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Schwalbacherstraße LS . 5241
Itil

,

Gut empfahl . Schneiderist sucht Kunden zum Anfertigen
eleganten Röcken u . Kinderkletdern . Näh . Bleichstraße 9,2 g

von
St . l .

irx -

n .

e ich

■6

Btt -

Am 12 . d . M ., Abends gegen */i8 Uhr , wurde an de « Haus «
Kirchgasse 83 eine große Erkerscheibe durch einen Schuß oder
Wurf beschädigt . Ich zahle Demjenigen , welcher mir den Thäter
so namhaft macht , daß derselbe gerichtlich belangt werden kann ,
obige Belohnung aus .

ester
lüdi

38t

Meiner geehrten Kundschaft zur gefl . Nachricht , daß ich meine
Wohnung von Querfeldstraße 4 , nach

Eine perfecte Uleidermacherist empfiehlt sich in und außer
dem Hause . Näh , in der Tagbl . - Exp . 5287

ES gratulirt dem Milchhändler Herrn Ludwig Hard zu
seinem heutigen Geburtstage

Die Gesellschaft .

> eim

ptoir -

881

Muk & Ritter
,

! W > Maler und Tüncher , Steinaafse 3 ,
empfehlen sich zu allen vorkommenden Maler - , Tüncher - und
Anstreicherarbeiten bei bekannter solider Ausführung und bifftae «
Preisen . 5212

« eist .

: zui
342

verlegt habe und bitte dieselbe , mir ihr werthes Wohlwollen auch
dahin folgen zu lassen . 5209

Hochachtungsvoll
Jos . Buk ,

...... ...... HM - Schuhmacher . " MI

Geschäfts - Verlegung .

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum und Nach¬
barschaft , sowie meinen seitherigen werthen Abnehmern zur gefälligen
Nachricht , daß ich mit dem heutigen Tage mein

<BlOS- llllö M
'

BlMlMUllW

g : Heute Mittwoch
,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend , findet die bereits
annoncirte Möbel - Versteigerung des Herrn Dr . Norr -

jnann wegen Wegzug von hier statt .
Ich mache ein verehrliches Publikum darauf aufmerksam , daß

sämmtliche Möbel , Portieren rc . noch in gutem Zustande sind und

zu jedem nur annehmbaren Letztgebot zugeschlagen werden .
Die Versteigerung findet im Saale „ Zur Stadt

Frankfiirt “
, Webergasse 37 , statt . 864

Ferd . Marx Xachf . ,
Auctionator n . Taxator ,

Büreau nur Kirchgasse 2 h .

Special ^ äschere » für Spitzen , Gardisten , Gni -

§
uren , Ftchus , Jabots , Handschuhe , Sravatten ,
edern re . 5176

A . Katerbau , Louisenstraße 36 , Ecke Kirchgasse .
Hüte werden elegant und billig garnirt Bleichstr . 9 , 2 St .1

W Heirath . " ME
Beamter , in gesicherter und geachteter Stellung , Ende der 3y «r

Jqhr «, sucht die Bekanntschaft einer gebildeten liebenswürdigen
Dame behufs späterer Verehelichung zu machen . Vermögen er¬
wünscht , aber nicht Bedingung . Offerten unter B . D . 378 an
die Tagbl . - Exp . erbeten .

feinste blaue , sowie alle andere
Sorten billigst bei 5239
Ford . Alexi , Michelsberg 9 .

von Wellritzstraße 25 nach

Michelsberg - SB3
,

Ecke der Schwalbacherstraße ,
verlegt habe .

Halte mich hei Bedarf unter Zusicherung bester und wie bekannt

billigster Bedienung bestens empfohlen . 5164

Hochachtungsvoll

x Max Kräh .

8 .

4 . — ,
5181
8 .

Prima ganze Bohräpfel
per Pfund 95 Pf .

empfiehlt 5183

dir . Keiper , Webergasse 84 .

Eine Büglerin sucht Kunden . Schulberg 19 , Parterre .
Eine langjährige Wäscherin nimmt noch Kunden ( auch Hotel

oder Pensionen ) an . Näh , in der Tagbl . - Exp ._____________
5185’ ’

Zum Anlegen oder Unterhalten von Gärte » werden noch
einige von einem erfahrenen Landschaftsgärtner übernommen .
Mb . Rümerberg 32 , III .

AimvÄ - und Küchenweißen billigst Kleine Piebergafse
Äie Wittwe eines Ärztes sucht Theilnchmerin an einer ren -

tablen hiesigen oder auswärtigen Pension zu virdnt oder eine
kleinere selbstständig zu übernehmen . Offerten mit genauen An -
gaben unter M . M . 3 an die Tagbl . - Exp . erbeten,5267

Guter Aufenthalt
auf 1 — 2 Monate für einen großen Haushund gesucht . Futter
wird gestellt . Billigste Bedingungen .

_
Näh . Wilhelmsplatz 4 .

wird von anständigen kinderlosen Leuten
HA 141 « 1 - 111V in gute Pflege genommen . Näh . in de ?

Tagbl .- Exp - 5161

. E >ie verehrtiche Jnteudauz der Königlichen ^ chau -
fpiele wird höfiichst ersucht , bei Bertheilnng der
Opern die graben Vorstellungen mehr berücksichtigen
zu wollen . Die Abonnenten der 4 . Vorstellung
haben seit dem 27 . Februar teilte Oper gehabt .

____________ Mehrere Abonnenten .

Mr Herrschaften , Hotel » und

Restaurant » .

Zur Vermittelung von Personal empfiehlt fich das
Plaelrungs - Bttreau Taunusstraße 55 , I .

Für Photographen !
Offerten für die Anfertigung von Positivs nach gegebenen

Negativs , 13 + 18 und 9 + 12 , fertig aufgezogen , erbeten
unter S . 362 an die Tagbl . - Exp .

Em Viertel - Parterre - Loge abzugeben Rheinstraße 82 .

Alle Schuhmacher - Arbeiten
werden schnell und billig besorgt . Herren - Stiefelsohlen u . Flecken
2 Mk . 70 Pfg . und Frauen - Stiefelsohlen u . Flecken 2 Mk . , bei
W . Bucher , Schulgasse 9 . 5224Wohnungs - Wechsel
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Für Knaben •

ßatnmtliche Neuheiten fertiger

Knaben - Blousen - Anzüge ,

Knaben - Kittel - Anziige ,

Knaben - Jaquetts - Anzüge ,

Knaben - Fantasie - Anztige ,

Knaben - Paietots in verschied . Formen ,

Knaben - Stanley - Paletots
,

von den einfachsten bis zu den hochfeinsten Genres , empfehlen zu anerkannt billigen Preisen

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz . 273

für '

jedes Alter

passend .

London

Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 2972

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

Niederlage
von

Elegant und dauer¬

haft .
5165

Die Eröffnung der Schulgasse 5 , im Hause des Herrn
Schuhmachermeisters Kappus errichteten Verkaufsstelle der

Höringhauser Molkerei für deren feinste Theebutter erfolgt
Donnerstag , den 20 . März . — Preis der Theebutter Mk . 1,30
das Pfund , 66 Pf . das */* Pfund . 5210

Niederlage r

von t

Battersby l

Wien .

Extra fein und

leicht .

! ! Zur Saison ! !
Grösste Auswahl in Filz - , Seiden - , Mechanik - und

Strohhüten in allen Qualitäten von den geringsten bis hoch¬

feinsten . Mützen und Schirmlager empfiehlt

Ed . Bing , Hutmacher ,
19 Marktstrasse 19 .

! Eigene Werkstätte !

Neuanfertigung von Seiden - und Filzhüten .
Waschen , Färben , Faponniren der Filz - , Seiden - und Strohhüte .

Prompte reelle Bedienung . Billige Preise .

Mode - Bazar M
.

Marchand
,

Passementerie
,

Bänder
, Spitzen ,

stets das Neueste in grösster Auswahl . W1
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A . Mollath , Samenhandlung ( früher Mauritiusplatz ) , W jetzt Michelsberg 14 .

■rtf । ' ■■■! ...... - " ■■■ - ..... . ■■ ■■ ' ■ ■— " " " 1

Wir kauften

5144

einen grossen Posten creme und weisser

Resten von 2
Gardinen in abgepassten

— 5 Fenstern
,

in guter waschächter Qualität und offeriren beispielsweise

Grösste Auswahl
Tischdecken

,

karaeltascMecken
,

Plüschdecken
,

Portieren n . dergl.

■
KE

360 Ctm . lang , das Fenster Mk . 6 . 50 . 5024

Blumenthal & Lilienstein
,

“
tr

*

Die sämmtlichen Gummi - Regenmäntel
letzter Saison ,

von einfachen bis zu den feinsten Genres ,

verkaufe , um sie gänzlich zu räumen ,

52 weit unter Selbstkostenpreis aus .

R . Reinglass , 4 Webergasse 4 .
W *

5201

la Portland • Dement
,

gemahl . Binger Kalk
in stets frischer Waare zu den billigsten Tagespreisen . 5180

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Für Kutscher und Private !

Zur Nachricht , daß für die Saison Chabraquen und Stirn¬

bänder , Rosetten , Scheuleder rc . in großer Auswahl und

Schönheit eingetroffen find .
Stirnbänder mit breiter Stahlsilber - Ginlage .

A . Schreiner , Ärabenstraße 12 .
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Schwarze Cachemire

Sapocarbol 4834

cn ? Kng

Zur Beachtung für Haus und Geschäft
Lumpen , Knochen , Papier , Eisen , Glas und Metalle
werden zu den höchsten Preisen angckauft und auf Verlangen
am Hause abgeholt . N . Bibo , Römerberg 4 .'

Äin Milch - Geschäft von 30 — 40 Maaß wird zu
kaufen gesucht . Angebote sind unter B . W . 300
in der Tagbl . - Exp . « iederzulegen .

Wirthschafts - Berpachtnng .
Eine kleinere , gut gelegene Wirthschaft unter günstigen

Bedingungen sofort oder per 1 . April zu vermiethen . Offerten
unter K . SO an die Tagbl .- Exp . erbeten .

_____________
5073

40 Äluthen Acker als Lagerplatz an der Schiersteincr Chaussee ,
nahe der Adelhaidstraße , zu verpachten . Steiug . 1 , 1 St . 5208

behördlich empfohlen zur —

Vertilgung der ’ TsäIIjB
— ferner

.— Nessler ’
e Flüssigkeit

—Carbollösung etc . empfiehlt
Berling , Droguerie , Gr . Burgstr . 12 .

Für getragene Herren - und Damenkleidcr , Möbel ,
Betten , Gold - und Silbersachen , Autiqnitäten und
Pfandscheine zahlt die höchsten Preise 4675

________ s . Rosenau , Metzgergasse 13 ,
3 » höchsten Preisen kaufe ganze Nachlasse , Möbel , getr .

Herren - und Damenkleider . 1577
3 « 8 . Birnzweig , Saalgasse LO .

Complettes Gesittdebett sofort zu kaufen gesucht . Off .
mit Preisangabe unter „ Gesindebett “ in der Tagbl . - Exp .
abzugeben .

Me Me - EiMtW gtttf
'

ÄTÖ
Offerten unter B . G . 2 » an die Tagbl . - Exp,

_________ ______
Reguliroferr , großer schöner , ges .

'
Hotzheimerstr. 30,1 . 4915

in allen Preislagen ,
extra prima Blaudruck , waschächte

baumwoll . Kleiderstoffe .

Kirchgasse 27 . Phil . Peusch , Kirchgasse 27 .
Bettfedern , garantirt rein und staubfrei , 5195

Garnirte und ungarnirte Damen - u . Kinder - Hüte ,
sowie Hutblumen in überraschender Auswahl werden
Zu Fabrikpreisen verkauft Taunusftrafie 19 , I , im
Hanse des Herrn Photographen Gläser . 5162

Ein gebrauchtes gutes Tafelklavier , sowie ein Pianino
habe ich im Auftrag zu kaufen . Näh . Piano - Magazin 5230

H . Matthes jr . , Webergasse 4 .
«suche einen kleinen Mahagoni - Waschtisch mit Marmor -

platte , gut erhalten , nebst einem kleinen eisernen Tisch mit
Marmorplatte . 5250

____________________ „ Stadt Coblenz "
, Mainz .

WVßSß Urrkänfe WMZM
Backerei mit Wirthschaft ,

Tanzlocal u . Kegelb ., gr . Oeconomiegeb . mit Apfelweinkelterei , in
Oelstein geb . , noch fast neu , auf d . Lande gelegen ( Bahnstation ,
bekannter Ausflugsort ) Verhältn . halber f . M . 24,000 mit geringer
Anzahlung zu verk . Näh , durch Ph . Kraft , Dotzheimerstr , 2,1 . Et ,

Gebrauchte Taschenuhren sind unter Garantie billig zu
verkaufen bei Al . Döring , Uhrmacher , Nerostraße 5 . 5229

Einige Stoffe zu vollst . Herrenanzügen , sowie ein Tafeltuch
mit Servietten billig abzugeben Röderstraße 21 , Part .___________

Ein weißes Konfirmandenkleid nebst Äranz und Schleier
ist zu verkaufen Schwalbacherstraße 63 , Hth . Part . ________

„
Ein gut erhaltener Flügel ist wegen

Umzug preiswürdig zu verkaufen . Näheres

_
Nerostraße 37 bei C . Lauer .

Einige echt orientalilcbe Tevvich - .
echtes Canton - Ohaise *longues , iapa -

nrfche Waffen , Rüstungen « nd Helme , Schachtisch
von römischem Marmor , chinesische Stickerei für
Ofenschirme , wegen Abreise zu verkaufen . Händler
verbeten . Nah t » der Tagbl . - Exp . __ 5332

Ein Plüschsopha , 6 Stühle und verschiedene Möbel wegen
Umzug zu verkaufen Karlstraße 31 , 3 St , r , ________

Ein zwcithüriger Äleiderschrank wird 5
'
illlg verkauft

Kleine Schwalbacherstraße 9 .

,
Taunusstraste 39 , 2 . St . , sind wegen Aufgabe des Haus -

haltes Möbel , Haus - und Küchengeräthe freihändig gegen
Baarzahlung zu festen Preisen zu verkaufen . Einzusehen täglich
von 8 - 10 ' / - Uhr Morgens . 5133

Eine neue Singer - Nähmaschine billig zu verkaufen
-----

__________________ __________ Steingasse 25 , 1 St . r .
Groster antiker Schrank zu verkaufen Nicolasstr , 22 III .

Mpiftsckl ' gnb fast neu , prima Patentverschluß , billig zuBrwjUMllti , verkaufen . Näh , in der Tagbl . - Exp . 5167

zum Selbstfahrer ! , ein englisches Dogcart und ein Halb -
Verdeck wegen Aufgabe des Fuhrwerks zu jedem Preise,u ver -
kausen Mainrerstraße S4 .

______________ 524a
Gin neuer

~
 etzgerwagen zu verkaufen bei SETZ

_
Wagnermeister ^ .ohermann , Heleueustraße 12 ,

Jk,ren , lÄtas und Metalle zu verkaufen .
Näh . tn der Tagbl . - Exp . 5240

Schöner Spiegelschrauk ,
großer Salonspiegel , kleinere Spiegel , großes und kleinere Bücher -
nnd Noten - Reale , div . Tische , Küchen - und Mansarde - Einrich¬
tung , Gardincn - Gallerien , Bilder , Lampen , Waschservice , große
Zmk - Badewanne il . A . wegen Abreise zu verkaufen Adelhaidstr , 62 .

Rosshaar . Verkauf .
Acht Centner prima neue Matratzenhaare werden ganz oder

getheilt billig abgegeben . Näh , in der Tagbl .- Exp ._________
5igg

"
Zu verkaufen : Blumentisch 5Mk . , Pol . Schrank 24 Mk

L Waschcons . ä 12 Mk, , Nähtisch 2 Mk , Näh . Tqgbl .- Erp , 5199
Gebrauchte Wartenmöbel zü verk .

'
Näh , Tagbl . - Exp , 52ßf

Kinderwagen billig zu verkaufen Blichelsberg 4 , 1 . Etage ?
7An geör . Kinderwagen , 1 KrnderbettsteUe , 1 Kindes
ftuhlchen billig zu verlaufen Goldgasie 17 . _______~

(Ein Ktndersitzwagcu billig zu verk . Grabenstrgße U,
‘

2 AI“
fein noch

"
flut erhaltener Kiudersttzwagen zu

" verkauft
Walramstraße 2c >, 2 St . 5 ^ 97
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Dickwurzsameil, gutes Wieseuhcu ,
Setzkartoffeln und Stroh

^grbundweise ) zu haben Wellritzstraße 20 . 5245

n

Mathias Schencks ,X
391

BÄ

r

straße 27 . 5243

B FamMeu - Uachrichteu H
t

t

vom Leichenhause aus statt . 5236

zu Theil wurden , sagen wir unseren herzlichsten Dank . 4939

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

i
t

»

S

Kenntniß zu geben .
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 19 . d . M . , Nach¬

mittags 2 ^ 3 Uhr , vom Sterbehause , Häfnergasse 8 , aus statt .

Der Borstand .

Barbier - nud Friseur - Innung .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unseren Mit¬

gliedern von dem am 17 . d . M . erfolgten Ableben unseres
langjährigen , verdienstvollen Vorstands - Mitgliedes ,

Männer - Turnverein .

Eine schmerzliche Wunde hat der Tod uns

geschlagen , der Treuesten Einer , unser geliebter

K ' v - Ehrenpräsident , Herr M . Kchemb » ,
ist aus dem Leben geschieden . Was wir an ihm verloren

haben , wißt Ihr Alle , groß und herbe ist dieser Verlust .

Wir können dem geliebten Tobten nichts mehr thun , als

ihm das letzte Geleite geben und das wollen wir aber auch

Alle thun . Die Beerdigung findet heute Nachmittag
21/ » Uhr , vom Sterbehause , Häfnergasse 8 , aus statt .

Zusammenkunft um 2 Uhr in der Turnhalle , Platter -

straße 16 , in Turnkleidung ; die Gesangriege x/s Stunde früher .

Der Uorstarrb . 157
Allen theilnehmenden Freunden und Bekannten die tief -

schmerzliche Nachricht von dem so plötzlich erfolgten Tode

unseres einzigen Lieblings im zarten Alter von 9 Monaten .
Die tieftrauernden Eltern :

MUH . Kropp nebst Fra « ,
Metzgergasse 26 . 5247

Todes - Anzeige
Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meine
liebe Mutter , unsere Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau Katharine Schreiber Mme >,

nach langem , schwerem Leide » in ein besseres Jenseits zu
fich zu rufen .

Wiesbaden , den 19 . März 1890 .

Dir trauerndru Hinterbliebene » .
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 3 ' /r Uhr

Schaukel - Gerüst ,

fast neu , mit Kletterstange , für 10 Mark zu ver -

kaufcn Hildastraste 5 .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

theilung , daß unser lieber Vater , Groß - und Urgroßvater ,

Privatier Philipp Krarrm ,

im 91 . Lebensjahre sanft dem Herrn entschlafen ist .

Wiesbaden , den 17 . März 1890 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Maria « « « Dr « tfch , geb . Kranm .

Die Beerdigung findet Donnerstag Rachm . 2 Uhr
vom Sterbehause , Bleichstraße 21 , statt . 5249

" Tt * Sarg - Magazin " TtÄ

Danksagung .

Für die vielen Beweise von aufrichtiger Theilnahme und die überaus zahlreichen
Blumenspenden , welche uns bei dem Ableben unseres nun in Gott ruhenden unver¬

geßlichen Vaters , Schwiegervaters , Großvaters , Schwagers , Onkels und Großonkels ,

Carl Wilhelm Specht ,

- jr Grauer Wollspitz ,
<
7 ^ Py ( 3 Jahre alt , reine Rasse , ist preiswürdig zu verkaufen

______________ Feldstraste 7 , 1 . Etage .

h Feine zuchtfähige Dachshündin billig abzugehen
jyimV » Rheinstraße 38 , Seitenbau 1 Stiege .

_________
Englischer Affenpinscher ( Iorkshire terrier ) , racenrein ,

zwei Monate alt , Männchen , zu verkaufen Biebrich , Schloß -
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Bekanntmachung .
Die aus Arbeitgebern und Arbeitnehmern bestehende Tarifcommission der deutschen Buchdrucker , welche die Lohnverhältnisse für

dieses Gewerbe durch die Festsetzung eines Lohntarifs regelt , hat in ihrer am 11 . bis 14 . September 1889 zu Stettin abgehaltenen
Sitzung einstimmig die Resolution angenommen , daß sie es im Interesse der Durchführung dieses Tarifs für dringend nöthig hält ,
daß seitens der nach dem Tarif entlohnenden tariftreuen Prinzipale nur Gehilfen in Arbeit genommen werden , welche vorher nach¬
weislich zu tarifmäßigen Bedingungen gearbeitet und in tarifzahlenden Geschäften ausgelernt haben .

Die unterzeichneten Vorstände des Deutschen Buchdrucker - Vereins ( Prinzipalvereins ) und des Unterstützungs - Vereins Deutscher
Buchdrucker ( Gehilfenvereins ) haben sich dieser Resolution angeschlossen und sich verpflichtet , dieselbe durch gemeinschaftliches Zusammen¬
wirken zur Durchführung zu bringen und vom 1 . Oktober d . I . ab in Kraft treten zu lassen .

Die zu nichttarifmüßigen Bedingungen arbeitenden Gehilfen werden hierdurch auf die Folgen ihrer Handlungsweise hingewiesen ,
ebenso werden Eltern und Bormünder , deren Pflegebefohlene die Buchdruckerkunst erlernen wollen , im
Interesse des spätere » Fortkommens der letzteren dringen - ersucht , nur tarifzahlende Geschäfte als Lehr¬
druckereien zu wählen .

Leipzig und Berlin , 16 . Februar 1890 .
Der Uorftand Der Uorstand

des DeuMeu Buchdrucker - Uneins des WerWungs - Uereius Deutscher Buchdrucker
Bruno Klinkhardt , Vorsitzender . Emil Däblin , Vorsitzender .

Dr . P . Schmidt , Vereinssekretär . (Li , 1306 ) 4

englischer Tüll - Gardinen
dauerhaftester Qualität ,

bestehend aus 10 verschiedenen Mustern , ä , 2 — 6 Fenster ,

empfehle ich als Gelegenheitskauf

zh aussergewöhnlich billigem Preis .

Langgasse 18. J . Mertz
, Langgasse 18. ,1160

Die aus einer Äuchdruckerei , welche den Tarif nicht einhält , hervorgegangenen Gehilfen finden , wie aus Vorstehendem ersichtlich ,
später in den Tarifdruckereien , d . h . den größeren und renommirten Geschäften unter Umständen keine Stellung . Die Eltern
werden also an den Lehrherrn die Frage zu richten haben , ob er den Allgemeine « Deutschen Buchdrucker -

Tarif beachtet und werden nach der Antwort ihre Entschlüsse verrichten können .

Verantwortlich für bie Redaction : W . Schulte vom Brühl : für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .Rotationspreffen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckem m Wiesbaden

Die Eröffnung der Schulgasse 5 , im Hause des Herrn
Schuhmachermeisters Kappus errichteten Verkaufsstelle der
Höringhauser Molkerei für deren feinste Theebutter erfolgt
Donnerstag , den 20 . März . — Preis der Theebutter Mk . 1 . 30
das Pfund , 66 Pf . das */» Pfund . 5210

mM > Fnschekl. SchellMe ?oL
ander , Hechte , Cabliau , Bratbücklinge , Sprotten ,
lal 2C. empfiehlt J . Stolpe , Grabenstraße 6 .

Billigste Preise .

assementerie Sal
.

Bacharach
,

Webergasse 2 , im Hötel Zais .

Grösstes Lager ausgewählter Neuheiten
in Perlbesätzen , matten Besätzen , Gold - , Silber - und Stahlbesätzen , Zuaven

Jäckchen in Perlen , matt und Gold , Grellots , Ornamente etc .

W * Sammet - Band und alle Arten seidene Bänder
in den neuesten Farben . 5211

Beste Waaren .
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4659

Ferdinand Herzog,

44 Langgasse 44 .

Ferdinand Herzog,

Schuhwaaren ^ Manufaotur
en gros & en detail ,

empfiehlt

unter Garantie für Qualität
die grösste Auswahl

aller Arten Schuhe und Stiefel
für Damen , Herren und Kinder

der besten Fabrikate des In - * und Auslandes

zu den billigsten Preisen
nur bei

Reizende Neuheiten
,

Tritot - Kleidchen Auswahl
f am Lager .

8 . Bambnrger
’

s Confections - Hans
, Langgasse 11 .
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Für Conflrmanden !
Confirmanden - Anzüge , fertig und mH Maaß ,

in allen Qualitäten
empfehlen zu den möglichst billigsten Preisen

Gebrüder Süss
,

_____________________
am Kranzplatz . ' |278 |

Wegen Umzug
am 1 . April nach Webergasse S verkaufe von heute an

elegante Hüte ad Modelle
von IO Mk . bis SO Mk .

O - Stein
, Langgasse , 254i

____________________
Hut , Hand , Spitzen und löLodewaaren .lU - u " M, 11,1 ........ ..... , , „ , ..... —

W eg en Umzug <s8 ^ y
nach Webergasse , Zum Kitter , verkaufe alle Neuheiten in

Passementerie
,

Gold - und gest . Borden
,

sowie

Sammete
,

Pelttche
,

Tülle
, Spitzen,

Bänder
, Eeharpen

zu enorm billigen Preisen .

ö . Stein
, Langgasse 32 .

Mannheimer Glasmalerei Kriebitzsch & Voege ,

Mannheim ,

Mpfichlt sich zur Anfertiaung « on Bntzenfenstern , Bleivevglasunqe « , geätzten
Scheibe » , Teppich - und Fignrensenster » in Kathedral - und Äntikglas für

Krrchen und Profanbauten in jeder Stylform und Preislage . ( H cossb ) 52

für
Revi |

Bail
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« tttnmttmnnMmrennmrrrnnrmrrnnnÄmrnmrnrennnnmr ^
| p ^ * Die Neuheiten |
X in 5

I Trinil - Tailli ' ii .
Trkot - Mdchen

, |
| Tricot - Jäckchen

,
Tricot - Knaben - Anzügen i

Isind
eingetroffen und empfehle ich solche in grossartiger Auswahl und reichem g

Farbensortiment zu besonder ® billigen 5 ®reisen « 5

Zuriiekgesetzte Mestparthien dieser Artikel gebe zum Einkaufs -
g

preise ab . S

L
Ludwig Hess

, |
Webergasse 4 . 4944 X

mmrrmennnnnrmnnnnmmmrnmrnnmtmtnnnmnttt

Geschäfts - Empfehlung .

(Für Bauherren . )
Der Unterzeichnete erlaubt sich dem hiesigen und auswärtigen baulustigen Publikum , sowie allen Bekannten sein

Bau - Bttrean
für alle im Hochbau und in der Kanalisation vorkommenden Zeichnungen , Kostenanschläge , Bauleitung , Rechnungswesen und

Revisionen rc . bei praktischer , gewissenhafter Ausführung und reellen Preisen zu empfehlen .

Wiesbaden , den 19 . März 1890 .

Fritz Frees
, Architekt .

NB . Das Bureau befindet sich vorläufig

Tchulberg 19 , im Seitenbau . 4436

Lager : Johannisstraße 13 , 14

Mainz .

Fabrik und Laaer :
4 Heiliggrabgasse 4 .

Rheinische Möbelfabrik
19936

Martin Jourdan in Mainz .

Außer meinem großen Lager selbstgefertigter

Möbel und sthlgerechter Zimmer - Einrichtungen
habe durch großes

‘ " '
s

“ 66 Deutscher Kronprinz ,
iprima Bender ’ s Lagerbier , reine Weine , guten

Atittagstisch , täglich frisch gebackene Fische .

__________________
Phil . Kraft , früher in Schierstem .

Prima gelbe Kartoffeln per Kumpf 16 Pfg . empfiehlt
W . Schuck , Metzgergasse 18 . 4727

Mm MW » » tt M 7 M
156 ‘ »

täglich ftisch bei Fr . Malkomeslus ,

_______
Ecke der Schul - und Rengaffe .

Feine Speisekartoffeln , sowie Ruhm von Haiger zu
Mk . 2 .50 per Centn » , Chilikartoffeln zu M . 2 .— liefert

frei in ' s Haus die „ Domäne Armada " bei Schierstem . 1599
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Marktstraße
34 ,

vis - ä - vis der „ Hirsch - Apotheke
"

.

Bernhard Fuchs

empfiehlt zu unvergleichlich billigen Preisen :

Mr Hcmn :

Paletots und

Stanleymäntel .
Havelocks « nd

Reisemäntel .
Rock -Anzüge .
Sack - Anzüge .
Jaquett - Anzüge .
Gehröcke « nd Westen .

Einzelne Röcke .

tosen « nd Westen .

chlaf - und Comptoirröcke .

Jagd - Joppen .

Für Jünglinge
im Alter von 12 bis 16 Jahren :

Paletots und Schuwaloffs .

Kaisermäntel und Ulster .

Schüler - Anzüge .

Fantasie - Anzüge .

Kammgarn - Anzüge .

Sackröcke .

Hosen und Westen .

Gestreifte Beinkleider .

Für Knaben
von 2 bis 10 Jahren :

Faltenkleid - Anzüge .

Marine - Anzüge .

Fayon - Anzüge .

Englische Blousen - « nd

Falten - Auzüge .

Fantasie - Anzüge .

Zwirn - Bnckskin - Anzüge .

Knaben - Paletots .

IConfirmanden - Anzüge in allen Qualitäten .
I

— ...... ....... I . MMUM » I II » MM II » » IM !■ » [» 1WilliI1 I.IL1J -LW-111■■ II~TI — nr 446 !

Fortsetzung des Ausverkaufs
von Winter - und Sommer -

Socken
, Strümpfen ,

Hemden
,

Hosen
,

Jacken
,

Prof . Dr . Jaeger ’
s ächten Normal - Unterkleidern ,

Tricot - Taillen
,

Tricoi- Kleitlern
,

Tricot- Anzügen .

W . Thomas
,

23 Webergasse 23 .

Eine große Anzahl einzelner Matratzen , Strohsäcke , Deck - I Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , aiut

betten , Kissen , Kommoden , Schränke , Sopha rc . gebe I gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 387t

wegrv Räumung M sehr billigen Preisen ab Marktstraße 12 , 1 St . i A . Leicher , Lapezirer , Adelhaidstraße 42 .
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4134

A
.

BRETTHEIMER
Wilhelmstrasse 2

Ecke der Rheinstrasse .

Specialitäte

Anfertigung
nach

Maass .

U

'M f > j Rouleaux mit Schrift in geschmackvoller Aus -

T Ti b g — i führung empfiehlt billigst die Tapetenhandlung von

UL JL > 3/JLJLv3 LvJL ' Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .
4374

Pilstermöüel - und Bettenlager
von Ad . Scheid , Stiftftratze 12 , Hth . ,

empfiehlt fertige Betten verschiedener Sorten , einzelne Theile ,
als : Rohhaar - , Seegras - und Strohmatratzen , Deck¬

betten und Kissen , Sopha ' s , Divan ' s , Chaise¬

longues . Ottomane » zu sehr billigen Preisen . 4208

Evangelische Gesangbücher
empfiehlt in grosser Auswahl 4793

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nutzb . , matt und

blank , billig zu verkaufen . Friedrichstraße 13 . 3864



1 ßinhMinflllH ! ( 4 räbcrifl ) billig zu verkaufen Feld -
L ^ llllUilwUyiU straße 24 , 1 Tr . links 5009

Wegzug halber .werden Tische , Stühle , Bett , Bilder und Der «
schiedene Küchengegenstände billig abzugeben Bleichstraße 13 , II .

9 - ttr 14 MesdaDenev Tagblrrtt . N - . es

Die

hiermit an .

Strohhüte werden gewaschen , gefärbt , nach den neuesten Modellen
faponnirt und bestens besorgt . 4510

5 Kleine Kwrgstrasse 5 ,

zeigt den Empfang aller Neuheiten in

Lotz
,

Soherr & Cie
. ,

Wiesbaden
,

Ecke © rosse und Kleine Enrgstrasse ,

empfehlen zu billigsten Preisen :

Schürzen in grossartiger Auswahl für Damen und Kinder ,
stets das Neueste .

Gestickte Kleider in weiss , creme und ecru .

Vamcn - Unterröcke in unübertroffener Auswahl .

W *
Morgenhauben .

- °WJ
Jabots und Spachtelkragen .

W * Schweizer und Madeira - Stickereien .

Taschentücher
, weiss , hunt und gestickt ,
in allen Preislagen .

Damen - Ser viteurs und Kragen .

Herren - Kragen , Manschetten und Shlipse .

Glace - und Dänische Handschuhe — Seidene und halbseidene Handschuhe .

Schleier in allen Breiten . 4702

Schwarze FantaiesMe and
" ’ '

,
weisse und creme Fantasiestoffe und Cachenilre , sowie eine
grossartige Auswahl uni und farbiger Kleiderstoffe in nur

prima Qualitäten empfehle zu bekannt billigen Preisen .

22 Marktstrasse , Wilhelm Reitz
, Marktstrasse 22 . M15

6in gut erhaltenes Bett , Nußb . - Kleiderschrauk und
Kommode werden sehr billig abgegeben Mühlgasse 5 , II .

Eine Garnitur , Sopha und 6 Stühle , in rothem Plüsch billig
zu verkaufen Bahnhofstraße 3 , Parterre .
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Paul Strasburger ,

Bankgeschäft
,

Wiesbaden
,

Wllhelmstrasse 22 .

°2 OG ^ CXX -- - ——

Am 1 « April fällige Coupons bezahle ich schon von jetzt an , ohne Abzug «

Ich halte mich zur Ausführung aller in
’
s Bankfach einschlagenden Geschäfte bestens empfohlen ,

insbesondere zum Kauf und Verkauf von Werthpapieren (Ausführungen zum

amtlich notirten Tageskurse , billigste Provisionsberechnung ) .

Ertheilung von Bathschlägen auf Grund anerkannt vorzüglicher Infor¬

mationen und nach solidesten Grundsätzen . 4884

Controle aller Verloosungen , event . mit Garantie gegen Linsverlust .

Wegen Mangel an Raum sofort billig zu verkaufen eine com - I Schulranzen , in großer Aus -

plete Wohn - und Schlafzimmer - Einrichtung , fast neu , I wähl , empfiehlt billigst 4520

Kirchgasse 2 a , Seitenbau 1 . Etage . 4844 | F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Unter der Herzogskrorrr «

(3 . Forts .) Novelle von Aeiuhold Hrtman « .

Ungefähr zwei Monate waren vergangen . Die drückende

Schwüle des sonnendurchglühten Junitages war nach einem kurzen
Gewitter , das ohne Regen mit wenigen Wetterschlägen vorüberge¬

zogen war , einer wohlthuenden Kühle gewichen ; der Himmel er¬

glänzte wieder im reinsten Blau , und nur am fernen Horizont
halten sich die zerrissenen Gewitterwolken zu einer dunklen Wand

zusammengeballt . Anmuthiger als in der Beleuchtung der sinkenden
Sonne , deren schräge , durch die Blätter fallende Strahlen die

Schatten der Bäume und Feldstücke zu phantastischen Riesengestalten
anwachsen ließen , konnte sich die liebliche Hügellandschaft dem

Auge kaum darbieten , und es war wohl begreiflich , daß die beiden

Spaziergänger , welche eben aus dem tiefen Schatten des Buchen¬

waldes heraus auf den Wiesenpfad traten , mit leuchtenden Blicken

das prächtige Bild mit seinen wechselnden und doch so harmonisch
abgrstimmten Farbentönen in sich aufnahmen .

„ Da sind wir nun schon auf fremden Grund und Boden

gerathen,
" sagte der Herzog , der sich auf den Arm seines Begleiters ,

des Doctor Felix Bormann , gestützt hatte . „ Sie sehen , lieber

Doctor , daß es keine übertriebene Bescheidenheit war , wenn ich

damals bei unserer ersten Begegnung von den eng gezogenen

Grenzen meines kleinen Besitzthums sprach .
"

„ Und keine Uebertreibung , Hoheit , wenn Sie den seligen

Frieden desselben rühmten ! Wahrhaftig , ohne Ihre buntröckigen
Diener und Reitknechte würde man hier von einem Paradiese
träumen können ! "

Reimer seufzte auf und blickte einige Secunden lang unver¬

wandt zu der Gebirgskette hinüber , deren von blauem Duft um¬

wobene Umrisse in schönen Linien den Gesichtskreis abschlossen .
,

„ Von einem Paradiese ! Ja , mein Freund ! Und «8 gab eine

Zeit , wo ich hier nicht nur von einem Paradiese träumte ,
sondern in einem Paradiese lebte — schöner , als sich selbst Ihre
Dichterphantasie das Eden des alten Testaments ausmalen könnte .

In dem weißen Mausoleum da drüben, " — und er wies nach
dem Wald zurück — „ liegt es begraben , das Paradies und

das Glück ' "

Schweigend gingen sie weiter , doch schon nach wenigen Minuten

nahm der Herzog die Unterhaltung wieder auf :

„ Es ist nicht gut , wenn zwischen Menschen , die einander

werth halten , nur ein halbes Vertrauen besteht . Sie haben kein
Bedenken getragen , mich in der ersten Stunde unserer Bekannt¬

schaft in die Geschichte Ihres Lebens einzuweihen — ich sehe
nicht ein , weshalb ich Ihnen die meinige schuldig bleiben sollte
— um so weniger , als sie nicht einmal verwickelt genug ist , um
Sie langweilen zu können . Ich meine nur , daß meine kleinen

melancholischen Anwandlungen Ihnen weniger peinlich sein werden ,
wenn Sie ihre Ursachen kennen .

"

„ Hoheit kommen einem Herzenswunsch nach , den auszusprechen
es mir bisher nur an Muth gebrach . "

„ Rur dürfen Sie sich nicht auf hochtragische Conflicte gefaßt
machen . Es ging eben Alles nach außen hin recht glatt und fried¬
lich ab . Daß ich als der zweite Sohn des Grobherzogs geboren
bin , wird Ihnen vielleicht bekannt sein , und über meine Jugend
und Erziehung sind nicht viele Worte zu machen . Mein älterer
Bruder strotzte in Kraft und Gesundheit , ich selbst war von schwäch¬
licher Constitution , und der Gedanke an die Möglichkeit einer

Thronfolge lag somit ziemlich fern . Man plagte mich denn auch
nicht all zu sehr mit den Vorbereitungen für diesen hohen Beruf ;
man ließ mich innerhalb gewisser Grenzen , die allerdings recht
enge waren , meinen Neigungen folgen , dispensirte mich vom

Soldatspielen , gab mir einige vortreffliche , in jeder Hinsicht hof¬
fähige Gelehrte zu Hofmeistern und Lehrern , und redete mir

schließlich , als sich gewisse dilettantische Fähigkeiten für die Malerei
und die Musik bemerklich zu machen begannen , mit äußerst liebens¬

würdiger Willfährigkeit ein , daß ich zweifellos ein großer Künstler
geworden wäre , wenn ich nicht das Glück und den Vorzug gehabt
hätte , als ein Herzog auf die Welt zu kommen . Ich muß gestehen ,
daß ich mich bei alledem leidlich wohl befand — ; ich fühlte mich
nicht gerade glücklich , aber ich entbehrte auch nichts ; wenigstens
galten mir das Gefühl der Leere und die dunkle , unbestimmte
Sehnsucht , welche mich ruweilen überkamen , nur als nothwendige ,
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unvermeidliche Zuthaten meines vornehmen Lebens . Hätte man
mich rechtzeitig mit irgend einer leidlich gutmüthigen Dame von
ebenbürtigem Geblüt vermählt , wer weiß , ob ich jemals aus dem
Halbdasein erwacht wäre , das man mir mit Hülfe einer augen¬
scheinlich eigens für diesen Zweck erfundenen Philosophie für ein
volles , wirkliches Leben auszugeben versuchte . Aber unglücklicher
Weise hatte man diese weise Maßregel , welche die eigentliche
Krönung des ganzen vortrefflichen Erziehungsgebäudes hätte bilden

müssen , verabsäumt , und so war es dem kleinen geflügelten Gott ,
der mich eines Tages auf einer Bootfahrt nach Capri unversehens
mit seinem Pfeile traf , ein Leichtes , das ganze mit so viel hof -

männischer Vorsicht und Gewandtheit aufgeführte Bauwerk elend
über den Haufen zu werfen . Ich liebte — liebte mit vollster
Tiefe und Innigkeit ; und urplötzlich überkam mich zugleich mit
der Ueberzeugung , daß ich das Mädchen , zu welchem mich jede
Fieber meines Wesens zog , nicht würde mein eigen nennen können ,
ohne mit den angeblich unumstößlichen Gesetzen unseres Hauses ,
mit den uralten , geheiligten Traditionen einer ganzen , mächtigen
Gesellschaftsclasse unwiderruflich zu brechen , zugleich mit dem Be¬

wußtsein meiner Unfreiheit die Erkenntniß meiner halben , ver¬

fehlten Existenz . Ich fing an , über mich , über den Zweck und
den Nutzen meines Daseins nachzudenken , und Sie können sich
wohl selbst sagen , wie tröstlich für einen völlig unthätigen , von

seiner Apanage lebenden Prinzen dabei das Endergebniß sein
mußte . Ich will Sie nicht mit den Schilderungen der mannich -

fachen schweren Seelenkämpfe ermüden , die ich durchkosten mußte ,
ehe ich mit mir selbst genugsam im Reinen war , um zu erkennen ,
daß es die erste That meines Lebens sein müsse , mit Vor -

urtheilen zu brechen , denen nichts Anderes zur Seite stand , als

ihr Alter , und denen ich doch das Glück meines Lebens zum
Opfer bringen sollte . Auch kann es Sie kaum interessiren , zu
erfahren , welch ' eine Unzahl äußerer Hindernisse mir in der Aus¬

führung meines im Grunde ja sehr egoistischen Vorhabens in den

Weg gelegt wurden , welche Mittel man anwendete , mich zur frei¬
willigen Umkehr und Einkehr zu bewegen — genug , eines guten
Tages mußte ich meinen Namen unter ein Document mit der

feierlichen Erklärung setzen , daß ich für mich und meine Nach¬

kommenschaft für alle Zeiten auf das Recht der Thronfolge in
* — bürg verzichte — und vierzehn Tage später war ich zwar ein

halb verfehmter Prinz , aber ein unaussprechlich glücklicher Gatte . "

Felix fühlte , daß die schmale Hand , welche auf seinem Arm

lag , ein wenig zitterte und mit keinem Laut unterbrach er das

Schweigen des Herzogs , der wieder unverwandt zu der blauen

Gebirgskette hinüberblickte und seinen Begleiter minutenlang voll ,

ständig zu vergessen schien . Erst nach einer geraumen Weile

wandte sich ihm Reimer wieder zu und fuhr mit einem Ausdruck ,
dessen erzwungene Leichtigkeit doch die Trauer nicht verdecken

konnte , die sich hinter ihm verbarg , in seiner Erzählung fort :

„ Mein Privatvermögen war nicht eben immens , aber es

reichte doch gerade aus , mir und dem geliebten Wesen an meiner

Seite hier auf diesem schönen Fleckchen Erde die Erfüllung jedes

auf äußere Dinge bezüglichen Wunsches zu gestatten , und selbst
mit dem Verzicht auf eine Kaiserkrone wären , die wenigen Monate

meiner Ehe nicht zu theuer bezahlt gewesen . Hatte ich doch nicht

nur mein Weib , hatte ich doch auch mich selbst durch diese Heirath
gefunden ; und es war mir in dem Vollbesitz meines Glückes gewiß

nicht gar zu sehr zu verargen , wenn ich in thörichter Verkennung
meines Könnens davon träumte , mich aus eigener Kraft auf eine

viel stolzere Höhe zu schwingen , als ich sie bis zu meinem frei¬
willigen Verzicht dem Zufall der Geburt verdankt hatte . Während
der Flittermonde freilich blieb es bei den Träumen und Entwürfen .

Ich mußte mich erst zurechtfinden in der neuen , schönen Welt , in

die ich wie mit einem Zauberschlage versetzt war ; ich mußte mich

erst an den Gedanken gewöhnen , daß ich frei nach allen Seiten

hin fliegen dürfe , ohne Furcht , mir an den engen Schranken des

Vornrtheils den Kopf zu zerschmettern . Die Zeit für die eigent¬

liche ernste Arbeit schien mir noch immer nicht gekommen ; erst

sollten sich meine Kräfte stählen , meine Schwingen wachsen zu
dem stolzen Fluge , an dessen Gelingen mir nie ein Zweifel kam .
Und dann — nun , mein Freund , dann kam eben ein Morgen ,
an dem es für mich keinen Sonnenschein , keinen Vogelsang , keine

Fröhlichkeit mehr gab auf der Welt ; ein Morgen , an dem ich

neben einem blumengeschmückten Ruhelager saß — eine kleine eis¬

kalte Hand in meinen heißen Händen hielt und nicht mehr zu
begreifen vermochte , wie man an eine himmlische Gerechtigkeit
glauben könne . Da wußte ich , daß das Facit gezogen war unter
der Summe der Freuden und Seligkeiten , die ich vom Leben zu
fordern habe , daß der Rest des Weges ein einsamer und dunkler
sei . Da war nun freilich die Zeit des Träumens zu Ende —
da mußte die Arbeit beginnen ! Wohl zog es mich nicht mehr zur
stolzen Höhe empor ; aber es drängte mich , der Welt zu beweisen ,
daß ich wenigstens nicht so ganz unnütz und überflüssig gewesen
sei , daß ich ein gutes Recht habe auf meinen noch immer bevor ,
zugten Platz . Nun , der Beweis ist mir leider nicht gelungen .
Ob man mich von vornherein über meine Fähigkeiten und Talente
betrogen hatte oder ob ihnen nur in dem Zirkelgange meiner
Jugendjahre die Kraft der Entwickelung verloren gegangen war —
genug : in Allem , was ich begann , blieb das Können hinter dem
Wollen zurück — und wie ich schon als Knabe tagtäglich hatte
vernehmen müssen , daß ich zu „ schwach " sei für alles das , was
meine Mersgenossen erfreute und die Sehnsucht meines Kinder¬
herzens ausmachte , so fühlte ich jetzt von Tag zu Tag mit bitterer
Deutlichkeit , daß ich noch immer zu schwach sei für ein volles ,
rechtes Menschentagewerk . Ich bin ein Dilettant geblieben auf
allen Gebieten , die ich betreten , und es wird mir ewig versagt
bleiben , der Gesammtheit nützlich zu sein . Ich war vielleicht gerade
stark genug , für das Glück eines einzigen Menschenkindes zu
sorgen — nun mir dieses Eine genommen ist , bin ich eigentlich
ein Ueberzähliger . ein Eindringling , der nur ein sehr geringes
Recht auf sein Dasein hat ! "

„ Hoheit sind durch die Erinnerung an liebe Stunden in eine
bittere Stimmung gerathen,

"
sagte der junge Schriftsteller herzlich ,

„ wie könnten Sie sonst so weitgehende Ungerechtigkeit üben gegen
sich selbst . "

Der Herzog schüttelte ernst den Kopf .

„ Nein , nein , mein Freund , es ist meine volle ehrliche Heber -
zeugung , wenn auch gerade heute vielleicht alles wieder stärker
auf mich eindringt als seit vielen Jahren . Sie haben wohl den
Herrn bemerkt , mit dem ich heute Morgen eine so lange Conferenz
hatte ? "

„ Hoheit stellten mich ihm vor . Graf Haynau , wenn ich
nicht irre . "

„ Ganz recht ! — Der Hausminister meines Bruders , der in
allergeheimster diplomatischer Sendung nach Lindenheim gekommen
ist . Mein Bruder ist seit vielen Jahren schwer leidend und die
Aerzte befürchten den Eintritt einer Katastrophe in nicht zu ferner
Zeit , seine beiden Kinder sind gestorben und die Hoffnung auf
weitere Nachkommenschaft erscheint ausgeschlossen . Da geht man
mit dem Gedanken um , mich wieder in meine alten Rechte ein¬
zuführen ! Scheint doch den gewissenhaften Herren die Ursache
meiner damaligen Austreibung jetzt hinfällig geworden zu sein . "

„ Und Sie werden doch sicher kein Bedenken tragen , Hoheit ,
ein solches Anerbieten anzunehmen ! "

„ Ich kann noch zu keinem Entschluß kommen . Ich bin nach
all den üblen Erfahrungen mißtrauisch geworden gegen mich selbst .
Wenn ich nun auch dazu „ zu schwach " wäre ! Würde da nicht
aus dem unnützen Gliede der menschlichen Gesellschaft ein
schädliches werden ? — Zwar will ich nicht leugnen — "

Er vollendete nicht , sondern brach mit einem leichten Auf -
'
chrei mitten in dem begonnenen Satze ab , indem er zugleich

mit der rechten Hand nach dem Auge fuhr . Schon in der nächsten
Secunde war seine rechte Wange von Blut überströmt , das ziem -

ich heftig aus einer anscheinend nicht unerheblichen Wunde dicht
oberhalb des Augenlides hervorguoll und durch das aufgedrückte
Taschentuch nicht zurückzudrängen war . Im höchsten Grade be¬

troffen blieb Felix stehen .

„ Um ' s Himmelswillen , Hoheit , was ist denn das ! "

Der Herzog lächelte und deutete auf einen Gegenstand , der
vor ihm auf dem Rasen lag .

„ Ein in der Aera des Schießpulvers allerdings etwas unge¬
wöhnliches Geschoß, " sagte er . „ Ein Wegelagerer , der mit Pfeil
und Bogen auf das Leben des harmlosen Wanderers lauert ,
dürfte heutzutage immerhin eine seltene Erscheinung sein . —

Glücklicher Weise scheint er sich auf
' s Zielen nicht eben gar zu gut

zu verstehen .
"

( Fortsetzung folgt .)
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Bekanntmachung .

Donnerstag , den 20 . Mkärz I . I . , Nachmittags
3 uhr , will Frau August Alexander Fossard de

Lillebonne , Wwe . , die nachbeschriebenen Immobilien , als :

1 ) No . 2105 des Stockbuchs 10 a 51,50 qm Wiese „ Au "
,

3r Gewann , zw . Jonas Schmidt , Wwe ., und Philipp
Heinrich Schmidt ,

2 ) No . 2104 und 2107 des Stockbuchs 10 a 85 qm Acker

„ Leberberg
"

, lr Gewann , zw . einem Weg und Friedrich

Christian Rossel ,
3 ) No . 2108 des Stockbuchs 20 a 46,75 qm Acker „ Bier¬

stadterberg
"

, lr Gewann , zw . Wilhelm und Friedrich Bilse
und dem Staatsfiskus ,

4 ) No . 2109 des Stockbuchs 17 a 09 qm Acker „ Warte "
,

2r Gewann , zw . Johann Friedrich Burk und Cons . und

Wilhelm Kraft ,
in dem Rathhause dahier , Zimmer No . 55 , zum dritten und

letzten Male versteigern lassen .

Wiesbaden , den 14 . März 1890 . 391

Die Bürgermeisterei .

Die Lieferung von ca . 160 Kg . Blut - , 80 Kg . Leber -

ii . 170 Kg . Fleischwurst , 500 Laib Brod , 10,000 St .

Brödchen , 60 Kg . Butter , 3000 Stück Handkase
und 2500 St . Eier pro Monat für die Cantine der 2 . Ab -

theilung Nass . Feld - Art .- Rcgts . No . 27 soll vom 1 . April d . I .

auf ein Jahr von Neuem im Submissions - Wege vergeben werden .

Offerten nebst Preis - Angabe ( pro Kg . rc .) sind bis zum
21 . d . M . an die Cantinen - Commission einzureichen . 141

Die Cantinen - Commission

der 2 . Abtheilung Nass . Feld - Art . - Kegts . No . 27 .

Große lltom '
un -

Versteigerung .

Donnerstag , den 20 , März 1890 ,

von Vormittags 9Vi und Nachmittags
2 H6r ab , werden auf freiwilliges Anftehen in

dem Hause

Biebricherstrahe 4 a ,

vis - a - vis dem Rondell ,

Wegzugs halber nachstehende

Mobllieu ititi ) Haushaltmigs -

Gegenständc ,
als :

*
.

Eine rothseidene Plüsch - Garnitur ( Sopha ,
2 Sessel und 6 Stühle ) , 1 Cylinder - Bnreau ,
1 ov . Tisch in Palisanderholz , 1 vollst . Schlaf¬

zimmer - Einrichtung , bestehend aus 2 compl .

Betten mit Sprungrahmen und Roßhaar -

Matratzcu , 1 Waschkommode mit Marmor¬

platte und Toilettenspiegel , 2 Nachtschränkchen

mit Marmorplatten , 1 fei « polirter Kleider¬

schrank , 1 Kleider - und 1 Handtuchhalter , zwei

eins , compl . Betten mit Sprungrahmen und

Wollmatratzen , 4 zweith . lack . Kleiderschränke ,

4 Waschkommoden , 1 einthür . Kleiderschrank ,
3 eis . Bettstellen mit Bettzeug , 3 gr . Salon¬

teppiche , verschiedene Bettvorlagen , Gardinen ,

Rouleaux , 1 Ausziehtisch in Eichenholz für
20 Personen , 1 gr . Bücherschrank , 1 Etagere ,

1 Sopha und 9 Stühle mit grauem Ueberzug ,

2 Sessel , 1 Auszieh - und 1 Klapptisch , 20 Rohr¬

stühle , verschiedene Spiegel , 3 Hängelampen ,

1 dreiarm . Gaslüfter , 1 Globus , 2 Werßzeug -

schränke , verschiedene Nachtschränkchen , Ofen¬

schirme , 1 hochfeines Büffet in Nußbaum und

1 enql . Büffet , 2 Küchenschränke mit Aufsätzen ,
1 Eisschrank , 1 Waschmange ( fast neu ) , zwei
Gartentische und 2 Sessel , 1 Bank und 6 Stuhle ,

Küchentiche , Stühle , Anrichten , div . Kohlern

kästen , Schaufeln , 1 Stellleiter , 3 gr . Bade¬

wannen , verschiedenes Porzellan , Gläser , Koch¬

geschirre , Messer , Gabeln und sonstige Küchen -

qeräthe , sowie 10 Zwergobstbäumchen , 1 Turn -

geräth , 1 gr . Trockengestell und dergl . mehr ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng ver -

steigert .

Sämmtliche Sachen sind noch fast ne « « nd erfolgt
der Zuschlag zu jedem Letztgcbot .

Die Garnitur , Büffets , Cylinderbürea « und

Schlafzimmer - Einrichtung kommen präcis W/a Uhr

zum Ausgebot und sind diese Gegenstände dort -

selbst zwischen 10 und 11 Uhr Bormittags anzusehen .

Wiesbaden , den 15 . März 1890 . 368

Woiienhaupt ,
Gerichtsvollzieher .

Holzversteigerrmg
in der Oberförsterei Wiesbaden .

Freitag , den 21 . März l . I . , Bormittags IO Uhr

anfangend , werden in den Staatsforsten des Schutzbezirks
Wehen nachbenannte Holzsortimente öffentlich meistbietend ver¬

steigert , nämlich :

District „ Weherwand " No . 36 und 37 :

Buchen : 420 Raummtr . Knüppelholz und 7000 Stück Durch¬

forstungswellen .
District „ Eichelberg " :

Buchen : 80 Raummtr . Knüppel ( Trockenholz ) .

Das Holz aus dem District „ Eichelberg
" wird im District ,

„ Weherwand
"

versteigert .
Zusammenkunft der Steigerer an der Mühlrodswiese hinter

der Platte .
Auf Verlangen Creditbewilligung bis zum 1 . September 1890 .

Forsthaus Fasanerie , den 13 . März 1890 . 180
° °

Der Königliche Oberförster .

Flindt .

Wagen - und Karren - Achse «

in schöner guter Qualität und in großer Auswahl empfiehlt M

außergewöhnlich billigen Preisen , ebenso gewalztes und ge¬

schmiedetes Reifeisen 4177

G . Scholler in Wiesbaden , Dotzheimerstraße 25 .
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Das denkbar Beste zum Aufnehmen von Staub und Flaum
von Parquetböden und unter Betten ; er treibt nicht , wie die
wollenen Tücher , den Staub vor sich her , sondern dieser hängt
ich daran fest , und wird wieder nach dem Gebrauche abgeschüttelt .

Ebenso empfiehlt sich derselbe auch noch ganz besonders zum Ah «
kehren von Lapelen - Wänden , ohne Streifen zu hinterlassen . Die .

eiben empfiehlt 4964

Bordeaux versteigert der Unterzeichnete
den 30 . März a . 0 . , Vormittags IO Uhr ,

im Hotel Belle vue zu Biebrich
eine größere Parthie

flaschenreise vorzügl . Bordeaux - Weine
in Fässern , und zwar : Bas Medoc , Blanquefbrt .
IListrac , St . Estephe , ferner Madeira , Sherry

lln,ail !a ’ Kiim . Die Weine sind noch unver¬
zollt , im Zollkeller zu Biebrich lagernd .

Proben werden im Versteigerungslocal Mittwoch , de »
10 . e . , von Vormittags 10 bis Nachmittaas 3 llbr .
und während der Versteigerung gegeben

9 '

Eltville , den 10 . März 1890 . 4725

• 5 . B . Hirschmann .

Mobel - Aurtion .

Heute Mittwoch ,
dm 19 . März er . ,

Vormittags 10 Uhr aufangend ,

versteigere ich infolge Auftrags , wegen Umzug
und Geschäftsübernahme ,

Wolfe 2a
, Müw 1. Mge ,

folgende Möbel , als :

» Nußbaum - Beiten mit Muschelaufsatz , Roß -
Haar - Matratzen , Daunenkissen und Deckbetten ,
1 große Waschkommode , 3 Nachttische mit
Marmorplatten , 3 Pariser Kulten , 1 Toiletten¬
eimer , 1 Bertieow , 1 Salongarnitur , bestehend
aus Sopha , 4 Stühlen und 3 Sesseln , 3 Fenster -

Portiören , 1 Ofenschirm und 1 antikes
Schränkchen von Holz aus dem
Jahre 1015 «

Die Möbel sind so gut Wie neu und erfolgt
der Zuschlag zu jedem annehmbaren Letzt¬
gebot . 396

Jean Arnold
,

Auktionator ,
Bureau : Wellritzftraße 10 , Parterre .

Allgemein anerkannt das Beste für hohle Zähne ist : Apo¬
theker Heißbauer ' s schmerzstillender Zahnkitt

Sm Selbstplombiren hohler Zähne . Preis per Schachtel
8 . 1 , zu beziehen in den Apotheken . In Wiesbaden in

der „ Victoria - Apotheke “ . ( M . tz 8392 ) 1

Bekanntmachung .

Nächsten Freitag , den 31 . d . M . , Bormittags
10 Uhr anfangenb , versteigern wir zufolge Auftrags in
dem Hause

Kurgstratze 8
, 3 . Etage ,

wegen Umzug :

Eine Nußbaum - Bettstelle mit Rahme , verschiedene Nußbaum -
Kommoden , Sopha , ein runder Nußbaum - Tisch , Waschtische
mit Schränkchen , ein 2 - thür . Kleiderschrank , Küchenschrank ,
verschiedene Bilder , Holz - und Treppenstühle , lederne Hut¬
schachtel , Bettzeug , ein eis . Rollladen , 2 Mir . 60 Ctm . breit ,
mit Holzrahme und Schiene , 2 gute Zimmerthüren mit
Bekleidung , verschiedene Kellersenster und verschiedenes Haus -

geräthe , Waschbütten ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . 384

Beinerner « L Berg -
,

Auctionatoren und Taxatoren .

als : Vollst . Betten , einzelne Th eile , Schränke ,
aSvVvlf Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape ' s ,

Schlafsopha
' s , Chaise - longues , Sessel zu oer ?. oder zu Derrn ,

© itthorinnnen ob - ^ gew . , doppelt ausge -
IVny schlagen , m . abnehmbarem Verd . ,

Velociped - Nädern , einzelne Verd . , Räder und Kapseln
( Matratzchen gratis ) .

Bettfedernreimgurrg .

den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 4375
Chr . Gerhard , Tapezirer , Webergasse 34 .

Den Alleinverkauf
meiner

W Mm - FÄ
habe ich für

tvi Wiesbaden , Mainz uns

Umgegend
dem Herrn

Heinrich Hess
in Wiesbaden ,

34 Langgasse L4 ,

übertragen . 4427

F . Pinet
, Paris .

»SIf
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Grosses Stoff - Lager aller Neuheiten ,
nur in besten Qualitäten . 4300

Sommer - Paletots

Hosen .....

Manritiasplatz
Xo . 7 .

» » j , 40 . -—

ns » 16 . —

M . Auerbach
,

Herrenschneider ,

Delaspeestrasse 1 , hinter dem Museum ,

empfiehlt

elegant und gediegen gearbeitete

Sommer - Anzüge . . schon zu Mk . 57 . —

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Filigran - Arbeiten .
4151

Sämmtliches Material dazu , auch Samen und Blätter ,
billigst . C . Kuhmichel , Wellritzstraße 5 .

Berliner Herren - und Knaben -

Kleider - Fabrik .

Verkauf zu Fabrikpreisen .

4996
— Illi .........

Eleltrtschc Schell «
,

61 * - null Um - UwM
unter Garantie empfiehlt 2837

Uhrmacher Maurer , Geisbergstr . 1

Baugegenstände :

eiserne Träger , LVp und Kl - Eisen , Säulen ,
J alle Canalisations - Eegenftände , Closet - und g
. 1 schottische Röhren , Canal - Rahmen , Balkon - g
I platten , Dach - und Stallfenster , Gasrohr , Bleirohr , 0
I Zinkblech u . s . w . hält in Auswahl vorräthig und '

| liefert zu den billigsten Preisen
WWW € L Schöller in Wiesbaden ,

Dotzheimerstraße 25 . 4175

L
? r | MWel- UMls . U

Garnituren , Betten , alle Sorten Schränke , Wasch¬
kommoden , Nachttische , Ottomanen , Chaises - lon -

gues , Canape ' s , Herren - und Damen - Schreibtische ,
Büreanx , Nähtische , Auszieh - und ovale Tische ,
Büffets in Nußbaum und Eichen , Spiegel , Stühle ,
Küchenschränke , Handtuchhalter , Teppiche , Portieren
u . s . w . äußerst billig bei 2497

Unmsse W . fjevttta . Lanmsse
10 ; I- Möbel -Lager . 10,1 .

kein ; sie berichtet über alle

für das 2 . Vierteljahr 1890 , um

Dir Expedition der 5erlittet G - richtoIeitmm ,
W . EharlottenstraS « 37 .

2 . Vierteljahr
1890 .

Man abonnirt bei
allen Post -Aemtern

Deutschlands ,
Oesterreichs , der
Schweiz : c. für

2 Mark 60 Pf . für
da » Vierteljahr , in
Berlin bet allen
Zeitung - - Spedi¬

teuren für 2 Mark
40 Pf . vierteljähr¬
lich , für 80 Pfg .
monatlich einschließ¬
lich des Bringer¬

lohnes .

König Null von Schmidt -Weißenfels .
Befreit von F . Arnefcldt .
Der Väter Schuld von F . Arnefeldt .
Russische Rebeüeu von Wilhelm

Grothe .

Prinz Erdmann von Schmidt -
Weißenfels .

Die Meineidigen von Schmidt -
Weißenfels .

Erbe der Wolfenstein von 6 . H .
v . Dedenroth .

Abonnements - Einladung
auf die

8 $ erlittet Gerichts Zeitung
38 . Jahrgang .
Die Berliner Ge¬
richts - Zeitung , in
Berlin wie im gan¬
zen übrigen Deutsch¬
land voqugsweis «
in den gut sttuirten
Kreisen verbreitet ,
ist bei ihrer sehr
großen Auflage für

Inserate , beten
Preis mit 40 Pf .
für die 4 -gespaltene
Zeile sehr niedrig
gestellt ist , vonaanz
bedeutender Wirk -

... ...... famkeit .
Die . »Berliner GerichtS -Zeitung " verbindet mit ihrem Haupt -

zwecke , in populärer Weise Rechrs - und Gesetzeskenntniß zu verbreiten —
die für Jedermann unerläßlich ist zur Verhütung von Schaden an Ehrt
und Vermögen , — die Aufgabe , im vollsten Sinne des Worte « ein
UnterhaltimgSblatt für den Leser zu sein ; sie berichtet über alle
interessanten Criminal - und Mvilprozesse de « In - und Auslandes ,
namentlich der Berliner Gerichtshöfe , unterzieht bte neuen Reichs¬
und Landesgesetze leicht faßlicher , eingehender Erörterung und erNärt
alle beachtenSwerthe « , ueuesteir Entscheidungen des Reichsgerichts ,
Kammergerichts und Oberverwaltungsgerichts , deren Keuntnitz in
den weitesten Kreisen , namentlich allen Fabrikanten , Kaufleuten , Haus - und
AuErbesitzernselbstverständlich allen Juristen unentbehrlich ist . Diese
Ausführlichkeit von Jedermann durchaus nöthiger , sehr leichtverständlich
dargestellter Belehrt,,,g in Verbindung mit dem reichhaltigen , allen
Abonnenten m schwierigen Rechtsfragen kostenfreien Rath erkheilenden
Briefkasten , das anerkannt höchst gediegene Feuilleton , welches stets

besten Romane , sowie belehrend « und humoristische
LÄÄ,unserer « stm

^ echr1ftft . ller
^ enthält , führen der „ Berliner

Gerichts -Zeltuna . unausgesetzt eine groß « Anzahl neuer Abonnenten
läJ ? 2Llt vollstem Rechte zu den gelcsensten , ver¬
breitetsten Blättern Deutschlands rechnen darf . — Außer dem vor¬
her Angeführten bringt die Zeitung den Lesern eine Füll « von Nnter -
yaltuna durch eine umfassende Chronik der Berliner TageS -
« reianifse , vermischte Nachrichten von Nah und Fern , unpar¬
teiische Kritiken über Berliner Kunst - und Theater -Novitäten ,eine ganze eigenartige , höchst pikante politische Rundschau , aus der
Feder emes der beliebtesten Berliner Publizisten , welche die Les «
ub » alle wichtigen politischen Ereignisse orientirt , endlich Reichstags -
und Landtags -Berichte rc . re . Um den neuen Abonnenten einen Beweis
von dem gediegenen unterhaltenden Theil der „Berliner GerichtS -
Zeitung "

zu geben , liefern wir jedem derselben von de « werthvollen ,
sehr guten Romanen in Buchform aus unserem Verlage , welche Romane
früher in der „ Berliner Gerichts -Zeitung "

zum Abdruck gelangten , zwei
der folgenden Romane ganz kostenlos .

. .. Wir bitten um sofortige Entsendung der Abonnements -Quittung

. . . . das 2 . Vierteljahr 1890 , um die ausgewählten Romane in Buchform
alsbald vollständig gratis abschicken zu können .

Probenummern der Zeitung werden auf Wunsch gesandt .

Ein gemauerter Herd mit Schiff und Bratofen ist billig zu
verkaufen . Näh . Grabenstraße 24 , Part . 4968
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Turngesellschaft .

Samstag , den 22 . März d . I . ,
Abends S Uhr , im Bereinslocale ,
Wellritzstrahe 41 :

Haupt - Versammlung .

Tages - Ordnung .
1 ) Vergebung der Wirtschaft .
2 ) Vereins - Angelegenheiten . 385

Der Vorstand .

Zither - Verein Wiesbaden .

Nächsten Sonntag , den 23 . d . 51 . , Abends 7 ^ 2 Uhr :

GROSSES CONCERT
im

grossen Saale des „ Casino “
, Friedrichstr . 22 ,

unter gütiger Mitwirkung
der Concertsängerin Frl . Emilie Scheidler vom 'Raff -

Conservatorium in Frankfurt a . M . (Sopran ) , des Opern¬
sängers Herrn Wilhelm Dörwald vom Stadttheater in

JMainz ( Bariton ) , des Zither -Virtuosen und Componisten Herrn

Carlo Grasmann von Frankfurt a . M . und des Zither -

Virtuosen und Componisten Herrn A . v . Goutta hier .

Pianoforte -Begleitung :

Herr Clavierlehrer Otto Bosenkranz .
Vereins - Dirigent : Herr P . Nagel .

Preise der Plätze : Reservirter Platz 2 Mk ., nicht -

reservirter Platz 1 Mk .

Eintrittskarten sind zu haben in den Musikalien -

Handlungen der Herren A . Schellenberg , Kirchgasse 33 ,
Ed . Wagner , Langgasse 9 , Wickel & Siemerling ,
Wilhelmstrasse 2 a , sowie bei dem Vorsitzenden des Vereins ,
Herrn Wilh . Frohn , Häfnergasse 9 , und Abends an

der Kasse . H2

J . Gibelius
,

Ecke Louisen - u . Bahnhofstrasse ,

empfiehlt

sämmtliche Frühjahrs - Neuheiten

in

Hüten ,
Schirmen

und

Cravatten .

Specialität : Kinder - Hüte u . Mutzen .

Reparaturen jeder Art prompt und billig .

Aufnahmen jederzeit für
'
Frauen und

Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Franen - Sterbekasfe " nach

vorheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau L . Donecker ,

Schwalbacherstraße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in

Heiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in

Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Sterbe¬

kasse gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide

Kassen verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be¬

trächtliche Reservegelder . 90

s®

aufgezeichnet ,

angefangen

und

fertig ,

Mit Rücksicht auf den bevorstehenden Umzug nach

— gB Webergasse 3
haben wir eine grössere Anzahl Gegenstände :

Kissen ,

Sopha - und Salon - Läufer ,

Quadratische Decken ,

N ähtischdecken ,

Deinen - Stickereien u . s . w .

ausgewählt , die von heute bis 1 . April zu

bedeutend ermässigten Preisen

verkauft werden .

™ VIETOR
’

sches ATELIER
,

=

bis 1 . April Langgasse 25 , am „ Tagblatt
“

. 4814

Während der Mission vom 17 . März an befindet
sich mein

Berkaufsstarrd
mit religiösen Artikeln in Büchern , Bildern , Rosen¬
kränzen , Seapuliren re .

Friedrichstraße 36 , in der Thorfahrt .

Anna Setnj aus Mainz .

Crepe- * Trauer- is
in allen Preislagen stets vorräthig .

Vom 1 . April an Weberg ’asse 3 ,

„ Zum Ritter “
. 452

D . Stein
,

Band - , Spitzen - und Mode -

waaren - fxeschäft .

IhnrtthnnittrhMT 100 Slück , 10 Fuß hoch , zu verkaufen .

(ARuIuUuuinUjult Nah . in der Tagbl . - Exp . 4728
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Bekanntmachung .

Heute Mittwoch , den 19 . März ,

Bormittags OVs und Nachmittags 2 Uhr

anfangend , versteigern wir zu Folge Auftrages
von verschiedenen Herrschaften wegen Umzug
und wegen Geschäfts - Ausgabe im

Saalbau ; u den

„
Drei Kaiser "

Stiftstratze 1
,

10 vollst , franz . Betten mit Rahmen , Haar -

und Seegras - Matratzen , Plumeaux und

Kiffen , 10 polirte und lack . 1 - und 2 - thür .

Klewerschränke , Spiegel - und Bücherschränke ,

Kommoden und Consolen , Waschkommoden
mit und ohne Marmorplatten , Nachttische ,

1 braune Granit - Garnitur ( Sopha , 4 Sessel ) ,

diverse einzelne Sopha
'

s , 2 Schreibti che,

Secretär , 1 Ausziehtisch mit 3 Einlagen ,

Küchenschränke , 1 Chaise - longue , 1 Verticow ,

1 Gallerie - Schränkchen , Antoinettentisch ,

Sessel , Pfeiler - und Querspiegel , 1 Nähtisch ,

1 Badewanne , Kleider , Koffer , 1 Velociped -

pferd , 1 sehr schöner transportabler Herd
( fast neu ) , Schellenzug , Bücherreal , Kleider¬

stöcke , Handtuchhalter , spanische Wand ,

Stühle , Wasch - Garnituren , Bilder , Oel -

gemälde , Teppiche , Glas , Porzellan , Haus -

ünd Küchengeräthe rc .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Wir machen verehrliches Publikum auf diese

Versteigerung nochmals ganz besonders auf¬

merksam , da die Gegenstände ohne Rücksicht
der Taxation zugeschlagen werden .

Gegenstände zum Mitversteigern können zu¬

gebracht oder abgeholt werden . 384

Krimmer & Berg ,

Auktionatoren und Taxatoren ,

Michelsberg 22 . Friedrichstraße 25 . |

Mobiliar -

Versteigerung .

Morgen
Donnerstag , den 20 . Marz ,

Morgens 9 % » . Rachm . 27 - Uhr anfmgend ,

läßt Herr Confrrl Beer9 wegen Abreise von

hier in seiner Wohnung ,

1 Querstraße 1
,

2 . Etage rechts ,

die sehr elegante , aus 3 Zimmern und Küche

bestehende Wohnungseinrichtung öffentlich meist¬
bietend gegen . Baarzahlung durch den Unter¬

zeichneten versteigern .

Zum Ausgebot kommen :

Ein sehr gutes , fast neues Concert -Pianino ( von

Hönisch in Dresden , schwarz , Anschaffungs¬
preis 1400 Mk ) , ein Pianinoftuhl - u . - Lampe ,
1 Sopha und 2 Fautenil

' s mit Kameltaschen -

bezug , 6 schwarze Salonstühlchen mit Rollen

und rothem Plüschbezng , 1 Vertieow , schwarz
mit Gold , 1 eompl . , nußb . , franz . Bett mit

Sprungrahme und Roßhaarmatratze , 1 Wasch¬
kommode u . 2 Rachitische mit Marmorplatten ,
ein - und zweithür . Kleiderschräuke , 1 Schreib -

secretär , 1 nußb . Kommode , 1 nnßb . Auszug¬
tisch mit Einl . , <> nnßb . Barockstühle , 1 schwarzer
Schmuckschrank mit Consol , 1 Schachtisch mit

Fignren , Etageren , Nachtstuhl , Schaukelseffel ,
2 ächte chines . Basen , 1 schwarze Säule mit

Ritter - Statue und Kerzen - Candelaber , Baro¬

meter , Salon - und andere Spiegel , Hänge - u .
andere Lampen , 1 Vogelkäfig mit Papageien ,
1 sog . Fratzenstuhl , Blumentisch mit Pflanzen ,
4 Oelgemälde von Wähler , mehrere Aquarell¬
bilder , Photographien von Meyer von Bremen ,
Def regger

’ f ehe Genrebilder , eine Kunstsamm¬
lung mit 103 Photographien spanischerMeister ,
Teppiche , Vorlagen , Gardinen , Portiören ,
Bettzeug , Marquise , Porzellan , Glas , Silber¬

sachen , 1 Küchen - u . 1 Eisschrank , Küchentisch
und - Stühle , Bügelbrett , Waschbütten , sowie
noch sonstige Hans - und Küchengeräthe .

Die Sachen , die wenig gebraucht und gut erhalten ,

sind am Tage vor der Auetion — Mittwoch , den

19 . d . Mts . , Morgens von 11 — 1 und Nachmittags

von 3 — 5 Uhr — anzusehen . 343

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

Büreau : Kleine Schwalbacherstratze 8 .
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Setzkartoffeln ,
6 - Wochen - Kartoffeln und mehrere Sorten Früh - und Spätkartofflen
zu haben bei 4857

________________
W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 , Hinterh .

Gelbe Kartoffeln , 200 Pfd . 3 Mk . 50 Pf . , liefert
frei in ' s Haus W . Schuck , 18 Metzgergasse 18 . 4799

Massage unb Heilgymnastik
für Damen und Kinder

( event . auch Pension ) 4153
von verw . Frau Dr . med . Weiler , Taunnsstraste 27,1 .

W * Nur einige Tage . - UH

Ohne Messer
werden Hühneraugen , Muttermale , Warzen auf
Hand und Gesicht schmerzlos für immer entfernt und
eingewachsene Nägel kunstvoll beseitigt .

Zinndorf ; Operateur , Langgasse 53 , 1 . St .
Sprechstunden täglich von 9 — 6 Uhr , auch Sonntags .

Fachinger & Lotz
,

Auktionatoren u . Taxatoren ,
zeigen hiermit an , daß sich ihr Bureau von heute ab

18 Hclciienstraße 18
, Parterre ,

befindet und empfehlen sich zum Abhalten von Bersteigerungen
und Taxire » von Möbeln , Maaren ic . unter reeller und billiger
Bedienung . Gegenstände zum Versteigern können jederzeit zuge -
brtach und auf Wunsch abgeholt werden . __________ 375

Meiner geehrten Kundschaft zeige ganz ergebenst an , daß ich
von Kirchgaffe 8 nach

Louisenstraße 36 , 1 . St . l . ,
Ecke Kirchgasse , verzogen bin . 5140

Anna Katerlmn ,
Spitzen - Wäscherei , Modes .

Die Immobilien - Agentur
von

Faohinger 8t Lots
,

hat ihr liiireau „ ach Helenenstratze 18 ,
Parterre , verlegt und empfiehlt sich zum An - und
Berkaus von Geschäfts - nnd Privathäusern , Villen
und Hotels , zur Vermittelung von Capitalien ,
Bermiethungen von Wohnungen Villen , Läden re .
bei reeller und billiger Bedienung . 375

Aiig - iist 5 > eg
’ esiiiardt9

^ " ^ ti ' inator und Tarator , Schwalbachorstraste 33 ,
empfiehlt sich zum Abyalten von Versteigerungen ^
Taxationen von Möbeln , Waaren u . s . w

Gegenstände zum Mitversteigern können täglich zugebracht , auf
Wunsch auch abgeholt werden . Auch werden Möbel zum Taxations -
preise auf eigene Rechnung übernommen . 295

Einige anständige junge Herren können Theil nehme » an einem
guten Prrvat - Mittagstisch . MH , Tagbl .- Exp . 4431

Reparaturen an
,

Decimal - u . Tafelwaagen , Velocipeden etc . ,
werden unter Garantie prompt und billig ausgeführt von 3873

W . Meeher , Mechaniker , Michelsberg 7 .

| / Empfehle mich zum Anfertigen vonHerren - und Knaben - »
I kleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . I
I tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 2974 S
H

_________
I ». Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 . H

werden geschmackvoll und billig
Vllvll von einer geübten Modistin an -" c gefertigt . Näh . bei

. _________ Frau Jung , Wwe . , Hüfnergasse 3 , 1 St .

Aug . Bornmerghanseii ,
55 Taunusstrasse 55 , 2 . Stock ,

empfiehlt ; sich zur Anfertigung einfacher , sowie eleganter
öainen » Toiletten

in feinster Ausführung zu billigen Preisen .
^

4146

St £ h » t * tt
« Kiffreinifltt « 6 . Federn und

Daunen werden von Dünste und
Staub gereinigt in Gegenwart des Auftragebers bei

___________ Hiegemann , Taunusstraste 21 , - ysz

! ltm
.

und Bügeln wird angenommen ,
sowie weihe und CrSnre - Vorhänae

auf Tvannrahmen getrocknet Jahnstraße 2 , Eckladen .
Wäsche zum Bügeln wird angenommen , auch Vorhänae

schön gewaschen und gebügelt Albrechtstraße 15 a .

werden über -
nommenund

unter
Garantie

ausgeführt
Moritzstr . 3 .

3912
Verpackungen , sowie Äufpoliren von
Möbeln werden billigst übernommen . 4581

_________________________
« Fink , Wglramstraße 18 ,

Zum Unterhalten von

harten - Anlagen ,
besonders zum Schneiden und Behandeln von Form - Obstbäumen
zur Lieferung von Bäumen , Sträuchern rc . , empfiehlt sich

Joh . Schemen ,
Obst - und Landschastsgärtner ,

, W * Emserstraste 77 ,
- Ä

früher Obstgärtner in den pomologischen Anlagen zu Monrepos
bei Geisenheim . 5006

Sprenger
’

« Latrinen - AMnhr .

Anmelde - Bnreau zur Abfuhr bei 3669

Herrn P . Mahn . Mrchgasse 51 .

Umzüge
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Mainz .

1837Haupt - Niederlage für S

Sehirg , Hoflieferant ,

genau wie tn

d der Champagne
durch natürliche

Flafchengährung dargestellt

beste am Markte befind¬
liche Marke

hlt in */i und 1/2 Flaschen

Die

ÄlMiMklMi ond Wurst - Fabrik
von

L . Behrens Nachfolger ,

Inhaber : 1 *
. ] PIory9

empfiehlt in stets frischer Waare :

Gefüllten Schweinskopf ,
Fleisch - Zungenwurst ,
Mortadella ,
Trüffelwurst ,
Sardellenwurst
Roastbraten ,
Kalbsbraten ,
ff . Lachsschinken ,
if . Hamburger Rauchfleisch

zum Rohessen ,
sowie alle feineren Fleisch - und Wurstwaaren

in nur vorzüglichen Qualitäten . 4730

Pest Wien Hamburg

IS

£

Die Hof - Ungarweinhandlung
Rudolf Fuchs

hat den Haupt - Verkauf ihres garantirt
reinen und ächten 10950

der „ Victoria - Apotheke “
, Rheinstrasse 33

(Herrn Chr . Beiii ) , übergeben .

Originalabzug . Originalpreise .

Weißweine per Flasche von 60 Ps . an .

Wir .
"
Veit , 8 Taunusstraße 8 .

Gemüse - Conserven , 3g
g : Früchte - Gonserven

in bester Qualität zu billigen Preisen empfiehlt 3676
9 . Foreit , Taunusstrasse 7 .

Engi . Tüll - Gardinen
in dauerhaften Qualitäten , cr & ne und weiss , per Meter von

25 Pfg . bis Mk . 2 .50 ,

abgepasste Gardinen — Stores ,

Marly - und Camillastoffe für Gardinen ,

eine Partliie feinster Gardinen , Gnipure, bunt etc . ,

von welchen nur noch 1 bis L Fenster vorräthig ,
zu Einkaufspreisen ,

W oll - Portieren , Manilla - Stoffe ,

Konleaux - Stoffe

empfiehlt billigst 4668

W . Baumann , Kl . Burgstrasse 9 .

verlieren , „ Chreif5 * - und „ Merkules66 -

Frisirkamm , für beste Qualität und Haltbarkeit

volle Garantie , das Sttiick 4Z Ff . 4992

eie Kcilij LB Ellenbogengasse LA .
Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Firma und M « . 12 bitte zu beachten .

(Nachdruck verboten .)

Berliner Brief .

( Original - Aufsatz für das „ Wiesbadener Tagblatt " .)

Dämmerung herrscht noch vor und das Geräusch des Tages
ist noch nicht erwacht , nur vom Strande her ertönt gedämpft das
Rausche » des Meeres und in der Nähe des Zeltlagers erklirren
leise die Ketten , mit denen die Dromedare , die Pferde und Maul -
thiere an den Pflöcken befestigt sind . Da , fern im Osten , leuchtet
ein Heller Streif auf und nimmt strahlenförmig zu , im selben
Augenblick aber erschallt hoch oben von der Plattform deS schlanken
Minarets der halb klagende , halb jubilirende Gesang des Muezzin ,
der die Gläubigen zum Gebet ruft . Und sie folgen seiner Weisung ,
schaarenweise pilgern sie zur Moschee , um in andächtigem Gebet
das Haupt zu neigen , nach jener Richtung , wo der Prophet be¬
graben liegt ; in der Stadt aber erwacht das Leben , die kleinen ,
schmalen , winkeligen Gassen füllen sich mit Menschen , die Kram¬
läden werden geöffnet , die Verkäufer schreien ihre Maaren aus ,
die Müßiggänger , von denen jeder orientalische Flecken einen über¬
reichen Vorrath hat , stehen schwatzend beisammen , bis sich plötzlich
die faullenzende Menge auflöst und gestikulirend , rufend , sich
drängend und stoßend auf einen Trupp Reisender zustürzt , der ,
zur Carl Stangen

'
schen Gesellschaft gehörend , soeben den

Dampfer verlasse » und sich in das Straßen - Labyrinth des
Hafenortes begeben hat . Auch in der Umgegend der Stadt
ist es lebendig geworden , dort , wo unter hochragen¬
den Palmen die Beduinenzelte aufgespannt sind , entwickelt
sich ein farbenfrohes Treiben , und nun , horch , eine grelle ein¬
tönige Musik und plärrender Gesang lassen sich vernehmen , sie
rühren von einigen Sühnen Afrikas her , welche einer Carawane
voranziehen , die sich langsam nähert : arabische Kaufleute in
prächtigen Gewändern , Weiber in verhüllten Palankinen auf den
Rücken der Kameele , Lastträger und Bewaffnete , unter diesen
machtvoll - imposante Erscheinungen , im vielfach verschlungenen
Wollenshawl Yatagan und Pistolen , auf dem Rücken die lang -
schaftige Flinie . Sie hat ihr Ziel zu guter Stunde erreicht ,
diese Carawane , denn fröhlich wird ' s heute hier zugehen , da eine
reiche Orientalin Hochzeit hält ; schon erscheint unter lärmendem
Musikgeschmetter und dem krachenden Abseuern der Gewehre der
festliche Zug , eröffnet durch den grünbeturbanten , langbärtigen
Priester , der den Koran in der Hand trägt , dann die von zwei
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Freundinnen geleitete Braut in kostbar gesticktem hellgrünen
Seidenjäckchen und enganschließenden Seidenhosen , auf dem
Haupte einen zierlichen Turban , das Gesicht mit einem zarten
Schleier verhüllt , so daß nur die dunkeln Augen hervorleuchten ,
um den Hals , an den Hand - und Fußgelenken blitzende Schmuck¬
sachen . In gelbseidenem , blaugestickten Hemde , in blauer Seiden¬
jacke und rothen maroquin - ledernen Reitstiefeln schreitet der
Bräutigam einher , umgeben von seinen Freunden , gefolgt von
den Hochzeitsgästen , unter ihnen liebliche Mädchenknospen , trotz
der Umhüllungen zu erkennen , schweigsame Frauengestalten mit
goldenen Slirnrollcn nnd ernste Krieger mit edelsteinbesäeten
Waffen , natürlich auch Bettler - und Bagabundenvolk , ab¬
gerissene Fellonhen , halbentblößte Hirten , kohlschwarze Sudan¬
neger , heulende Derwische . Vor einem aus braungestreiftem
Kameelwollstoff bestehenden umfangreichen Zelt macht der Zug
Halt ; die Hochzeitsgäste lagern sich in weitem Halbkreise
und die Tänze der Mädchen und Frauen beginnen , denen sich die
wild pantomimischen Fechtspiele der Männer anschließen , begleitet
von betäubendem Flintengeknatter und den Beifallsrufen der Zu¬
schauer . Diese selbst bilden das fesselndste , bunteste Trachten¬
gemisch , welches man sich vorstellen kann : Asien und Afrika ,
Griechenland , Türkei , Rumänien , Rußland , kurz alle jene Länder ,
welche entweder zum Orient gehören oder zu ihm in engeren
Beziehungen stehen , sind hier in ebenso zahlreicher wie mannig¬
facher Weise vertreten und entzücken das Auge stets von neuem
durch die Anmuth oder Kraft der Erscheinungen , wie den ab¬
wechslungsvollen Reiz und die Echtheit der Costüme . „ Zum
Malen schön

"
, versetzt ein hochgewachsener Officier der Wiß -

mann '
schen Colonial - Truppe zu einem würdigen , in wehenden

Burnus gehüllten Scheikh . „ Nun ja "
, erwidert dieser gelassen ,

„ deshalb haben ja auch die Künstler Berlins diese Orienta¬
lische Fantasia veranstaltet und sie scheint ihnen ja gelungen

■ zu fein I " —

Und wie gelungen , setzt wohl jeder der zweitausend Fest -

Theilnehmer hinzu , welche sich am Abend des 14 . ds . in
der Philharmonie zusammengefunden hatten , um im Vereine mit
Berlins Künstlerschaft zu zeigen , daß die sonst ( und oft mit
Recht ) als so kühl verrufene Kaiserstadt an der Spree auf
festfröhlichem Gebiet das Bewunderungswertheste leisten kann .
Denn bewunderungswerth war dieses Fest , dessen ersten Theil
wir vorstehend geschildert , es wird in der residenzlichen Ver¬

gnügungs - Chronik stets eine erste Stelle einnehmen und wird
das Gerücht verstummen machen , daß in Berlin Costümfeste
nicht zu Stande kommen können . Sollen wir noch weiter

plaudern von den Erschienenen selbst , von all ' den bekannten
Malern und Bildhauern , Schriftstellern und Gelehrten , von ihren
Frauen und Töchtern , Freunden und — Freundinnen , von der

Ausschmückung der Nebensäle , von den anheimelnden türkischen
Cafö

' s und den lockenden Bazaren , von den satirischen Schatten¬
spielen ( Karagois ) und den sectconsumirenden Kneipecken , von dem
Bajaderentanze und dem Festspiele ? — — ach , wie man den
Orient selbst nicht mit der Feder zu zeichnen vermag , so auch
nicht dieses prunkvolle Fest , zu welchem man den Kaiser erwartet

halte . Aber erschien wegen der Trauer nicht , ließ sich jedoch durch
den Oberhofmarschall , sowie den Hausminister und mehrere andere

Mitglieder der Hofgesellschaft vertreten , so daß die kaiserliche Loge
nicht leer blieb ; dieselbe war in das Prunkzelt eines orientalischen
Herrschers umgewandelt worden , und Karl Stangen hatte dazu
das Schönste und Entzückendste geliefert , was sein großartiges
Lager enthält : Teppiche von berauschender Farbengluth , kostbare
arabische Möbel mit gelbrothen Seidenpolstern , Tischchen und

Schränke aus perlmutterinkrustirtem Holze , golddurchbrochene

Ampeln und so fort . Wann das Fest sein Ende erreicht hat —

wer vermag das mit Bestimmtheit zu sagen ; um vier Uhr früh
fing „ schon

" die zweite Hälfte des Tanzprogramms an , und nach¬
her . . . . . nun , die fremden Besucher Berlin ' s , die am Samstag
Morgen gegen acht und neun Uhr die „ Linden " entlang spazierten
und am Cafs Bauer vorüber promenirten , sie werden , wenn sie
hinter den Spiegelscheiben einige Trupps brauner Wüstensöhne ,
dunkler Suahelis und bewaffneter Kabylen sahen , gewiß an einen

überirdischen Spuk geglaubt haben , denn wie heißt der letzte
Spruch in dem hübschen , während des Festes ausgegebenen Mirza
Schaffy -Album :

„ Dem Vogel ist der Künstler gleich ,
Dess ' Freiheit keine Mauer kennt .
Der voll von froher Liederlust
Nicht Sorge und nicht Trauer kennt ,

Der sich an hellem Sonnenblick
Und holder Blumen Thau ergeht
Und frohgemuth und leichtbeschwingt
Am Morgen früh „in ' S Bauer geht !" —

Mit diesem Künstlerfest hat die Saison ihren schönsten Ab¬
schluß gefunden , denn unser gesellschaftliches Leben dürfte nun
allmählich einschlummern ; nicht lange mehr wird es währen , und
unsere Denkmäler im Thiergarten werden ohne bretterne Rüstungen
dastehen und zu ihren Füßen werden Croeusse und Veilchen empor¬
blühen . Das ist ja stets die Zeit , wo neue Pläne gefaßt oder
verwirklicht werden , und hieran fehlt es uns wahrlich nicht , als
weitgehendster ist wohl der zu nennen : zu Ehren des hundert¬
jährigen Geburtstages Kaiser Wilhelm I . hier 1897 eine Welt -
Ausstellung zu veranstalten . Es ist hier nicht der Ort , das
Thema eingehender zu behandeln , bemerken möchten wir nur , daß
sicherlich der Idee die städtischen Behörden und wohl auch die
staatlichen — denn man darf annehmen , daß der Kaiser eine
derartige internationale Ausstellung gern sehen würde — mit
Theilnahme gegenüber stehen , und daß das Reich seine materielle
Hülfe nicht versagen werde . Mit all ' Dem wird aber noch keine
Weltausstellung zu Stande gebracht , die förderndste Kraft muß
von der Industrie ausgehen und die Kunst muß ihr helfend zur
Seite stehen — schmucklose Ausstellungshallen und - Gegenstände
allein üben auf die weiten Massen der Besucher , mit denen man
hier rechnen muß , keine Anziehungskraft aus , das amüsante
Drumherum macht

' s hauptsächlich .
Wie steht

' s nun mit unserer Industrie und Kunst , wünschen
sie eine Ausstellung und sind sie zu den schweren Opfern bereit ,
welche eine solche zunächst erfordert ? — Wir glauben , was
Berlin betrifft und wie dies auch aus mehreren , diese Frage be¬
rührenden Versammlungen hervorgegangen ist , mit einem „ ja "

antworten zu können . Es wäre thöricht , abzuleugnen , daß ver¬
schiedene unserer Industriezweige , namentlich jene , welche in engerer
Verbindung zum Kunstgeiverbe stehen , durch die Pariser Welt¬
ausstellung empfindlichen Schaden gelitten haben , sowie daß der
Export nach überseeischen Ländern erheblich zurückgegangen ist .
Diesen verlorenen Boden wieder zu erobern und neuen dazu zu
gewinnen , muß unsere Industrie dringend wünschen , und unserer
Kunst muß auch viel daran liegen , ähnliche große und dankbare
Aufgaben zu erhalten , tote sie der Pariser Künstlerschaft im ver¬
gangenen Sommer gestellt worden waren . Daß Berlin unter
seinen Malern und Bildhauern sehr tüchtige Kräfte für deeorative
Zwecke hat , zeigt der herrliche Kuppelsaal des Ausstellungs -
Palastes , nnd daß sie seitdem hinzugelernt , können sie beweisen ,
wenn die für 1891 geplante große internationale Kunstausstellung
in ' s Leben tritt .

Ehe die fremden Staaten Berlin besuchen , wird ihnen
letzteres seine Aufwartung machen , und zwar in Gestalt einer

„ Schwimmenden Ausstellung "
, für welche hier rege Propa¬

ganda gemacht wird . Es handelt sich um ein Riesenschiff , das ,
in seinem eolossalen Innern eine umfassende Ausstellung Berliner ,
beziehungsweise deutscher Industrie - Erzeugnisse enthaltend , die
wichtigsten Häfen der Welt , ca . 80 , besuchen soll , um unserem
Handel neue Wege zu bahnen . Die Fahrt ist vorläufig auf zwei
Jahre festgesetzt , sie soll zuerst nach den nordischen Ländern gehen ,
dann nach dem Niederlande und England , hierauf nach Nord¬
amerika , Westindien , Südamerika , von dort nach Japan ,
China , Australien , Indien , Suez , dem Mittelmeere und über
Lissabon zurück . Tie Länge des Schiffes ist mit 570 ,
seine Breite mit 70 und seine Höhe mit ca . 45 Fuß
angenommen ; der Ausstellungsraum soll 80,000 und das
Deck zu Vergnügungen 60,000 Quadratfuß Grundfläche haben .
Das Capital beziffert sich auf 5 , die Betriebs - und Geschäfts¬
kosten während der zweijährigen Reise auf 2 -/z Million Mark ;
die erstere Summe zusammenzubringen , ist jetzt das Bestreben des
Comites , ob und wann es gelingt , ist schwer zu sagen , im Interesse
der deutschen Industrie und des deutschen Ansehens wäre eine
baldige Verwirklichung dieser „ Schwimmenden deutschen Ausstellung "

wohl zu wünschen ! Paul Lindenberg .
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IHy * * Mer
,

- er Bedarf an Möbeln , Betten , Spiegeln , Teppichen re . hat .

2 * versäume nicht
,

mein immenses Lager aller Arten Möbel , welches in den vier Etagen des Hauses MU - Fauer -
gasse 15 ausgestellt »st und eine wirklich großartige Auswahl bei solider Arbeit und billige «
Preisen enthalt , zu besuchen , indem ich vom April dieses Jahres ab mein Lager speziell auf Aus¬
stattungen « nd Zttnmer - Einrrchtunge « ausftatte , und , um das Neueste bringen zu können , bis dahin das
gauze Lager zu MF » Ausverkaufspreisen verkaufe , als : 2 elegante moderne Salon -Garnituren ,Sopha, « Segel ( Bezug olive Plüsch ) , gepreßt , mit uni , 2 dito in knpfer , 2 dito in braun , 1 dito in
grün , 2 dito in weiß , Bezug wahlbar , 1 Sopha , « Stühle ( Barock ) , Kameltaschen - Divans und - Sopha ' s ,Ottomanen mrt Moquet , Musch - Bezug « nd mit Decken drapirt , Kamel -Sopha ' s m Nußbaum und Erchen

'

mit Plnsch - und Kameltaschen - Bezug , Chaise - longues in verschiedenen Fayons , Sessel , ea . 30 feine
m Nußbaum und Nußbaum matt und blank mit hohen Haupte « « nd daz « passenden

Waschkommoden « nd Nachtschränkchen mit roth , grün , schwarz und weiß gemustertem Marmor , große
Auswahl in lackirten vollständigen Betten , einzelne Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten ,Plumeaux « nd Kissen , 8 elegante Buffets in Erchen « nd Nußbaum , 10 Auszugtische , dito bequem zu
handhaben , ea . 50 ein - und zweithür . Kleider - , Bücher - , Spiegel - und Küchenschränke , 25 Kommoden .6 elegante Herren - Brireaux in Eichen und Nußbaum , daz « sind paffende Tische , Divans und Stüble
vorräthrg , eingelegte hochfeine Secretäre , 20 Berticows und Gallerie - Schränke , Console , ea . 8 Stück
3 Meter hoheTrumeau - Spiegcl in Eichen , schwarz und Nnßbanm , ea . 80 Spiegel in den verschiedensten
Größen « nd Zeichnungen , 3 eichene Vorplatz - Toiletten , Kleiderstöcke mit und ohne Schirmständer , Hand -
tuchhatter , Etagere , Toiletten - Spiegel und Waschtisch - Toiletten zum Anschraubeu , mehrere Dutzend
ächte Spersestühle m Elchen « nd Nnßbanm , Salonstühle in schwarz mit Gold , viereckige , ovale und Aus -
zugtische , Gallerten in allen Größen und Holzarten , 2 dreitheil . eichene Brandschränke , spanische Wände
« it Stoffbezug , mehrere Hundert Stühle , Treppenstühle und Leitern , Teppiche in Velour / Brüssel ,Axnnnster , abgepaßt und am Stück , Bett - Vorlagen re . , und auf meine noch vorräthiqen 5 hochfeinen

mrfmerksam
' ^ ^ " ^ ^ " ' 8 Vrad ) tVöricu Schlafzimmer - nnd 6 Eßzimmer - Einrichtungen mache noch speziell

. W ** Sämmtliche Möbel sind solid gearbeitet und leiste ich für jedes einzelne Stück mehr -
Jdtytige ( Sdtnttiw » W9 5255

Die Sache » können bei event . Kauf noch bis April stehen « nd geschieht der Transport frei .

Ausstellung und Verlauf Maucrgaffe 15 in meinen Geschäftsräumen .

H . Markloff .

Prüfung in der Gewerbeschule .

Die Prüfung in der Bau - und Kunstgewerbeschule
findet nächsten Samstag , den 22 . März , Vormittags von
9 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 5 Uhr , statt , wozu die
Vereinsmitglieder , sowie die Eltern und Meister der Schüler

.höflichst eingeladen werden . Bei dieser Gelegenheit werden auch
die in dieser Abtheilung während des Jahres angefertigten Zeich¬
nungen zur allgemeinen Ansicht aufgelegt .

Der Vorsitzende des Local - Gewerbevereins .

________________
Ch . Gaab . 257

Men - Mol von H
.

Kreis
,

Bahnhofstraße 5 .

,
Die Anstalt , Schule und Pensionat , welche seit 1834 besteht ,bietet gründliche Vorbereitung zur Prüfung für Einjährig - Frei¬

willige und zum Eintritt in öffentliche höhere Lehranstalten . Als
Pensionäre und Halb - Pensionäre werden auch Schüler der hiesigen
Gymnasien und der Realschule ausgenommen , genau beaufsichtigt
und in ihren Arbeiten gefördert . 5225

Kaufmännischer Verein Wiesbaden
.

Kreisverein des Verbandes Deutscher Handlnngs -
Gehülfen Leipzig .

Heute Mittwoch , den 19 . d . , Abends

/- Uhr , wird Herr Jj , Schwenck
en Bortrag über

„ Deutsche oder Latein - Schrift “

Vereinslocale , „ Kaiser - Halle “
halten . Wir

laden unsere Mitglieder und Interessenten zu zahlreichem Besuche
ergebenst ein . Eintritt frei . 298

Her Vorstand .

Pferde - und Bügeldecken
per Stück 21/ » und 31/ » Mark . - - W8 5256

Michael Baer
, Markt .

Dienstbotenbett , ein Kleiderfchrank , Tische
'
,

Stuhle billig zu verkaufen Adelhaidstraße 25 .

rm
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empfiehlt billigst

i »

Helenenstraße 18 , Parterre . 375

Oelstein - Baus
, l » s
? zu verkaufen durch Fachinger

w * Blendend weissen Teint - VU
erhält man schnell und sicher , 5178

lische Betten , Kinderbetten ,

4544

verloren . Gefunden W !

s

3n
i
<

v
d

Zu «
l

l
c

mit großem Ueberschuß und guten Bedingungen , zu verkaufe « / oder
durch Fachinger A Lotz . Helenenstraße 18 . 875 < " - j

Philipp ^ agel ,
Neugasse 7 , Ecke der Mauergasse .
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lMMOBILIEN -̂ HYPÖTHEKEN -AGENTUR/r . n „ ip

Meier

Samen - Handlung

Job . Georg Mollath
,

SS Marktstrasse SS .

Preisverzeichnis » gratis . 5174

FHbobenlacke und Oelfarbeo
in allen Nuancen , schnell trocknend ,

Leiuölfirmtz , Leinöl , holl . ParguetSoden -

wichse , Stahlspäne , Pinsel aller Art

Immoblllen x« verkaufen

Anlt ^ nin Unnci im oberen Stadttheil , mit Laden ,
vCISlrJlrlnlllS Thvrfahrt ' re . , gut rentabel , fürVVlkJUVlil ätiuiu

44,000 Mk . mit 4000 Mk . An¬

zahlung zu verkaufen durch Fachinger A Lotz ,

Gernsbach im Murgthal .

Klimatischer Kurort

Kiefernadelbad Hotel Pfeiffer .
Prachtvoller Frühlings -Aufenthalt in schöner waldreicher

Gegend . Durch Lage , Einrichtung und feine Küche ist das
Badhotel empfehlenswert !! für Familien und Touristen . Bei

längerem Aufenthalt Pension . (H . 6580a ) 53

Prospecte durch den Besitzer J . Pfeiffer .

Gin schwarzseidener Herrn -Regenschirm mit großem silbernen

Griff ist am Samstag Nachmittag vom Exerzierplatz bis zur
Hildastraße verloren worden . Es wird gebeten , denselben gegen
Belohnung Hildastraße 4 abzugeben .

Verloren ein silbernes Armband mit Münzen ; abzugeben

gegen Belohnung Neue Kolonnade 11/12 . B . Dietrich .
Ein junges graues Spitzhundche « mit rolhem Lederhalsband

hat sich verlaufen ; um Zustellung gegen Belohnung wird gebeten
14 Friedrichstraße 14 .

Spitz , kleiner schwarzer , mit Maulkorb versehen , in Sonnenberg
verlaufen . Abzugtben Wörthstraße 5 , 2 St .

ien . Das Nähere wird bekannt

Geschäfts - u . Renten haus

und Hypotheken - Agentur von L . J . Simon , Göthestr . 5 .
Sprechst . bis 9 Uhr Morgens . Mittags von 1 — 8 . l

~
_

‘

"
WTeH H y1 allen Lagen und Größen zu ver -

11 ! kaufen durch Fachinger A Lotz ,W A11U Helenenstraße 18 . 376

t & iit mit Garten und Hofraum in der Walram »
wS ' lIl straße , zunächst der Emserstraße , ist fiil

39,000 M . zu verkaufen . Näh . Moritzstraße 28 . 5072
Zu verkaufen ein rentables Haus , 21 Zimmer ,
Garten Hofraum und Thvrfahrt , sowie eilt
kleines Geschäftshaus mit Nebenbau in der

Goldgasse , gute Bedingungen und ein Badhaus mit 28
Zimmern .

'
Näh . Häfnergasse 5 , 1 St .

Die Eröffnung der Schulgasse 5 , im Hause des Herrn

Schuhmachermeisters Kappus errichteten Verkaufsstelle der

Höringhauser Molkerei für deren feinste Theebutter erfolgt
Donnerstag , den 20 . März . — Preis der Theebutter Mk . 1,30
das Pfund , 66 Pf . das */» Pfund . 5210

thek - Elnrichtuna , cnal

eiserne Oese « , Mobilil
gemacht werden .

_______ (F . ag . 7434 ) 4

irische zum Sieden . 3 Pf . , 1OO Et . 4 Mk .
90 Pf . , Schwalbacherstraße 71 .

Fl Feine Bordeaux - Weine .

Chfttean Marganx per Flasche 4 Mk . ,
Chateau Larose ., „ 5 „

empfiehlt F . B . Hannschild , 5175
Rheinstrasse 17 , neben der Hauptpost .

12 Ziwmer ( schöner Garten ) , feine
Lage , zu verkaufen . 3712

E . Weitz , Michelsberg 28 .

Unnci mit großem Hofraum und Stallung , welches sich 6t -

UdillN sonders wegen der Kellerei und eines Brunnens fürMUJitu
Flaschenbiergeschäfte eignet und sehr rentabel ist ,

zu verkaufen durch Fachinger A Lotz , Helenen¬
straße 18 , Parterre . 375

U » | . a mit Garten , Adelhaidstraße , zu verkaufen durch
lidllb E . Weitz , Michelsberg 28 . 4205

& Lotz , Helenenstraße 18 . 375

Unne Adolphsallee , preiswerth zu verkaufen durch
n <* UO , E . Weitz , Michelsberg 28 . 4206

IZlninnri Unnci mit Gärtchen für 83,500 Mk . mit

Kleines naus « * « jsbsl
durch Fachinger A Lotz .

Helenenstraße 18 . 375

Geschäftshaus mit Läden , inmitten der Stadt , zu verkaufe »
durch E . Weitz , Michelsberg 28 . 4207

Zu verkaufen :
Ein Eckhaus in der Adelhaidstraße , für Metzgerei passend ;
Haus in der Moritzstraße mit Thvrfahrt und Seitenbau , füt

jedes Geschäft geeignet ;
Haus im südlichen Stadttheil mit großen Kellern , für Wein »

Händler passend ; daselbst ein Hans mit Lüden sehr preiswerth !

Bauplätze in allen Lagen der Stadt , sowie Land für Backstein »
Brennerei werden unentgeltlich nachgewiesen durch die Immobilien »

W * Sommersprossen
- Mr

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

Bergmann
’

* lUienmllchseife ,
allein fabricirt von Bergmann & Co . in Dresden .

Verkauf & Stück 50 Pf . bei E . MBbns , Taunusstrasse 25 .

Zn dem Hochheimer Schlößchen soll
ein Theil des Inventars demnächst
verkauft refp . versteigert werden . Biblio »



6 Expedition : Kanggasie LV .Ko . 66 Sette 87

e»

se.

— — i

Clavier - Unterricht gründlich , billigst . N . Tagbl .- Exp . 3037

5030Gustav - Adolfstraße 3 .

t

4589
postlagernd . 5184

+

ij Uermiethnugen MV «
4481an die Tagbl . - Exp . erbeten . t

WUerr , Käufer etc .

dem Eigeuthümer Dambachthal 5 . 5094

ZWU Unterricht
8670zu vermiethen .

WM

der in einem der ersten Geschäfte hier als Zuschneider beschäftigt
ist , ertheilt Unterricht im Zuschneiden der Damen - Garderobe

Das Landhaus Nenberg 5 , Villa Schönburg , in gesundester
und schönster Lage der Stadt , mit großem Garten , Weinberg ,
ist vom 15 . April c . ab anderweit zu vermiethen . Näh . bei

IST
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Uhr
loch « I
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rdeNj t
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feine
5713

>072

niet ,
eis
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1 Zwei prima Reftkaufschillinge von 18,000 Mk . , zu 41/a °/o
verzinslich , zu übertragen . Offerten unter K . M . 105 an
die Tagbl .- Exp . .

Zum 15 . April 14,000 Mk . , evcnt . mehr , auszuleihen .
Unterhändler verbeten . Offerten Z . 88 an die Tagbl .- Exp .

WM - Eine für höhere Töchterschulen staatlich geprüfte er¬

fahrene Lehrerin wünscht Privatstunden zu ertheilen .
Näh . Adelhaidstraße 19 , III und bei Jurany Ä Hensel ,
Lcinggassc . 4643

54,000 Mk . zu 4 °/o auf ein neues rentables Geschäftshaus
( ohne Vermittler ) gesucht . Offerten unter S . W . 10 an die

Tagbl . - Exp . erbeten . 4989
7000 Mark werden auf gute 2 . Hypothek bald aufzunehmen

gesucht . Offerten unter O . M . 7 nimmt die Tagbl . - Exp .

entgegen .

Adresse W . M . 30 niederzulegen .
isgr Gesucht für sofort

Eapttalien xu leihen gesucht .

500 Mk . gegen gute Zinsen und Sicherheit zu leihen gesucht .
Näh . in der Tagbl .- Exp . 3609

4500 — 5000 Mark werden auf sehr gute zweite Hypothek
baldigst aufzunehmen gesucht . Offerten unter K . E . 50

lein -
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t206
mit

ufen
» tz ,
375

ufen
207
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Eine ruhige Familie ohne Kinder sucht auf 1 . Juli ein Logis
von 3 — 4 Zimmern mit Zubehör und etwas Stallung für ein

Pferd und Remise , oder Raum dafür , um zu bauen .
Offerten mit Preisangabe bittet man in der Tagbl .- Exp . unter

t54i

ver -

»tz ,
375

mm -

Mahnungen .

Adlerstraße 53 Wohnung von 2 Zimmern und Küche per
1 . April zu vermiethen . 4941

Gr . Burgstraste 4 ist eine schöne Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör zu vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 42 a , III . 4231

Platterstraste 4 ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Keller , Speisezimmer und Mansarde zu vermiethen .

Einzus . von Morgens 9 — 11 und Nachmittags 3 — 5 Uhr . 2916

eine kleinere Wohnung , geeignet zur Einrichtung einer kleinen

Pension mit Mittagstisch , in frequenter Lage der Stadt , zum
Preise von 400 — 500 Mk . Offerten unter 8lo . 1128 an die

Tagbl .- Exp . ( F . Ag . 7433 ) 4

Ein leeres Zimmer von einer Dame zu miethen gesucht ( Wcllritz -

viertel erwünscht ) . Näh . unt . EL . 1OOO a . d . Tagbl .- Exp . 5136

Junger Kaufmann sucht möbl . Zimmer mit oder ohne Kost .
Offerten unter O . E . 20 an die Tagbl .- Exp .

Schönschreibe- Unterricht
für Erwachsene und Kinder , in nur 9 — 12 Stunden , wird

gründlich ertheilt ; für junge Kaufleute von 7 — 8 oder 8 — 9 Uhr
Abends . Probe - Schriften stehen zur Disposition . Daselbst auch
gediegener Unterricht im Französischen . Offerten unter B . 17
an die Tagbl .- Exp .

Capitalie « ? n verleihen .

21,000 Mk . auf gute II . Hypothek sofort auszuleihen . Näh .
bei W . Wey ershiiuser , Rechtsconsulent , Hellmnnd -

ftraste 34 , hier .

Pach - .Hhpothek bis zu 75 °/o der Taxe zu 4 °/o in jeder
Höhe sofort auszuleihen . Offerten sub Chiffre G . 300

Mal -
, Zeichen - & Knnstgewerbe - Schule ,

Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse .
Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung

von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Mittwoch und

Samstag Nachmittags : Zeichnen und Aquarelliren für
talentirte Kinder . H . Bouffier , 3041

akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

lieber die Saison vom 1 . April bis 1 . Oktober ist
ein elegantes geräumiges Ladenlocal in bester Kur - u . Geschätfs -

lage zu vermiethen . Näh . zu erfragen in der Tagbl .- Exp . 4883

Nerostraste 23 sind die großen Parterre -Locale , für jeden
Geschäftsbetrieb , auch für Wirthschaft passend , an eine gute
Brauerei auf 1 . April oder früher zu vermiethen . 4688

Gefchäftolokal « rtr .

Bleichstraße 27 ist ein heMrichtender Laden , geeignet für
Kurzwaaren - , Victualien - , Metzgergeschäft u . s . w ., per April

^
W -^ Mn ^ änsIehrerH ^ UächhuIfe ^StündenH

Gymnasial - Fächern ertheilt und zugleich Unterricht
*itt Clavier - Spiel geben kann , wird gesncht . Näh .
m der Tagbl . - Exp . ____________________

5172

( Sitte junge Engländerin wünscht eine deutsche Familie
A finden , wo sie die deutsche Sprache studiren kann und würde
tcn Unterricht in ihrer eigenen Sprache übernehmen . Adresse :
4 . G . G . postlagernd Wiesbaden .

, ^ Panisch , Port , und Jtal . lehrt durch Deutsch , Englisch
oder Franz . G , B5mer , Mainzerstraste 40 , Part . 3643

13
„ französischer Unterricht wird erth . N . Tagbl .- Exp ^ 3038

in Ain Art Hhiuci in welchem gr . Schlosserwerkstätte
li ftllieS lillUS . ist , billig mit kleiner Anzahlung

9 zu verkaufen durch Fachinger
& Lotz , Helenenstraße 18 . 375

- um Alleinbewohnen , schöne Lage , großer schattiger
Garten , zu verkaufen . — Zwischenhändler verbeten .

MH . in der Tagbl .- Exp . 5098

In dem nahe gelegenen Ober - Ingelheim , Station Ingelheim , mit
bedeutendem Weinbau , sind einige neu und massiv gebaute
Wohnhäuser mit Oeconomiegebäuden , bedeutenden Kellereien
und sonstigem Zubehör , sowie eine do . Villa , compl . Wein -

Handlung, ^ Pflanzen - und Ziergarten besonderer Verhältnisse
halber billig zu verkaufen . Näh . bei

Philipp Stemmler , Ober - Ingelheim .

Immobilien ?« kaufen gesucht .

I1/ * bis 2 Morgen Land
in der Geurarknng Wiesbaden , nicht zu weit von

festester Straße , werden von einem solventen
Käufer gesucht . Angebote mit Preis pro Morgen
bis zum 24 . März unter V . W . 700 an die

Tagbl . - Exp . erbeten . 5079
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Zu vermiethen

3931

Kl . Mansardwohnung zu verm . Schwalbacherstr . 51 . N . im Laden .

@gf Fremden - Pension

Arbritsurarsit WZW

gesucht im Nassauer Hof . 5205

eme Wohnung von 6 Zimmern , Küche , 2 Mansarden
und Kellerraum Webergasse 11 , im 3 . Stock . Näh .
daselbst .

2 reinliche Arbeiter erhalten gute Schlafstelle »1
mit Kost Wellritzstraße 36 , 2 St .

Langgasse 10 .
Eine perfecte Taillenarbeiterin wird gesucht'
Webergasse 48 . 4149

Ein möbl . Zimmer mit Kaffee für 16 Mk . in gutem Hause aus
gleich zu vermiethen . Näh . Röderstraße 21 , II . 4645

Ein schön möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen Schwalbacher -
straße 39 , 1 . Etage links . 3422

Mbl . Zimmer mit Pension für 40 Mk . monail . Taunusstr . 34 . 4970
Schön möbl . Zimmer auf gleich billig z . vm . Wcbergasse 45 , H . 3298
Ein möblirtes Parterrezimmer zum 1 . April zu vermiethen

Wellritzstraße 33 .
Eine möbl . Mansarde zu vermiethen Feldstraße 27 , I r . 4998
Ein Arbeiter erhält Logis Adlerstraße 22 , Part .
Zwei Arbeiter können Logis erhalten Adlerstraße 26 , 2 St . r .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Kost und Logis Hochstätte 30,1 . St .,

nahe am Michelsberg . 4182
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis . Näh . Stein¬

gasse 3 , 1 St . rechts . 5125

Ein junges Mädchen mit guter Schulbildung , aus achtbarer
Familie , wird als Lernende gesucht .

Geschwister Müller , Kirchgasse 9 ,
Weißwaaren - u . Ausstattungs - Geschäft .

Lehrmädchen
gegen Vergütung sucht

A lady from Hannover
with superior references offers a very pleasant home to
two ipore young ladies . Great advantages for acquiring
languages ecc . For particulars apply to W . Koth ’ s

Foreign Library , Webergasse .____________________________
12 Schüler finden in anständiger Familie
gute Pension . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5196

Eine gute Kleidermacherin , die auch im An -

fertigen von Knaben - Anzügen geübt ist , gesucht . Näh .
in der Tagbl . - Exp . 5169

Eine perfecte Gebildstopferi » wird für dauernde Stellung

Leere Zimmer , Mansarde « .

Bleichstraße 21 ist 1 Zimmer an eine ältere Person zu verm . 4609

felenenstraße 13 ist eine leere Stube zu vermiethen . 5217
ouisenstraße 14 ist eine heizbare Mansarde zu verm . 4622

Eine freundliche Mansarde in ruhigem Hause auf 1 . April
oder später zu vermiethen Kellerstr . 7 , Parterre . 5159

Möblirte Zimmer .

Delaspeestraße 4 , 1 Tr ., schön möbl . Zimmer mit guter
Pension billig zu vermiethen . 5171

Friedrichstraße 21,2 St . , ein schön möbl . Zimmer z . verm . 5252
Hellmundstr . 52 großes freundl . möbl . Zimmer z . verm . 3026
Kapellenstrasse 27 ein möblirtes Zimmer an eine einzelne

Dame zu vermiethen . 3075
Kirchgasse 23 , 2 St . h . , sind mehrere gut möblirte Zimmer ,

einzeln oder zusammen , mit oder ohne Pension zu verm . 4126
Mauergasse 14 , 2 St . h . , ein fein möbl . Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen .
Moritzftraße 9 , im Hinterhaus , ist ein möblirtes Zimmer

auf sogleich zu vermiethen . 3343
Moritzftraße 34,1 St . , möbl . Zimmer zu vermiethen . 4640
Nerostraße 5 , Vorderhaus , möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Villa JSTerothal IO
möblirte Zimmer mit Pension z « vermiethen . 2215
Saalgasse 36 , Hinterhaus links , ein möbl . Zimmer zu verm .
Walramstr . 20 ein möbl . Zimmer auf gleich zu verm . 5226

Wellritzstraße 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Zu erfragen im 3 . Stock . 2655

Wellritzstraße 12 , Bel - Et . , möbl . Zimmer b . zu verm . 2278
Wellritzstraße 12 , 2 St . , 1 möbl . Zimmer billig zu vm . 3245
Möblirte Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 3 , 1 . St . h . 4335
Freundlich möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Bleichstraße 23 , II .
Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 4648
Zwei große freundlich möblirte Zimmer ( Wohn -

« nd Schlafzimmer ) sind zum 1 . April preiswerth
zu vermiethen Röderallcc 14 , Bel - Etage . 5047

Fein möblirter Salon mit Schlafzimmer , auch getrennt ,
auf sofort oder 1 April Preiswerth zu vermiethen Albrecht¬
straße 29 , 2 St . 4163

Möbl . Wohn - und Schlafzimmer ( a . W . Mitbenutz , d .
Salon mit gr . Balkon ) , a . W . mit Pension , zu vermiethen
Emserstraße 13 , I .

Salon und Schlafzimmer ( auch einzeln ) , auf Wunsch mit
guter Pension , zu vm . ( nach Süden , gr . Garten ) Emserstr . 19 .

Ein einfaches und ein gut möblirtes Zimmer zu ver¬
miethen Schwalbacherstraße 53 , Bel - Etage . 3926

Salon mit Schlafzimmer
zu vermiethen Taunusstraße 38 . 3419
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 32 . 4755
Ein reinliches Stübchen mit Bett zu vermiethen

Bleichstraße 33 , Seitenb . Dachl , rechts .
Gut möbl . Zimmer , event . auch Wohn - u . Schlafz . , preisw . zu

vermieth . Faulbrunnenstr . 13 , Ecke d . Schwalbacherstr . , 1 St . l .
Ein möblirtes Zimmer , monatlich 20 Mk . , an einen

Herrn zu vermiethen Friedrichstr . 20 , II . 4935
Möbl . Zimmer mit Pension an ein oder zwei Personen

zu vermiethen Häfnergasse 5 , 1 St .
Ein schön möblirtes Zimmer ist auf gleich zu vermiethen . Näh .

Hellmundstraße 37 , 2 St . 5032
Ein anst . möblirtes Zimmer ( auf Wunsch mit Kost ) zu vermiethen

Kirchsafse 11 , im Bäckerladen . 5097

Karl Fischbach ,
Langgasse 8 .

Mädchen können das Kleidermache » erlernen
Nieolasstraße 20 .

W “ Eine geübte Krankenwärterin wird für die Augen -

Heilanstalt gesucht . Gute Zeugnisse sind vorzulegen bei dem
Verwalter der Anstalt , Elisabethenstraße 9 . 142

W . Bausch .

(Sine Souder -Ausgabe des „ArbeitSmarlt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglichAbend» 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesucheund Dienstangebote, welche INder nächsierscheinendenNummer des „Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen. Einsichtnahme unentgeltlich . Kausprei » 5 Psg .)

Weibliche Personen , die Stellung finde « .

WF * Gesucht zu 2 Kindern von 4 und 6 Jahren eine besser «
Bonne ( geborene Engländerin ) , ein besseres
Zimmer - Mädchen , Herrschafts - Köchinnen , eine nord¬

deutsche Bonne , fein bürgerl . Köchinnen u . ein 16 - jähr .
junger Diener , hier fremd . Bür . Germania , Häfnerg . 5 .

Eine tüchtige Verkäuferin erhält Engagement 4940

Seite 28
_________________________

Wiesbadener Tagblatt .

Röderallee 28 a , Ecke der Stiftstraße , ist die 3 . Etage , 4 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf 1 . April zu verm . Näh . im Laden . 3474

Steingafse 7 Part . - Wohnung , 2 Zimmer , Küche , zu verm . 4595
Kl . Webergasse 1 Wohnung , bestehend aus Stube und

Küche , zu vermiethen .

WA
lEjKü
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4990

4991

gesucht Frankenstraße 13 , 1 St .

Jemand zum Wecktragen gesucht Steingasse 4 .

Eine Weckfrau gesucht Hellmundstraße 36 .

Gesucht sein bürgerliche Köchin , Alleinmädchen , Hausmädchen , eine

Ein feineres , in Hausarbeit und Servsren erfahrenes

Mädchen , das bürgerlich kochen kann , ge | . Loulsen -

straße 14 , Parterre . Nur Solche mit guten Zeug¬

nissen mögen sich melden .

straße 33 b , 3 St . I .
Braves fleißiges Mädchen gesucht Steingasse 4

Tüchtige Mädchen sucht die 4839

Couvertfabrik von Ernst Koepke .

Ein kräftiges fleißiges Mädchen , nicht über 14 Jahre ,

von ordentlichen Eltern , findet bei uns für Papierarbeit
dauernde Beschäftigung . Gemeindebadgäßchen 4 . 5177

Ein nettes ehrliches Monatsmüdchen gesucht Taunusstr . 19 , I .

Eine Monatsfrau sofort gesucht Nerostraße 3 , im

Laden .
Eine Monatsfrau gesucht Wörthstraße 16 , Part .

Monatsfrau für Mittags gesucht Webergasse 37 , 1 Tr .

Waschfrau gesucht Dotzheimerstraße 22 . 5228

Eine im Roßhaarzupfen geübte Person wird für sofort gesucht
im Nassauer Hof . 5204

■ B » Mädchen , das zu Hause schlafen kann , gesucht Metzger -

qasfe 18 . 5010

KM — Ein Mädchen , welches zu Hagse schlafen kann , gesucht
^ llühlgasse 13 , Seitenbau Parterre . 5048

Ein braves Mädchen wird sofort den Tag über zu einem Kinde

Französin bei Kinder durch
Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Gesucht eine Restaurationsköchin , zwei nette Kellnerinnen , vier

tüchtige Landmädchen , drei Mädchen als allein , drei Mädchen

in Geschäftshäuser d . Bür . A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

za * I
* J . A fein bürgerliche Köchinnen , Mädchen als allein ,

welche selbstständig kochen können , einfache Haus¬

und Küchenmädchen , feinere Herrschafts - Hausmädchen für hier und

auswärts , sowie eine Jungfer , welche perfect schneidert , für

auswärts durch Ritter ’s Bureau , Taunusstraße 45 .

Ein zweites Hausmädchen , das nähen
kann , gesucht . Näh . Tagbl . - Exp > 4982

Zum 1 . April wird nach auswärts ein besseres Hausmädchen
gesucht , das auch in Krankenpflege etwas Erfahrung hat . Näh .

in der Tagbl . - Exp . ,
4919

Anständiges sauberes Hausmädchen , tm

MAW Nähen , Bügeln , Serviren erfahren , das

Liebe zu Kindern har , sofort in ein Herrschafts -

Hans gesucht . Norddeutsche bevorzugt . Näh . m

der Tagbl . - Exp . .
5154

Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig , perfect kochen kann

und jede Hausarbeit gründlich versteht , wird für eine kleine

Haushaltung gegen hohen Lohn per 1 . April gesucht . Näh .

Schützenhofstraße 2 , Eckladen . 5044

Gesucht zum 1 . April ein tüchtiges Mädchen für Haus¬

arbeit , sowie ein 15 — 16 - jähriges Kindermädchen . 5076

C . W . Leber , Bahnhofstraße 8 .

Ein tüchtiges Mädchen , das Haus - und Küchenarbeit versteht ,

wird gesucht Taunusstraße 9 , Hutladen . 5043

Ein in Haus - und Handarbeit bewandertes Mädchen , welches

Liebe zu Kindern hat , sofort gesucht Moritzstraße 16 . 5187

Ein reinliches Mädchen für die Haus - und Küchenarbeit gejucht

Moritzstraße 16 , Part . 5188

Gesucht zum 1 . April ein int Serviren und allen

häuslichen Arbeiten perf . Hausmädchen . Gute

Empfehlungen erforderlich . Näh . Tagbl . - Exp . 5158

Tüchtiges Hausmädchen und Köchin sucht
Patxer ’ s Büreau , Nerostraße 23 .

Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9 , 1 St .

sofort ein nettes Hausmädchen in eine große Familie

VKIUUJI durch Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Albrechtstraße 11 ein einfaches Mädchen ges . auf 1 . April . 4893

« W - Einfaches reinliches Mädchen für Knchen -

und Hausarbeit gesucht ( gute Zeugnisse erforder¬
lich ) Adelhaidstraße 66 , 2 St . 4916

Ein Dienstmädchen gesucht Albrechtstraße 17 a , Part . 4853

Ein junges Mädchen von 14 bis 18 Jahren , welches zu

Hause schlafen kann , zur Hausarbeit gesucht . Näh . Albrecht -

zum 14 . April ein Mädchen mit guten Zeug -

nissen , welches kochen kann und die Haus¬

arbeit besorgt . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5017

Ein junges braves Mädchen vom Lande , mit guten Zeugmssen ,

findet Stelle Feldstrabe 28 . f
Ein tücht . Mädchen vom Lande sofort ges . Walramstr . 5 , 2 © t . f

Ein braves Mädchen gesucht Sedanstraße 1 , im Laden .

M IWiges Miidltzeli , Hausarbeit gründlich versteht ,

wird als Mädchen allein per 1 . April gesucht 5101

Taunusstraße 24 , Parterre .

Zwei gut empfohlene Mädchen , eines für Küche - und Hausarbeit

( im Kochen nicht unerfahren ) , das andere für Kinder und Haus¬

arbeit , auf 1 . April gesucht Ecke der Weber - und Spiegel -

qasse 2 , 1 Tr . 5038

SE Solides u . KMtzes WerlwiW » UW
hofstraße 12 .

5110

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit mit guten Zeug¬

nissen gesucht Platterstraße 68 . 5112

Gesucht für gleich oder 1 . April ein tüchtiges reinliches Mädchen ,

in der Küche , fowie Hausarbeit , Waschen rc . gründlich erfahren .

Nur Sillche mit guten Zeuggnissen mögen sich melden . Näh .

Dotzheimerstraße 27 , 1 St . 5145

Alleinmädche » , welches fein bürgerlich kocht , wtrd

gesucht Moritzstraße 23 , III .

Ein junges anständiges Mädchen gesucht . 5190

Arthur Sternberg , Langgasse 14 .

Gesucht ein Mädchen , welches in Küche und Hausarbeit er¬

fahren ist , Rheinstraße 18 , Part .

Zehn Mädchen für außerhalb sofort gesucht durch Frau Zapp ,
Biebrich , Marktstraße 11 . .

Kl . Burgstraße 4 wird ein ordentliches Mädchen sofort gesucht . ,
Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht Marktstr . 8 , Papier - Laden .

Ein braves ehrliches Mädchen gesucht . Näh . Marktstraße 22 .

Ein starkes fleißiges Mädchen gesucht Moritzstraße 42 ,

Metzger - Laden . 5221

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wird gesucht Oranien -

straße 14 , Parterre .

pM
- Ein Mädchen gesucht , das kochen kann und Hausarbeit

versteht , Marktstraße 29 .
Für eine kleine Haushaltung wird ein kräftiges Mädchen

gesucht Emserstraße 35 , Parterre , zwischen 12 u . 2 Uhr .

Ein tüchtiges Mädchen vom Lande sofort gesucht Walram -

straße 5 , 2 St . 5254

Zum 1 . April oder auch gleich wird ein tüchtiges
zuverlässiges Mädchen , welches kochen und

alle häuslichen Arbeiten verrichten kann , nach
auswärts in eine kleine Familie , bei gutem
Lohn , gesucht . Nur Solche wollen sich melden ,

die gute Zeugnisse haben . Näh . zu erfahren
Adelhaidstraße 11 , 1 . Etage , von Morgens
10 Uhr an . 5248

Gesucht ein Fräulein bei Kinder , Sprachkenntnisse und musikalisch
erforderlich , durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

MK - Gesucht ein starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit
Äfiarktplatz 3 .

Gesucht ein Mädchen , welches kochen kann , in kleine Familie durch

Frau Muller , Schwalbacherstraße 55 .
Ein junges anständiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen findet

gute Stelle obere Webergasse 51 , 1 Tr .

Gesucht ein Hotel - Zimmermädchen , zehn Alleinmädchen gegen

hohen Lohn durch Dürner ’ s Büreau , Herrnmühlgasse 7 .

IV Gesucht eine Kinderfrau . Büreau Germania .



Seite 30 Wiesbadener Tagblatt . N - . 66

Feims Hausmädchen mit 3 - und 3 ^ - jährigem Zeugniß und ein
sremdes Hotelzimmermädchen empfiehlt Ltöen '

s Bür . , Nerostr 10
Ein gebildetes Mädchen , Norddeutsche , welches in jeder Haus - und

Handarbeit bewandert ist , sucht Stelle als feines Zimmermädchen
Offerten unter M . L . S an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Em Mädchen vom Lande , das schon gedient hat , sucht Stelle Näh
Nerostraße 11 , 2 St . bei F . Griinthaler . +

Ein gebildetes Mädchen , welches das Kleidermachen gelernt hat
wünscht in einer feineren Familie sowohl in der Haushaltung
als in der Kocherei sich zu vervollkommnen . Hauptsächlich

" uf gute Behandlung gesehen . Näh . Feldstraße 22 ,1 St . hoch . '

Ein Mädchen , welches tüchtig kochen kann und Hausarbeit ver¬
steht , wird gesucht Neugasse 19 .

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann , zum sofortigen Eintritt gesucht . 5258

.
Schulze , Kirchgasse 38 .

^ « « Mädchen für Hotels , mehrere tücht . Mädchen
V ; ? , sur allein , für hier und auswärts , sucht

Grunberg ’ s Bureau , Goldgasse 21 , Laden .
Ein Mädchen , das waschen kann und jede Hausarbeit versteht ,wird auf gleich gesucht Stiftstraße 24 , Hinterhaus .
Eine Amme auf gleich gesucht bei 5173

Hebamme Keich , Webergasse 39 .

Weibliche Versaue « , die Kteünng suchen .
Erzieh ^ innen , geprüfte , französische und deutsche Bonnen

sowie Kinderfränlein , gut empfohlen , suchen Stellen durch
....... _ .

Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 .
Gebildetes Frl . , in der franz . Sprache , Haus - und
Handarbeit erfahren , empfiehlt sofort als Bonne

Stern ’s Bhreau , Nerostraße 10 .
FrMein , 23 Jahre alt , von guter Statur , in der Confectons -

Branche vollständig bewandert , bisher in größeren Geschäften
thättg sucht zum 1 . April passende Stellung . Offerten unter
C . W . 63 an die Tagbl . - Exp .

Suissesse
d £ ske se placer aupres d ’enfants ou comme fine femme de

chambre . S ’adresser Rheinstrasse 84 , I .
(Sine perfecte Gebildstopferin , welche int Ausbessern von Vorhängen ,°? ' -

.
' m Kleiderm . und Weißzeugn . gründl . ers . ist , sucht Be -

schäftrg bei Kund , oder in e . Hotel . Näh . Taabl .- Exp . 5233
E - t - Madchen f . Besch , z . Waschen u . Putzen . N . Schulberg 9 , III .
Em Mädchen s. Arbeit zum Waschen u . Putzen . Helcnenstr . 11 , I .
Emst . Waschmädchen sucht Beschäftigung . Grabenstr . 14,2 . St .

Em tüchtiges Mädchen sucht Arbeit zum Waschen
und Putzen ; dasselbe geht auch in eine Wäscherei .

Näh . Adlerstraße 48 , 3 St . bei Frau Bruchhäuser .
Eine j . ft . Frau sucht Monatsstelle . Faulbrunncnstraße 5 , 3 St
(StnreinL Mädchen sucht Monatsstelle . Näh . Lehrstraße 2 , II r

Eine Kochfrau sucht Stelle , auch zur Auöhülfe . Näh .
Walramstraße 25 , 2 . St .

Eine Hotelköchin in den 30er Jahren sucht Stelle . Näh .
Adlerstratze 54 , 2 St . rechts .

T ^Aiges Hotelmädchen wünscht Melle als Bei -
köchm . Näh . Taunnsftraße 3 .

Eine Köchin sucht sofort bis zum 1 . April Stelle zur Aushülfe .
Näh . „ Rheinischer Hof "

, Neugasse 5 .
Gut bürgerliche Köchin von auswärts , welche gute Zeugnisse be -

sitzt, empfiehlt für sofort Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Eiu fein bürgerliche Köchin mit 11 - jährigen Zeugnissen sucht auf

1 . April Stelle durch Bureau Victoria , Nerostraße 5 .
flW * Eine tüchtige fein bürgerliche Köchin , die etwas

Hausarbeit übernimmt , sucht , gestützt auf gute Zeugnisse ,Stelle sofort oder auf 1 . April . Näh . Schwalbacherstraße 22 ,
Vorderhaus 3 St .

'

Sein bürgerliche Köchin , welche etwas Hausarbeit übernimmt ,
empfiehlt zum 1 . April Stern ’ s Biireau , Nerostraße io

'

fipiküdlin lUUge resolute , empfiehlt

, Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .
Em Mädchen mit guten Zeugnissen , welches in allen Haus - und

Handarbeiten bewandert ist , sucht zum 1 . April Stelle als
besseres Hausmädchen . Zu erfragen Adelhaidstraße 12 , Part
von 11 bis 1 Uhr .

* ■'

Em besseres Hausmädchen mit langjährigen guten Zeugnissen
sucht sofort Stelle . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5207

Ei « Mädchen , welches noch nicht hier
hat , sucht Melle als Hausmädchen .

Näh . Nerothal 14 .
Ein tüchtiger Hausmädchen sucht per 1 . April Stelle . Näh

Nerostraße 37 bei Lauer .
Mädchen , in Häusl . Arbeiten , sowie im Nähen ,

Bügeln und S - rviren bewandert , sucht Stelle als Hans - ’

Mädchen . Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein solides Mädchen , das selbstständig gut bürgerlich kochen kann
und lebe Hausarbeit gründlich versteht , sucht hier oder außer¬
halb Stelle . Nah . Wellritzstraße 20 , 2 Tr . rechts

Ein Mädchen gesetzten Alters sucht Stellung zu Kindern ober in
einem kleinen Haushalt . Näh . Kirchgasse 21 , Seitenbau .

Une jeune fille de la Suisse fran $ aise desire se

,
Meer aupres de jeunes enfants . S ’adresser

a la Tagbl .- Exp . 5jg8
Engländerin sucht Stellung zu Kindern oder als

Gesellschafterin , event . ohne Gehalt . Schriftliche Offerten unter
UL G . Friedrichstraße 4 , I , erbeten .

kleinem Haushalt Stellung auf1 . April . Nah . Adelhaidstraße 52 , Part .
I Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

xede Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh .
Schulgasse 1 , 2 St . links .

9

Ern gesundes starkes Mädchen sucht sofort Stellung für Küche
u . Hausarb . Näh . bei Hm . Kraz , Weberg . 4 , H . 2 St r

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh . Albrechi -
siraße 7 , II . 5219

Ein Mädchen ( Waise ) , 15 Jahre alt , sucht Stelle . Näh . Nero¬
straße 42 , Part . 5223

Ei « reinliches Mädchen , das selbstständig kochen
kann , von auswärts , sucht Stelle . Näh . Herrn -
garteustraße 12 , Hinter !) . Frontspitze .

r Lunges Mädchenaus guter Familie ( mit guten Zeugnissen ) ,
sucht Stellung Zu erfragen Metzgergaffe 21 , im Dachlogis .

geb . Mädchen , , m Kochen , sowie in Haus - und
Handarbeit erfahren , sucht baldmöglichst Stelle in
kl . Haushalt . Off . unter B . 1005 postlagernd
Hannover erbeten .

, H

Ein junges nettes Mädchen , welches das Nähen erlernt hat sucht
Stelle zu größere » Kindern in einem Herrschaftshaus . Näh .
Hellmundstraße 41 , Hinterhaus 1 St . r .

Zimmer - Mädchen , Mädchen allein ,Kinder - Kraulern und Hotel - Personal empnehlt
Biireau Germania , Häfnergasse 5 .

9

E ' n gesetztes Mädchen , welches bürgerl . kochen kann und
in allen Hausarbeiten erfahren ist , sucht Stelle in einer kleinen
Familie . Friedrichstraße 28 .

Ein feineres Zimmermädchen mit 5 - jährigen Zeugnissen sucht
Stelle durch Biireau Victoria , Nerostraße 5 .

Ein ordentliches Mädchen vom Lande , welches gute
'
8euaniffe be¬

sitzt , sucht Stelle . Michelsberg 9 , Dachlogis
Ein Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , bürgerlich kochen

kann und jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle auf gleich oder
1 . April in einem kleinen Haushalt . Näh . Hirschgraben 16
bet A . Hartmann .

Ein braves anständiges Mädchen vom
iianbe , mit vierjährigem , gutem Zeugniß , sucht Stelle in einem
kleinen Haushalt als Mädchen allein auf gleich oder 1 . April .
Albrechtstraße 13 , Hinterhaus Parterre .

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht
Stelle . Schulberg 6 , Parterre .

Den P . T . Herrschaften empfiehlt zum 1 . April gut empfohlenes
Personal jeglicher Branche Ritter ’s Biireau , Taunus -
ftraße 45 , Laden . ( Gegr . 1871 .)

'

Männliche N - rs - rre « , die Stellung finde « .
Tüchtiger Schlossergehülse gesucht beim

. Schlosser KrBtsch , Wellritzstraße 11 .
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auf dauernde Beschäftigung sucht

Tüncher - Gesellen

5220

Löwenapothek « .

5049
5160

4918

4647j
5203

Ein kräftiger Hausbnrsche
oder Arbeiter mit besten Empfehlungen wird gesucht . Näh .

5039

Moritz Koch ,
Hüfnergasse 19 .

Einen tüchtigen Tapezirer - resp . Polstergehülfen sucht

Fr . Kraus , Tapezirer , Biebrich , Rathhausstr . 23 .

Tüchtigen Installateur

Für Schneider !
Tüchtig - Rock - und Westenmacher sucht

Wollweber & Co . , Weinhandlung .

Lehrling
für ein Troguen - , Colonial - und Farbwaaren - Geschäft unter

günstigen Bedingungen gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 4247

1 ®
. SSraiin , Wilhelmstraße .

Tücht . Wochenschneider gesucht Wellritzstraße 3 .

Ein tüchtiger selbstständiger Büffetier sucht Carl ’ s Bureau ,

Michelsberg 20 , Hinterhaus .
Einen Oberkellner und mehr . jüng . Restaurationskellner für sofort ,

spracht . Zimmerkellner , Chefs , Aide für die Saison sucht

Grimberg
’ * Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Ein junger solider Kellner gesucht . Näh . Tagbl . - Exp . 5251

Ein tüchtiger Gartenarbeiter gesucht bei Brandau , Grubweg .

Photographie .

Lehrling per 1 . April gesucht . 4938

Fritz Bornträger , Maler und Hof - Photograph ,

kV Steindruckerlehrltng gegen Lohn gesucht . MH . Kleine

Burgstraße 2 bei H . W . Zingel . 4986

Ein Schreiuerlehrling wird gesucht Moritzstraße 9 . 4457

Schreinerlehrling Wellritzstrabe 5 .
Ein Schreinerlehrling gesucht tzelenenstraße 13 . 5216

Buchdrack - Lehrling
bei uns eintreten .

L . Schellenberg
’sche Hof - Buchdruckerei ,

Wiesbaden .

Hch . Trenins , Drognenhandlung , Goldgaffe 2a .

Junger Bursche gesucht Röderstraße 3 . Fr . Groll . 5258

Ein Kegeljunge sofort gesucht . „ Kaiser -Halle " .
Ein jugendlicher Arbeiter , über 16 Jahre , in die

Oelmühle gesucht . 5062

Steinmühl - ,
Zwei Fuhrleute sofort gesucht .; Nur nüchterne , gut « npschlme

Bewerber wollen sich melden . 5802

Wiesbadener Kronen - Brauerei .

Tüchtiger Fuhrkuecht gesucht Schwalbacherstraße 78 , 1 St .

Knecht gesucht in Sonnenberg , Wtesbadenerstraße 16 .
Ein Mann für Feldarbeit dauernd gesucht Feldstraße 10 . 5835

ATinon Lckm - ir - r Ver ! • April ( ev . auch früher ) sucht 5058
MIM NlljlvkUl Wllh . Thon , Schwalbacherstr . 39 .

Schweizer gesucht Wörthstrahe 8 . 5218

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx ;

Offene Lehrlingsstelle . 8
In mein Geschäft auf Ostern ein Lehrling aus guter x

Familie mit den nvthigen Schulkenntnifsen gesucht . 2269 X

J . M . Baum . X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Wir suchen zu Ostern einen jungen Manu mit guter

'

Schulbildung ( aus guter Familie ) als 8975

in der Tagbl .- Exp . 5170

V Ein Hausbursche gesucht Herrumühlgafs « 5 .
Ein ordentlicher Junge im Alter von 14 — 16 Jahren als

W Laufbursche gesucht . 5050

Männliche Vers - neu . die Stellung suche « .

Ein junger Mann mit prima Zeugnissen sucht in oder Um¬

gebung von Wiesbaden Stellung als Verkäufer , Comptoirifi
oder Magazinier in einem Colonial - , Material - , Delicatefsen -

oder Farbwaaren - Geschäft . Gefl . Offerten unter Z . Z . 76

an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein Anstreicher und Lackirer sucht Arbeit . Näh ,

Adelhaidstrahe 23 , Hinterhaus .
Ein mit 14 Jahre langen guten Zeugnissen versehener deutscher

Diener , 32 Jahre alt , spricht geläufig französisch und englisch ,

ziemlich gut bewandert in Hotels , sucht Stellung als Portier
oder Kellner , gegen den 9 . April . Gefl . Adressen erbeten

A . W . , May
’ s 162 Piccadilly , London . 4

Herrschaftsdiener empfiehlt Büreau Germania .

Für ein Junge , welcher das Schlosserhandwerk lernen

will , wird ein Meister gesucht . Näh . Nerostraße 42 , P . 5292

Karl Gerich , Schulgafse 2 .

Gärtnerlehrling ges . Näh . Taunusstraße 8 , Blumen ! . 4511

E . Lehrjungen sucht Gärtner Hoher , Parkweg ( Aukamm ) . 4139

LW " » Gärtner - Lehrling unter günstigen Bevingungen ge¬

sucht Sonnenbergerstraße 15 . K . Fischer . 5206

Gärtner -Lehrling gesucht bei Brandau , Grubweg .

Ein Conditor - Lehrling gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 2909

Bäcker - Lehrling gesucht auf Ostern Kl . Dotzheimerstr . 5 . 4765

Ein starker unverheiratheter Hausbursche gesucht
WADI Taunusstraße 53 . 4910

Junger kräftiger Hausbursche gesucht Metzgergafse 22 . 4951

Für den 24 . ds . gesucht ein zuverlässiger Hausbursche
Bahnhofstraße 12 . 5113

Ein junger zuverlässiger Hausbursche gesucht im 5186

Falstaff , Moritzstraße 16 , Part .

4869 Ein kräftiger geweckter Junge mit guten Schulzeugnisses
4995 kann als

Speiß - und Farbenarbeiter sofort gesucht . 5215

W . Schlepper , Adlerstraße 32 .

Ein Schuhmacher auf gute Arbeit gesucht Neugasse 17 . 5246

Tüchtiger Wochenschneider gesucht Kl . Kirchgasse 4 . 4907

Ein Wochenschneider gesucht Hochstätte 23 .

Wochenschneider ges . Marktstr . 12 bei Kleber .

Wochen - Schneider gesucht Nerostraße 10 , 2 St . rechts .

Schreinergehülfe gesucht Helenenstraße 28 .

Tüchtiger Schreiuergeselle gesucht Wörthstraße 18 . 4995

Mövelschreiner gesucht Langgasse 23 .

Tüchtiger Schreiner gesucht Kirchhofsgasse 10 .

Tüchtige Schreiner gesucht Schwalbacherstraße 22 . 5244

Junger Tapezirergehülfe gesucht Moritzstraße 14 . 5234

Ein resp . Polstergehülfe wird gesucht . Näh . bei

Fritz Kraus , Biebrich , Rathhausstraße 23 .

r ! MM - WIINg zirer , Adlerstraße 10 .
’

4147

DM - ' Tapezirerlehrling gesucht Frankenstr . 5 . 4819

Tapezirer - Lehrling gesucht von 4914

Georg Schröder , Tapezirer , Albrechtstraße 41 .

Ein Tapezirerlehrling gesucht Wellritzstraße 2 .
Ein Tapezirerlehrjunge gesucht Moritzstraße 26 .

In meinem Tapeten - und Teppich - Geschäft ist eine 4168

Lehrttngsstelle
offen . W . Eichhorn ,
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Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :
652 USO 69810 140 750

Rheinbahn .

Geld . Wechsel .

100 ) M . , 170 .40 bz .
— Frankfurter Bank -DiSconto 4 % .

w * Die heutige Nummer - enthält 44 Seilen .
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Abfahrt von Wiesbaden :
71 * 740 855* 1040 1057 108 M

414 510 75 827 *
* Rur MS RüdeSheim .
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, 16 .16 - 16 .20
, 4 .16 - 4 .20
, 9 .59 - 9.63
, 9 .60 - 9.65
, 20 .33 - 20 .38
, 2787 - 2794
, 0000 - 2804
,130 .10 — 132 .10
, 000 - 000

Nassauische Eisenbahn ,

Tannnsbahn .
Bahn Wiesbaden -Schwalbach .

( Rheinbahnhof .)

L
1)

Ankunft in Wiesbaden :
729* 915H15 1153 * 1282 249 554

6 »4* 739 845 931
* Rur von RüdeSheim.

Frei » den - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .

Cour - le .
Frankfurt , den 17 . März .
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Amsterdam (fl .lOO) M . 168 .60 -65 bz .
Antw .-Brüff .(Fr .l00 )M .80 .85 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 79 .30 -35 -30 bz .
London (Lstr . 1) M . 20 .385 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New -York ( D . 100 ) M . --
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .85 -90 -85 bz.

8etersburg (S .-R . 100 ) M . --
chweiz (Fr . 10M M . 80 .625 bz.

Triest (fl . 100 ) M . --
Ruff . Imperiales „ 16 .68 — 00 .00

ReichSbank -Disconto 4 % .

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725f 758 + 817* 924 M6 *

1056f 1122 1222 * 19 + 126 147*
254+ 317* 438-f- $ 28 546* 657*
730f 826* 848f 10 4 * 1016f 1Y28• 9lut von Gaffel, t Verbindung von

toben .

20 Franken . . . M . 16 .17 - 16 .21

Ausxng aus de « Wiesbadener Civilstandsregistern .
Gebar »« : 9 . März : Dem Gast - und Landwirch Ludwig Friedrich Karl

Erckel e. T ., Elisabeth Wilhelmine . — 10 . März : Dem Spengler Karl
Wilhelm Heinrich Hartmann e. T ., Louise Frieda Margarethe Theodore .
— 11 . Mq : Dem Schlossergehülfen Philipp Konrad Peiter Zwillings¬
töchter , Susanne und Josephine . — Dem Bäcker Philipp Wilhelm Karl
Jacob Schmidt e. T ., Lina Ernestine . — 15 . März : Dem Telcgraphen -
Monteur Jacob Heinrich Krieger e. S ., Jacob Ludwig .

Aufgebote « : Schreiner Philipp Wllhelm Mayer aus Bierstadt , wohnh
daselbst , und Anna Maria Christiane Wilhelmine Schlink aus Auringen ,
Landkreis Wiesbaden , wohnh . hier . — Zuschneider Gustav Karl Kötteritzsch
aus Weißenfels , wohnh . zu Pirmasens in Rheinbayern , und Wilhelmine
Ernestine Margarethe Raab an » Emmershausen , Kreis Usingen , wohnh
hier . — Schuhmachergehülfe Georg Wilhelm Seelbach aus Westernohe ,
Kreis Westerburg , wohnh . hier , und Katharine Hartmann aus Hasselbach ,
Kreis Usingen , wohnh . hier . — Wagner Friedrich Adolf Müller aus
Keffelbach tat Untertaunuskreis , wohnh . hier , und Marie Johannettc
Wilhelmine Wagner aus Seitzenhahn im Untertaunuskreis . wohnh . hier .
— Zahlmeister - Aspirant Feldwebel Hugo Friedrich Emil Rackemann von

Abfahrt von Wiesbaden :
620 716* 740f 8 * 850f io * 1054 +

1141 + 1211 1258 * 2 * 285+ 350
450* 530f 6* 620 6 « t 719
740 * 823 + 9f 924 * 1020 *

• Rur bis Safte !, t Verbindung nach
Soden .

. 20 Franken in -/ .
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
EnA . Sovereigns
Gold al maroo p .K .
Ganzf . Scheidcg . „
Hochy . Silber „
Oesterr . Silber .

® ° n “ - und Emma Alwine Marie Schnetter aus Neu¬stadt -Magdeburg , wohnh . h,er . — Verwittw . Canzlei -Secretär üt der
A !" M ' Abthetlung des Mtmstenums für Elsaß -Lothringen

^
Johann

KS ' anOtto Hämisch aus Straßburg , wohnh . daselbst und CharlotteWrlhelwnne Hennctte Klein oon hier , wohnh . hier. — Metzger JohannAdam Bommhardt aus Bischhausen , Reg .-Äezirk Cassel , wohnh . hier
"

und Sophie , geb . Weißbach , aus Unterrtxmgen im Königreich Württemberad- s Ä - tzgers Johann Jacob Äaycr, wohnh . hier
^

— TaglöhmrPeter Ruckes aus Muhlbach Kreiß Limburg , wohnh . hier , und ElisabethWilhelmine Antony aus Laufenselden im Untertaunuskreis , wohnh hier— Taglöhner Johann Burkard Maierhof aus Fulda , wohnh . hier undAnna Mana Bröder aus Wellmich , Kreis Sn Goarshausen , wohnh .h ' Er . — KaufmannFranz Arnold Karl Wicman aus Osnabrück , wohnh .zu Hamburg , und Mane Anna , geb . Bechard , au » Freinsheim in Rhein -
bayern , Wittwe d- s Gutspächters Aurel Retzer , wohnh . hier -
Schuhmachergehülfe Johann Balthasar August Legenbauer aus Eschborn ,Kreis Höchst , wohnh . hier , vorher zu Frankfurt a . M . wohnh ^ und
Dorothea Montz au » Rotenburg an der Fulda , wohnh hier

9 9

Marz : Drechsler Theodor Karl August Graubner au »
Wembach tm Oberlahnkreis , wohnh . hier , und Anna Marie Wilhelmine
Kl - n aus Nender ° th im Dillkrei »? bisher zn Bierstadt w °B -
Schlossergehulfe Jacob Wilhelm Ludwig Ludwig aus Diez tm Unter «
ahnkreis . wohnh hier , und Lomse Johanna Korn aus Klingelbach im

UnterlahnkretS , bisher hier wohnh . — Spenglcraehülfe Sohntinea
Philipp Bender aus Astbeim , Kreis @ roBgerau im K
Hessen , wohnh . hier , und Anna PHUippine Josephine Margaret

"
Trostaus Werschau , Krei » Limburg , bisher hier woynh . - 17 März - Ritter ,

gutsbesttzer Karl Alexander Peter Georg bon Gersdorff auf Rittergut
Dangeln , Kreis Wollmar int Russischen Gouvernement Lievland undB -nedicte Alexandnne Freim bon Rosen aus Bromberg , bisher hier

© efterbr « : 15 . März : Eva Katharine , geb . Reifschneider Ebesrau bea
Musiker - Friedrich Kordina , 62 I . 10 M . 20 T - Friedeke geb
Zcheuer , Wttwedes Kaufmanns und Gutsbesitzers Marcus Kaufmanns
Q ZS- 6 M . 15 T . — 16 . Marz : Kathanne , geb fb <aer Mitttn . h . a
Taglöhners Peter Schreiber , 61 I . 7 M . 78 T . — Prorector amKönial . Realgymnasium , Professor Dr . philologiae Karl Uth 47 T10 2W. 3 T . — 17 . Marz : Badewirth Matthäus Schembs , 50 I . 5 M .

'
0 T . — Jacob Ludwig , S . des Telegraphen - Monteurs Jacob Heinrichrn

^
ger , 2 . T . Anton August , S . oes Taglöhners Franz Gückinger ,

Tages - Nevanstalt « nge « .

Königliche Schauspieke . Abends 6 ' / - Uhr : „Pech - Schulze " .
Kurhaus zu Mesöaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Ierein der Künlller und Kunstfreunde . Abends 6 ' / - Uhr : Probe für

die Damen , 7 Uhr für die Herren .
Katholischer Heseffen -Nerein . Abends 9 ' /« Uhr : Generalversammlung .
Kaufmännischer Merein . Abends 9 ' / - Uhr : Vortrag .
Heffentliche Schneider - syersammluna im Saale zur „ Stadt Frankfurt "

.
Kaugewerken -Aeretn . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Aolker ' scher Ktenographen -Merein . Abends von 8 - 10 Uhr : Uebung .
KaveksSergerStenographen - Nerein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stolze ' scher Slenograptzen -Werein . 8 ' / - Uhr : Uebungs -Abend .
Ktenotachngraphen - Merein . Abends 81/ » Uhr : Unterrichts -Kursus .
Dramatischer Oerein „ Thalia " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe im Römer -Saal .
Krieger - und MlitSr - Verein . Abends 8 ' / - Uhr : Uebung der Sanitäts -

Colonne im „ Rheinischer Hof " .
Saronia . Gesellschafts -Abend .
Musikalischer Klub . Abends : Probe .
Lvangel . Ktrchen - Kesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Männcr - chuartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Kesangverein „ Isriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Krion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Hessisch » gttbttrigebab « .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
515 729 1112 257 642 | 79 952 1252 486 910

Nhem - Dampfschifffahrt .
Kölnische nnd Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10 ' / . Uhr bis Köln ; 11 -/ . Uhr bis
Coblenz ; 10 ' / - Uhr bis Mannheim .

±
Den ganzen Tag anhaltender feiner Regen .* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wetter - Ansstchte » (Nachdruckverbann .)
auf Gründ der täglich veröffentlichten Witterungs -ThatbestSnde

der deutschen Secwarte in Hamburg .
- * • « * • « « ,

Miesbaden , 17 . März .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
' TMiche »

Mittel .
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannuna (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regcnhöhe (Millimeter ) .

737,0
+ 6,5

6,3
87

N .O .
stille .

bedeckt .

737,7
+ 8,9

7,9
93
O .

s. schwach .
bedeckt .
Regen .

739,9
+ 7,3

6,2
82
O .

s. schwach .

bedeckt .

11,5

738,2
+ 7,5

6,8
87
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute
in der 1 . Beilage : Unter der Kerzogokrone . Novelle von

Reinhold Ortmann . (3 . Fortsetzung .)
in der S . Beilage : Berliner Brief . Von Paul Lindenberg .

Karates und Provinzielles .

- - Die Wiesbadener Kade - Gefellfchaft schloß , um eine Urtheils -
bollstreckung zu verhüten , mit Herrn vr . Meß a er einen Vertrag , wonach dem
Letzteren das Recht zusteht , jeden Augenblick alle Beziehungen zur Gesell¬
schaft abzubrcchen . Auf Grund dieses Vertrages hat vr . Mczger sofort
alle Beziehungen zur Gesellschaft für aufgelöst erklärt . Herr vr . Mezger wird
Wiesbaden nicht verlassen , sondern seine Praxis nach wie vor im

„Rhein - Hotel
" ausüben .

— Hnrtzau » . Heute Mittwoch findet Strauß - Abend der Kur -
Capelle Natt . Ein besonderes Eintrittsgeld wird nicht erhoben .

— Dortrag . Voraussichtlich hält am Mittwoch , den 26 . d . M ., im

„Alterrhums - Vercin " Herr Friedrich Fischbach einen öffent¬
lichen Vortrag über Textil - Jndustrie , verbunden mit einer Aus¬
stellung seltener Gewebe .

- o - Die Bildung eines Kostlrn - Constkmvrrein » stand auf der
Tagesordnung einer am Montag Abend im Saale zur „ Stadt Frankfurt

"

stattgehabten öffentlichen Versammlung , welche von ca . 300 Personen
besucht gewesen sein mag . Der Einbcrnfer derselben , Herr W . Witt -
manu , setzte die bekannten Gründe zur Anberaumung der Zusammenkunft
kurz auseinander und bemerkte , er habe über die Einrichtungen eines
Kohlen - Consumvereins in D a r m st a d t , wo zwei derartige Vereine schon seit
ca . 20 Jahren bestehen , Informationen eingezogen . Hierauf übernahm
Herr Heubel den Vorsitz und alsdann ergriff Herr Wittmann das Wort ,
um über die von ihm eingezogenen Erkundigungen Bericht zu erstatten .
Er sei, so führte er aus , insofern an die unrichtige Adresse . verwiesen
worden , als ihm der Darmstädter Verein „Friede

" mit monatlicher Einzah¬
lung Auskunft ertheilte , während er dieselbe von demjenigen mit wöchentlicher

Sahlung gewünscht hätte . Der Verein beschäftigt sich mit dem Bezug von vier
orten Kohlen und liefert gute Nußkohle , welche bei der Zeche pro

Doppelwaggon 160 Mk . kosten , einschließlich Octroi , Wicgegcld rc. für
24 Mk . 20 Pfa . frei an 's Kellerloch , und zwar eine Kohle , die jetzt von
den Händlern für 32 Mk . verkauft wird . In hiesiger Stadt würde der
Preis noch unter dem Darmstädter bleiben , weil die Fracht etwas billiger
und Octroi oder Accisc hier nicht erhoben wird . Die Kosten werden in
Darmstadt durch monatliche Einzahlungen gedeckt . Da nun die Lebens¬
fähigkeit des Vereins von dessen momentaner Leistungsfähigkeit abhänge ,
so sei vorläufig ein Betricbscapital erforderlich , welches erfreulicher Weise
bereits von einem hiesigen Herrn angeboren worden . Nachdem Herr
Wittman » noch die Statuten des Darmstädter Vereins verlesen , beschloß
die Versammlung nach kurzer Debatte mit Einstimmigkeit , einen „Kohlen -
Eonsumverein "

zu gründen . Zur Erledigung der dazu nöthigen Vor¬
arbeiten wählte die Versammlung eine Commission , bestehend aus den
Herren Peters , Kaiser , Brose , Wittmann , Schuhmachermeister
Zimmer , Schmicdemeister Schmitt und Privatier Rapp . Von dem
Vorschläge de » Herrn Heubel , den Versuch zu machen , in Güte den
sogen . „Ring

" der Kohlenhändler aufzulösen , erklärte die Versammlung
absehen zu wollen , gestattet aber der Commission , sich nach Bedürfnitz
durch Fachmänner zu cooptiren . Es erllärten hierauf 135 Personen ihren
Beitritt zu dem zu gründenden Verein , worauf der Herr Vorsitzende die
Versammlung mit einem Hoch auf den „als gesichert zu betrachtenden
Kohlen -Consumverein " schloß .

— Zchlotzfrciljrittreflfer in Wiesbaden . Auf die von der
Bankcommandite Oppenheimer & Co . hier verkauften Schloßfreiheit -
loose entfielen von gröberen Treffern drei und zwar 1 ä 25,000 und
2 ö 10,000 Mk . Die meisten Gewinner find kleinere Leute und hat Fortuna
somit nicht blind gewählt .

— Vcrmuthlicher Kindesmord . In der Abortsgrube des Hauses
Louisenplatz 7 wurde gestern die Leiche eines neugeborenen Kindes männ¬
lichen Geschlechts aufgefunden . Die Untersuchung ist eingeleitet .

— Eltern nnd Vormünder , welche die Absicht hegen , ihre der
Schule entwachsenden Pfleglinge im Buchdruckergcwerbe in die Lehre
zu geben , seien auf die im Anzeigentheil , Seite 8 , unseres Blattes erlaßene
wichtige Bekanntmachung der Vorstände des „Deutschen Buchdrucker -
Vereins "

bezw . des „ Unterstützungs - Vereins Deutscher Buchdrucker "
hier¬

durch besonders aufmerksam gemacht .
— Kesttzmechsct . Herr Privatier Daniel Rapp hier verkaufte

sein Haus Helenenstraße 5 für 59,000 Mk . an Herrn Droschkenbesitzer
Ludwig Groß hier . Die Vermittelung dieses Geschäftes erfolgte durch
Rcchtsconsulentcn C . Meyer , Kapellenstraße 1 , hier .

— Kleine Notizen . Vorgestern Abend entstand in einem Badehaus
am Kranzplatz ein Zimmerbrand , welcher ohne Einschreiten der Feuer¬
wehr durch das Hotel -Personal gelöscht wurde . — Ihre Kaiser ! . Hoheit
die Erzherzogin Valerie von Oesterreich wohnte Montag Abend dev
Vorstellung im König !. Theater in der Jntendanten -Loge bei .

* Vereins - Nachrichten . Verflossenen Mittwoch hielt der hiesige
„ Kaufmännische Verein " ( Kreisverein des Verbandes deutscher

Sandlungsgehülfen
) , seine sehr zahlreich besuchte Monatsversammlung ab .

or Eintritt in die Tagesordnung machte der Vorsitzende die erfreuliche
Mittheilung , daß die Herren LouiS Engel , in Firma Aua . Engel , und
Franz Merz , in Firma A . Schirg , als außerordentliche Mitglieder und
eine größere Anzahl junger Kaufleute dem Vereine als Mitglieder bei¬
getreten seien . Als wichtigste Angelegenheit gelangte sodann die vom Leip¬
ziger Vorstande gewünschte Fragenbeantwortung zur Gehülfen - Statistik
zur Bcrathung . An Hand dieser Statistik beabsichtigt der Vorstand in
Leipzig , eincstheils den jungen Leuten , welche sich dem Handelsstande
widmen wollen , die gegenwärtige Lage der Gehülfen klar vor Augen zu
führen , anderntheils die bestehenden Uebelstände mit Hülfe des Reichstags
zu beseitigen . Es wurde beschlossen : Die beiden Hauptfragen , „ ob Sonn¬
tagsruhe

^ und eine „ Kürzung der Arbeitszeit " am hiesigen Platze durch¬
zuführen sei , einer allgemeinen Berathung zu unterziehen , dagegen die
übrigen untergeordneten Fragen an eine Commission von 10 Mitgliedern
zu verweisen . Die Berathung der beiden Hauptfragen ergab , daß man
einstimmig erklärte , daß Sonntagsruhe und Kürzung der Arbeitszeit
möglich , jedoch nur auf gesetzlichem Wege zu erreichen ser, jede Vereinigung
von Seiten der Herren Prinzipale in dieser Beziehung keinen dauernden
Erfolg haben würde , tote dieses aus früheren Jahren bekannt sei . Am
Schlüsse machte der Vorsitzende noch darauf aufmerksam , daß Herr Kauf¬
mann L . Schwenk am Mittwoch , den 19 . d . M ., Abends 9 */a Uhr , in der
„Kaiserhalle

" einen Vortrag über „ Deutsche oder Lateinschrift "
halten

werde . Da dieser von Herrn Schwenk s. Zt . im „Gewerbe -Verein "
ge¬

haltene Vortrag außerordentlichen Beifall gefunden und da das Thema
gerade für Kaufleute ein wichtiges und interessantes sei, so sei wohl eia
zahlreicher Besuch sicherlich zu erwarten .

Stimmen an » dem Vnbllkum .
* Kohlenpreise . Die Herren Kohlenhändler haben ihre Stellung

gegenüber dem Publikum zu rechtfertigen gesucht . „Die Lage des Kohlen¬
handels ist seit Jahren eine überaus traurige,

"
sagen sie. Niemand hat

aber seit Jahren von einer Klage in dieser Branche gehört . Erst jetzt ,
nachdem die Preise um 70 — 90 pCt . gestiegen sind , ist es ihnen also mög¬
lich , ohne Verlust zu verkaufen , und dies nur daun , wenn sie unter sich
vollständig über die zu stellenden Preise einig sind . Es wird ihrerseits als
eine Unverfrorenheit ohne Gleichen bezeichnet , von einem Ring in optima
forma zu reden . Sie gestehen aber ganz unverhohlen zu , daß eine fast
ausnahmslose Vereinbarung unter ihnen stattgefunden hat . Nur soll diese
Vereinbarung den Zweck haben , daß Treue und Redlichkeit unter ihren
Berufsgenossen walten soll . Warum konnte dies nicht schon früher ge¬
schehen , wenn sie sich des Nothstandes in ihrer Branche seit Jahren be¬
wußt waren ? Die statistischen Zahlen der Kohlenhändler sind nicht zu¬
treffend , wie aus Folgendem hervorgehen dürste . Sie behaupten , daß
1880 gegen 80 Kohlenhandlungen hier am Platze bestanden hätten , jetzt
bestanden davon nur noch 19 . Nach dem letzten Jahrgange des Joost ' schen
Adreßbuches zählte ich aber nicht neunzehn , sondern sage und schreibe
zweiundfünfzig Kohlenhandliingen hier . Du Kohlenhändler behaupten
ferner , daß der Selbstkostenpreis für 20 Gentner melkte Kohlen
gegenwärtig 25 Mk . betrage und stellen eine weitere Steigerung für thre
Abnehmer bet Fortdauer dieses Preises in Aussicht . Nach durchaus ge -
toiffenhafter Berechnung stellt sich der Preis für 20 Gentner prima
gewaswene NußkohIen mit Fracht und Fuhrlohn an 's Haus augen¬
blicklich 24 Mk . 20 Pfg ., billiger also , als der nach den gegnerischen Be -
hauptungen für eine viel geringere Qualität angegebene Preis .
Nußkohlen bester Sorte sind seit Jahren waggonweise bezogen worden und
1 „ J1 ^ Preis per Centner loco Bahnhof gegenwärtig auf 1 Mark
15 P s ll Angesichts der gegcnüberstehenden Behauptung der Kohlen -
handler liegen nur zwei Möglichkeiten vor : Entweder , was doch sehr
unwahrschemlich , sind den Letzteren die billigen Beziigsquellen uubefmmt ,oder -- nun , die andere Möglichkeit ergtebt sich von selbst. — Wenn
die Herren am Schluffe ihres „Eingesandt " sagen , daß sie sich an den ver »
ständigen Thell de » Publikums toenben , so thue ich das Gleiche . W .

♦ Wiesbaden , den 17 . März 1890 . Die Polizei - Verordnung ,6etr . _ du Dampf - Straßenbahn zwischen Wiesbaden und Biebrich ,
enthält tn § 41 folgende Bestimmung : „ Die Schaffner dürfen in keiner
Abtheüung ihres Wagens mehr Fahrgäste dulden , als Steh -
bezw . Sitzplätze in derselben vorhanden sind (§ 8 Absatz 3 .)
Ebensowenig dürfen sie vorbehaltlich der in den § § 56 und 58 zu¬
gelassenen Ausnahmen dulden , daß Fahrgäste stck im Innern
eines Wagens aufstellen ober im Innern eines geschloffenen
Wagens rauchen ." Leiber wirb diese so nothwenbige unb gerechtsertigte
Verordnung seitens des Fahrpersonals , namentlich wenn sich die Zuge
außerhalb des Stadtbereichs , also außerhalb der Aufsicht der
Polizeiorgane befinden , wenig oder gar nicht beachtet . So
drängten sich am Sonntag Nachmittag bei dem 5 Uhr 50 Minuten ia
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* Aus dem Megierrrngs - Keril -k Wiesbaden . Das vorläufig ^ ! *
,$Ergebnis ; der amtlichen Anzeigen von Branden in Preußen ift für
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* Langschied , 14 . März . Heute wurde hier an Stelle des bei»
storbenen Herrn Bürgermeisters Altenhoff der bisherige Stellvertreter , Herr
Salziger , mtt 9 gegen 1 Stimme zum Bürgermeister gewählt . (Schw . Z .)
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das Kalenderjahr 1888 günstiger , als für die beiden Vorjahre ausgefallen :
ob es auch hinsichtlich der von ihnen herbeigeführten Verluste sich günstiger

ten kann , kann,jedoch zur Zeit noch nicht ermessen werden . Es sind“ " " " " ..... von denen ein Schaden von mindesten ;
len 21,159 , 21,895 und 22,323 in bett

. (D L öxvlkrnn a . W . ,17 . Marz . In der letzten Generalversammlungdes „Lokal - Gewerbe -Veretns kam unter Anderem auch der zum Beschluß
erhobene Antrag des Herrn Real -Oberlehrers Th . Lantz (Wiesbaden ),die Gründung eines Stipendienfondr zur Ausbildung armer , aber

* Ems , 18 . Marz , lieber den seit dem 19 . vor . Mts . anhaltenden
Brand der benachbarten Grube Friedrichssegen " liefen in letzter Zeit
vielfach unzutreffende Mitthcilungcn durch die Presse . Auf eingezogene Er¬
kundigungen wurde der „ Franks . Ztg .

" von authentischer Sette berichtet :
Die gefährdeten Strecken wurden luftdicht abgeschlossen ; die Wafarhaltunatt
sind ganz gesichert , sodaß ein Ersäufen der Grube unmöglich e
Zn einigen Wochen hofft man den Betrieb wieder aufnehmen zu könnet, .
Der Belegschaft war für Samstag gekündigt ; den verheiratheten Arbeiten ,
hat man anderweitige Beschäftigung gegeben , die auswärtigen Arbeiter habe «
Arbeit theils in den Gruben der Friedrichssegener Verwaltung auf de«
Westerwald , theils auf benachbarten Werken erhalten .

(?) yom Main , 17 . März . Seit dem lö . d . M . ist auch die Mai » '
Flönerei wiederum eröffnet . Täglich gehen anS den bäuerischen Hoc »
Waldern mächtige Stamme , zu Flößen vereinigt , zu Thal , um von Cast «
ab, , zu einem großen Floße zusammeugekoppelt , die Reise nach dem Niedev
rhem anziitreleu Der starke Floßverkehr ist ein Beweis , daß in de«
mederrheinnchen Städten , Fabriken und Bergwerke » Bau - und GruvenhoÜ
sehr gefragt ist .

(? ) Vom War » , 17 März . Auf der letzte » in der Oberförsterei
Iagersburg abgehaltenen H o lz v erste ig erring wurden sehr hohe Preise» r>elt . DaS Klafter (4 Raummeter ) Bucken -Scheitholz 1 . Klaffe kostet -
44 - 48 , basjenige 2 . Elaffe 32 - 36 Mark . Die Eoiicurrenz war vo °
wttther erschienen .

. . .
17 . März . Die Gemeinden Esch -

vorn und Nied welche sichi seither der Einführung der für die Lehre -
des Kreises Höchst neu geschaffenen Gehaltsskala gegenüber renitent
geigten , haben dieselbe nunmehr auch genehmigt . Jetzt ist der Kreis '

Techniker für den Landkreis Wiesbaden anzustellen , fand ebenfalls dü <
Zustimmung der Landwirthe . Die Ausstellung von landwirthschaftlickm !
Producten (Obst , Kartoffeln , Weizen , Hafer rc .) wurde fleißig besichtig 1
Die ausgestellten Sachen waren größtentheils Producte des vom Safina
emgefuhrten Saatgutes . Herr Moufang (Weilbach ) berichtete über be-
fonbers günstige Ernten von dem neuen Saatgut , weshalb man beantragte .toetterc Proben mit solchem vorzüglichen Saatgut im Vereinsgebiet auzu -
» cllen . Der Vorstand wird die Angelegenheit weiter im Auge behalte «.
Nach einer recht lehrreichen Besvrechung der Gegenstände der heutigen
Tagesordnung schloß erst gegen Abend der Vorsitzende die zweite Genewh
Verfammlung des Casinos .

[ + ] Kreckeicheim , 17 . März . Zwischen zwei hiesigen Bewohnern
kam es am Samstag Abend zu einer Schlägerei , bei der recht gefähr¬
liche Instrumente eine bedauerliche Rolle spielten . Einer der Streiten¬
den erhielt derartige Verletzungen , daß et ärztliche Hilft in Anspruch
nehmen mußte .

w

begabter junger Leute im Handwerk betreffend , zur Berathung . Es wurde
beschlossen , von der Festsetzung eines bestimmten Beitrages für das einzelne
Mitglied abzusehen , er biclmchr dem Ermessen des Einzelnen anheim -
znstellen , sich an der Gründung des einen so edlen Zweck verfolgende «
Fonds nach Belieben zu betheiligen . Zur Sammlung solcher Beitrage
sollen die Generalversammlungen benutzt werden und haben sich einige
Mitglieder zur Erhebung derselben bereit erklärt . Der Herr Vorsitzende
forderte die Anwesenden auf , auch außerhalb des „ Gewerbe -Vereins '
stehende Handwerker und Gewerbetreibende für die löbliche Sacke «
mteressiren und eventuell Beitrüge derselben entgegenzimehmen .

. ( •) A 17 - März . Die schönen sonnigen Tage de!
vorigen Woche haben Feld und Flnr endlich des winterlichen Aussehens
gänzlich beraubt . Die öde Stille hat einem geschäftigen Treiben im Feld ,
Platz gemacht Allenthalben sieht Man die Landleute mit dem Bestelle ,
der Aecker nut Sommerfrucht beschäftigt . Auch mit dem Setzen der Kau
toffeln hat man bereits begönnern denn die hiesigen Geflügelhändler haltet
ehr darauf , usit dem jungen Geflügel auch die ersten im freien Felde gs

zogenen Kartoffeln bei Beginn der Saison an die Restaurants bet benach¬
barten Kurorte liefern zu können . Es wird deshalb mit dem Setzen bei
Frühkartoffeln sobald begonnen , als das Feld „ auf " ist . Man verwendö
hierzn vorzüglich die sogen . „Neurtwochenkartoffeln " und wählt leichte «
besonder - sandigen Boden aus . — Mit dem Anroden neuer WeinbciD
wirb bei dem günstigen Wetter fortgefahren . Bemerken - Werth ist , dal
man sowohl in hiesiger , als , auch in den Weinbau treibenden Gemarkungen
des unteren MaingaueS , Wicker und Hochheim , besonders in den Lage «
wieder neue Weinberge aulegt , welche vor ca . 20 und 30 Jahren fcfioi
einmal mit Neben bepflanzt tuaren des geringen Ertrages wegen aber
wieder auSgehauen wurden . Man hofft eben , durch die Erfahrungen uni
tfortfdjritte , die man in den letzten Dezennien mit der RebeneultUt gemacht
hat , diese Gelände ertragsfähiger machen zu können .

Biebrich abgehenden Zug auf den Vorderperron des ersten Wagens , ob¬
gleich derselbe mit der Maximalzahl von acht Personen
bereits besetzt wat , immer neue Passagiere , so daß , als sich der
Zug in Bewegung setzte , auf dem engen Raum « dreizehn erwachsene
Personen und zwei Kinder in des Wortes verwegenster Bedeutung zu -
satnmengepteßt waten ! Alles vorherige Rufen nach dem Zugführer ober
Schaffner wat vergebens (bie Herren haben in ihrer Mehrzahl die
Gewohnheit , sich vor Abhang bet Züge in Biebrich in einer gegenüber¬
liegenden Restauration zu stärken und erst ganz kurz vor der Abfahrt auf
ihren Posten zurückzukehren ) und erst in Mosbach , als der Schreibet
dieses den soeben dort eiiitreffeuden Controleur um Abhilfe ersuchte ,
wurde die Zahl der auf der Plattform Befindlichen reducirt . Diese Be¬
freiung der Außenstehenden geschah aber zu Ungunsten der Innettsitzenden ,
indem die außen Ueberzähligen sich in dem bereits dicht gefüllten Jnnen -
raum aufstellten und die dort Sitzende » beengten und belästigten . Da
Beschwerde » , die von Privatpersonen bei der Betriebsleitung der Straßen¬
bahnen einlaufen , wohl wenig Aussicht auf BerücksichtigUiig haben , so ist
vielleicht die öffentliche Besprechung derartiger Unzuträglichkeiten von
größerem Erfolge . Hoffen wlt es wenigstens l Sch — r .

„ 88 Miesbade « , 17 . März . Herr Landrath Graf Matuschka
ist auf acht Tage nach Berlin beurlaubt und wird während dieser Zeit
int Kreis -Ausschusse durch Herrn Kreisdeputirten Cramer , im Landraths -
amte durch Herrn Kreisseeretät Schröter vertreten .

* Aiebrich , 17 . März . Ihre Hoheit die Frau Herzogin von
Nassau ist am Samstag Nachmittag in Begleitung zweier Hofdamen von
Frankfurt nach Wien abgereist . — In der Nacht von Samstag auf Sonntag
rannten die Pferde eines von Wiesbaden hierher fahrenden Lutrinen -
FuhrwetiS mit der Deichsel wider den Borkholder Hof , wobei bet auf dem
Bock fitzende Knecht , welcher wahrscheinlich etngeschlafen war , auf bie
Erde geschleudert wurde und erhebliche Verletzungen an der Brust davon -
trug . ( Tagespost .)

? ? Geisenheim , 18 . März . Durch ein offen gelassenes Loch war
ein Dachs in den Keller des zur Lehranstalt für Obst - und Weinbau ge¬
hörigen JnternatsgebäudeS gelangt und war , weil er keinen Ausgang
finden konnte , im Begriffe , sich häuslich einzurichten , wovon ein Vor¬
gefundener ziemlich langer Bau zeugt . Durch das oftmals vorkoiumende
außergewöhnliche Geräusch sahen sich die Bewohner des Gebäudes ver¬
anlaßt , die Ursache desselben zu erforschen . Hierbei fanden sie bett
ungewöhnlichen Gesellen . Ein herbeiaerufenet Nimrod vor dem Herrn
machte durch einen wohlgeztelten Schuß dem Leben des ungebetenen GasteS
ei » Ende .

— Kierstadt , 18 . März . Die am Sonntag Abend im Saal „Zum
Adler "

stattgefundene AbendunterhaltiNig des „Männer - Gesangvereins "

erfreute sich einet sehr regen Betheiltgung bet hiesigen Einwohnerschaft .
Von den zum Vortrag gelangten Gesaugsnummsrn sind namentlich bas
Terzett i „An bie Freundschaft " von Brunner , sowie die beiden Soli von
Abt : „ Du fragst , was singen die Vöglein all "

, gesungen von Herrn
L . Feucht (Tenor ) , und „ Kriegers Abschied "

, gefangen Bort Herrn
,Th . Mayer ( Bariton ) , besonders erwähnenswerth . Außerdem wurden
ieinige Chöre und das Quartett : „ Zwa Sterndlan " sehr eorreet Borge «
tragen . Was den humoristischen Theil bet Abendunterhaltung anbelangt ,

jso wollen wir noch bemerken , daß namentlich bie komische Scene : „ Em
fKotzenständchen

" von Simon sehr beifällig aitfgenonitnen wurde . Das
j Publikum befand sich in attimirter Stimmung und als endlich der Schluß
/ der Beranstaltung erfolgte , da trennte man sich nur ungern , aber mit dem
»befriedigenden Bewußtsein , um einen amüsanten , gemüthlichen Abend reicher'
zu sein .

[ + ] Erbenheim , 16 . März . Heute wurde hier die General -
-53etfammtuttg des Wander - CasiltoS für den Landkreis
'Wiesbaden abgehälten . Zn derselben hatten sich west über 100 Mit -
i glichet und Freunde der Landwirtbschaft eingefunben . Den Vorsitz führte'
Herr Gutsbesitzer Cramer vom Hose Grorod bei Fralienstein . Derselbe
ertheilte nach Eröffnung der Versammlung dem Schriftführer , Herrn
Goßmann ( Kloppenheim ) , da « Wort znm Verlefen des Jahresberichtes .
In ausführlicher Weise betonte derselbe den Zweck und die Bedeutung des
CasinoS , sowie beffen seitherige Wirksamkeit , bie als eine höchst erfolgreiche
zu bezeichnen ist . Es sei nur an die große Zahl von Veriammlungen , die
Abhaltung eines thietätztlichen Cursus , Einführung von Saatgut u . s. w .
erinnert Der thierörttliche Cursi,S war recht zahlreich besucht und machen
sich die Erfolge des Unterrichts bereits geltend , wie ans den Berichten
mehrerer Herren -über Leistungen her Curfisten Bei krankem Vieh zur Ge¬
nüge hervorgeht . Allgemein hegt man den Wunsch , bet Cursus möge auch
dieses Jahr wieder stattsinden . Die Kassenverhältnisse des Casinos sind
äußerst günstige ; die Kasse verfügt gegenwärtig , b . h . beim Beginne des
ueuen Bereinsjahre « . über etwa 2000 Mk . Uederschuß . Die Wahl der im
Laufe der ersten VereinSjahres noch zugezogenen VorständSmitglieber fattb
heute die Zustimmung bet Versammlung . Besonders freudig nahm die
Versammlung den Bericht des Vorsitzenden über Errichtung einer Kreis -
Hagelversicherung , wie sie im Kreise Höchst schon besteht , entgegen . Eine
Anzahl der anwesenden Herren sprach sich dahin aus , daß ein solches In¬
stitut nur von Vottheil für die Versicherungsnehmer (Landwirthe ) fein
könne . Die eigertthümliche Art der Einrichtung bezweckt eine billigere Ver¬
sicherung und eine richtigere Abschätzung bei etwaigen Hagelschäden . Nach
dem Plane sollen die Herren Bürgermeister die Anträge auf Versicherung
in ihren Gemeinden sämMelN und an die Kreisbehörde einfenben , weich'
letztere wieder mit irgend etiler reellen Gesellschaft recht vorthcilhafte Ver¬
träge abschließt . Die BersamMlnüg beauftragte den Casino - Vorstand , bald¬
möglichst Sckritte zur Verwirklichung des Planes zu thun , die Vertrage
mit der Gesellschaft her Vorsicht Halder aber immer nur auf ein Jahr av -
zuschließen . Die weitere Absicht des KreiS -AusschusseS , einen Obstbau -
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, x - Irankfurt , 17 . März . Eine sehr gut besuchte allgemeine
Buchdrucker - Versammlung , an welcher auch eine größere Anzahl
Princivalc Theil nahm , faßte folgenden sehr beachtenswerthen Beschluß ;

Die Versammlung erklärt sich mit der Proclamirung des 1. Mar als

Feiertag nicht einverstanden , doch hält sie eine Versammlung am
Abend des 1 . Mai für unumgänglich nöthig , auf deren Tagesordnung als

einziger Punkt „ Die Arbeiterbestrebungen der Neuzeit und der achtstündige
Aroeitstag zu setzen ist .

" Man könne die Feier vom tarifischen und tech¬
nischen Standpunkte aus nicht befürworten , ohne daß man einen groben
Verstoß begehe . Der geplante Feiertag Jet gewissermaßen eine Demon¬
stration für die Herbeiführung des achtstündigen Arbeitstages , der Tarif
habe jedoch für zwei Jahre eine zehnstündige Arbeitszeit festgesetzt , und
man könne nicht den ganzen Tarif in Frage stellen , auch würden , da an
diesem Feiertage kaum eine Zeitung zu Stande kommen könne , zahlreiche
Maßregelungen die Folge sein . — In der Sonntag -Nacht wurden hier in
ein und derselben Straße in nebeneinanberliegenben Häusern nicht weniger
als drei Einbrüche verübt . — Ein hiesiger Labenbesitzer durch schnitt
sich heute den Hals und die Pulsadern beider Hände , und doch
hofft man , den furchtbar Zugerichteten am Leben zu erhalten .

* Herborn , 15 . März . Zu Ehren des nach Bonn berufenen und
in Bälde von hier scheidenden Directors des Theologischen Seminars ,
Herrn Professor Dr . Sachsse , veranstaltete das Seminar gestern ein Ab -
schiedsessen int Hotel „zum Ritter "

, zu welchem aus Herborn , Dillenburg
und vom Lande die Freunde des Scheidenden zahlreich erschienen waren .
Nachdem Herr Professor Dr . Sachsse durch eine Deputation ans seiner
Wohnung abgeholt war , eröffnete Herr Professor Maurer die Reihe der
Toaste durch ctn begeistert aufgenommenes Hoch auf Se . Majestät den
Kaiser . Namens der Mitglieder des Theologischen Seminars feierte Herr
Candidat Deißmann bie Verdienste des Herrn Professor Dr . Sachsse um
das Seminar . Herr Schulinspector Pfarrer Fischer sprach im Namen der
Kirchengemeinde Herborn . Herr Professor Dr . Sachsse dankte für die ihm
zu Thetl gewordenen freundlichen Worte , nur ungern scheide er aus Herborn ,
m welcher Stadt er sieben glückliche Jahre verlebt habe . Er trank aus
das fernere Blühen und Gedeihen des Theologischen Seminars , der Stadt
Herborn und der ganzen Nassauischen Landeskirche . Der Nachfolger des
Herrn Professor Dr . Sachsse , Herr Professor lie . theol . Zimmer aus
Königsberg , wird bereits Mitte April hier eintreffen .

Unsere Conrerte .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

— V . Abonnement « - Conrrrt im Königlichen Theater .
Nächsten Samstag , den 22 . d . M ., findet im Königlichen Theater das
fünfteAbonnements -Eoncert statt . DieSolisten sind : Frl . Schickhaxdt
vom hiesigen Theater und Herr Pianist Rummel von Berlin . Fräulein
Schickhardt wird hier zum ersten Male als Eoncert -Sängerin auftreten
und freuen wir uns , bie Künstlerin als solche kennen zu lernen . Herr
Rummel , welcher vor einigen Jahren hier mit außerordentlichem Erfolge
spielte , wird die Eoncerte G - dur von L . v . Beethoven und Es - dur von
Liszt zum Vortrage bringen , und außerdem bringt die Königliche Capelle
die Symphonie „pastoral

“ von L . v . Beethoven zu Gehör .
* Uorlrag im Kurhaus . Am Montag Abend hielt im großen

Saale des Kurhauses der schwedische Astronom Herr Sopbus Trom -
holt einen interessanten Vortrag . Er führte seine zahlreich erschienenen
Zuhörer , die in dem total verfinsterten Saale den Vortragenden eigentlich
nur als Stimme kennen lernten , durch das ungeheuere Weltenall und er¬
läuterte feine freien , ungemein fließend und verständlich gegebenen Aus¬
führungen durch große , ungewöhnlich schöne , auf eine mächtige Leinwand
geworfene Lichtbilder . Den ersten Theis des Abends widmete Redner Heu
Fürsten im Reiche unseres Sonnensystems , den großen Planeten . Nament -
ltch dem Mars , dessen Pole von Schnee und Eis umftarrt , beffen die
Meere überwiegende Erdflächen von seltsamen Canälen durchzogen sind ,
schenkte er , als dem der Erde in seinen Bedingungen ähnlichsten Planeten ,
(auf dem vielleicht auch dem Menschen ähnliche Geschöpfe Hausen ) , größers
Aufmerksamkeit . Dann ging er in Wort und Bild zum Jupiter über , den
er als eine sterbende Sonne , als eine werdende Erde bezeichnete , und ließ
darauf den von acht größeren Monden begleiteten Saturn erscheinen , dessen
seltsame Ringe vielleicht aus einem unzähligen Heere beweglicher Einzel -
körper , kleinerer Monde , bestehen mögen . Der zweit ? Theil des Vortrags
galt jenen seltsamen Schwärmern , den Kometen , die so zahlreich sm Welten -
raunte umherirren , als Fische im Meere sind . Wenn sie auf ihrer elliptische »
Bahn sich der Sonne näher » , haben ft» eine entsetzliche Hitze auszustebeti
und eilen mit einer , oft 80 Meilen in her Seeunde betragenden Schnellig¬
keit dahin ; entfernen sie sich von der Sonne , so gönnen sie sich mehr Zeit ,
erstarren und erkalten immer mehr , bis sie in der Sonnenferne gleichsam
nur noch kriechen . Man hat berechnet , daß einer dieser Schwärmer , dessen
sich mitunter , wie beim Biela " cheit Komet , theilender Kopf oder Kern wahr¬
scheinlich aus einer sehr flüssigen Masse besteht und dessen , von Sternen
und anderen Bewegungen m ' s Unermeßliche auseinander getriebener Schweif
wahrscheinlich aus immens zarten Dunstgebilden besteht , in der Sonnen¬
ferne nur 12 Fuß in der Seeunde macht . Kein Wunder , daß manche
Kometen tausende von Jahren brauchen , ehe fit uns wieder sichtbar werde » .
Andere durchkreisen schneller ihre Bahn . Die Furcht , daß ihr Schweif bei
dem Durchschneiden der Erdbahn unserem Planeten einmal unangenehm
werden könnte , hat sich als müßig erwiesen , beim nur durch starken Stern .

, Im „ Verein der Künstler und Kunstfreunde "
hielt am Montag Abend

Herr Geheimrath Professor Dr . W . H . v . Riehl aus München einen
Vortrag über das Thema : „ Unsere Concerte . Eine culturhistorische
Studie ." Ausgehend von dem Leitmotiv : „ Die Wissenschaft besteht um
der Wahrheit willen , bie Kunst um der Schönheit willen , Wissenschaft und
Kunst um ihrer selbst willen : bas klingt tote ein Märchen aus alter Zeit
und doch soll UNS dieses Märchen zum Evangelium werden "

, entwickelte
der Redner in geradezu poetischer Form feine Gedanken über den be¬
zeichneten Theil der Tonkunst . Er weist hin auf den ungemein wichtigen
Einfluß , den unser Coneertwesen auf die ästhetische und sitÜiche , seelische
und religiöse Bildung der Menschen ausgeübt habe und macht auf¬
merksam auf die Gefahr der Ueberroucberung , die bei diesem wildwüchsig
reizvollen Kinde des letzten Jahrhunderts gar nahe liege . Geschichte ,
Eigenthümlichkeit und Aufgabe der wichtigsten musikalischen Ein -
richmngen der Gegenwart werden den Zuhörern vorgeführt und
dabei mit den Oratoriums - Vereinen begonnen . Aus kleinen
Anfängen zu Beginn unseres Jahrhunderts entstanden , bilden diese in
toter Zusammensetzung eine freundliche Verbindung zwischen Künstlern
Md Kunstfreunden . Neuen Aufschwung und frische Belebung fanden
diese Kunstvereine durch die Aufnahme Häudel '

scher Werke . Die versöhnend
friedliche Wirkung des Oratoriums führt « dasselbe in bett Dienst
geistiger Erbauung . Hervorragenbe norddeutsche Meister wirkten nament -
i :ch ein auf die Entwickelung der weltlichen Seite des Oratoriums ,
wodurch ihm eine neue große Zukunft eröffnet worden ist . Die
Künstlet der Gegenwart sollten sich wohl hüten , diesen , wie überhaupt
men Theil der Musik als veraltet zu bezeichnen ; von einem bildenden
Künstler würde man nie eine solche Aeußerung hören , weil er mit Recht
fürchtet , durch dieselbe feine Kunst herabzusetzen . Jeder Zweig der Musik
bat , wie die Werke der großen Männer aller Zeiten auf literarischem
Gebiet , seinen unzerstörbaren bleibenden Kern , den spätere Zeiten heraus¬
schälen und festhalten müssen , der aber nie , einem Modeartikel gleich , ver¬
alten wird . Die Symphonie - Coneerte , die aus dem Ende des
Porigen Jahrhunderts stammen , zeigen , was ihr Programm anbelangt , noch
beute genau dieselbe Zusammenstellung wie vor hundert Jahre » . Während
stdoch damals fast ausnahmslos Neuheiten geboten wurden , die zum
Theil eigens für de » Abend componirt waren , bilden heute Haydn , Mozart
Und Beethoven den Mittelviinkt des Coneerts , ober sollen ihn toeitigfiens
bilden , Ob die Werke dieser Meister oder jene Neuheiten bevorzugt
werde » sollten , darüber entbrannte ein heftiger Kamps und gegen¬
wärtig sucht man oft durch einen Wechsel beiden Parteien gerecht z»
werden . Der Grund zum Besuch der Symphoni - -Concerte ist » ach der
Meinung des Redners ein gar verschiedener . Den Einen veranlaßt der
»gute Ton "

zum Abonnement auf eine » Platz im doncertfaal ; der Zweite
pill sich erbauen ; der Dritte findet bei recht langen Symphonien , bie ihm
«arum besonders willkommen sind , bei Orchesterbegleitung die beste
Gelegenheit , ungestört seinen Gedanken nachzuhängeil oder bei offenen
Bugen zu träumen ; Jener will sehen und gelehen werden , während ein
Anderer wieder Musik kennen lernen will . Eine alte Einrichtung sind die
L- n a p 1 e 11 - A b e n d e , die aber auch erst in unserem Jahrhundert allgemein

wurden . In humorvoller Weise werden die Städte nach ihren Quartetten klassi -

ficirt . Als Hausmusik verlieren die Quartette mehr und mehr an Bedeutung ,
weil immer größere Schwierigkeiten hineingelegt werden : mit möglichst ein¬

fachen Mttteln sollte gerade hier der . Künstler und Contpontst , günstige
Erfolge z» erreichen suchen. Ebenso sollte Virtuosität , die freilich Kber
Künstler erstreben soll , weil sie erst rasche Auffassung und gründliche Be¬

herrschung auch eines leichtere » Musikstückes bedingt , doch l» den Musts -

fchulen nicht als Hauptziel erstrebt werden . Der Kunst und Geselligkeit
dient die Pflege der Musik in den Liedertafeln , He in unterer
Zeit so allgemein geworden sind . Hier sollte » in erster Linie Volkslieder
und volksthumliche

'
Lieder beachtet werden , weil bei diese ber enge Umfang

der Mannerchöre zur reizvollsten Wirkung gelangt . Das Streben nach
dem Neuen , dem Originellen hat jedoch bewirkt , daß man hier das be¬

zeichnete Feld verlasse » hat und in der Uebertotnbung großer , technischer
Schwierigkeiten in „ gekünstelter Kunst " die höchste » Leistungen erblickt .
Aehnlich machen es unsere Studenten -Gefangvereine , Anstatt den Vier¬
stimmigen Gesang von de » bekannten Studentenliedern zu pflegen , fuhren
sie lange „ Mollgesänge

"
auf , weil sie auf diese Weise ber Kunst größeren

Dienst zu leisten gebenken . Eine Art Kunstgewerbe wirb die Musik bnrch
die Garten - Concerte . Daß ist durchaus keine Herabsetzung der Musik ,
unsere größten Meister sollten vielmehr dafür eomponiren , wie auch die be »

beuteiibften Maler für das Kunstgewerbe zeichnen , ohne daß sie , sich damit
an ihrem Künstlerruf etwas vergeben . Hier find in her Regel die Misitarmusiker
der ausübende Theil ; sie spielen vorzugsweise Bruchstücke aus Oper »
und Operetten , die uns meist , alten Bekannten gleich , willkommen sind ;
denn die Musik ist eine Kunst der Erinnerung , tote keine andere . —• Eine
© mancipatio » thlit unseren Coneerten sehr noch . Der Streit , ob Neues
ober Altes berücksichtigt werden soll , ließe fid ) leicht schlichten , Wen » man
ähnlich vorqinge , wie bei der bildenden Kunst , bet der man die hervor¬
ragende » Werke in Musee » , die übrigen in Sammlungen ber Kunstvereine
auf angemessene und zweckentsprechende Weife imterbringt . Es sollte »
neben Mustereoncerten . die nur anerkannt Werthvolles bieten , auch Versuchs -
concerte eingerichtet werden , bereit Programm aus solchen Werken her
Gegenwart und der Vergangenheit zusammen gesetzt wäre , we che die
Probe noch zu bestehen haben . Dieses Ziel erstrebt mit gutem Erfolg fett
siebe » Jahren der Orchester -Berei » in München . Da die Wissenfchast bi
Musik noch so sehr im Argen liegt und ihre veredelnde Einwirkung auf
menschliche Gesittung noch so sehr der Pflege und des Ausbaues bedarf ,
so sollte der Staat die Sache in die Hand nehme » , wie er das bei der
bildenden Kunst getha » hat : die oben erwähnten Musterconeerte sollten
unter ber Oberleitung des Staates stehen . Das klingt seltsam , weil es
neu ist , utu doch wäre nur diese Einrichtung geeignet , bas musikalische
Leben höher zu stellen , ihm bie Geltung zu verschaffen , bie seinem hohen
Werthe entspricht .
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fchnuppenfall macht sich ein solches Ereigmß kund . Redner schilderte noch
m .-

" pressanter Ausführung den Untergang des Biela ' schen Kometen , dessen
Reste sich noch tn den Jahren , wo er wiedererscheinen sollte , aber ausblieb ,» ensalls in ungeheueren Sternschnuppenfällen bemerklich machten . Nachdem
Herr Tromholt noch der in den Bereich unserer Erde kommenden kleinen
Weltentrümmer , der Meteorsteine gedacht und auch eine Erklärung des
Zodialkallichtes gegeben hatte , schloß er feinen ersten , sehr beifällig auf¬
genommenen Vortrag , dem er gestern Abend einen weiteren folgen ließ .

. — Frankfurter Opernhaus . Ans der Kanzlei der Intendanz
wird uns geschrieben : Es sei hier besonders darauf aufmerksam gemacht ,
daß die am LO. d . M . int Frankfurter Opernhause stattfindende Vorstellung
der „ Stradella " mit Herrn Emil Götze in der Titelparthic nm vi

"i Uhr
ihren Anfang nimmt . Der Oper „ Stradella " ist auf Wunsch vieler aus¬
wärtiger Besucher die Pantomime „ Die Puppenfee "

beigegeben worden .

* Personalien . Das letzte Bühnen -Auftreten des Kammersängers
Carl Hill in Schwerin als „ Holländer " am 16 . März gestaltete sich in
so außergewöhnlicher Weise , daß man schier glauben konnte , das sonst so
kühl empfindende nordische Publikum sei gegen ein unter der Sonne
Italiens groß gewordenes Publikum ausgetauscht . Nicht genug der etwa
vierzig Lorbeerkränze und etwa eben so vielen Hervorrufe , hatte sich schließlich
das Publikum auch noch auf der Straße aufgestellt und brachte seinem
Liebling beim Verlassen des Theaters die stürmischsten Hochrufe , die sich
fortpflanzten , so lange noch der Wagen , mit welchem der gefeierte Künstler
fortfuhr , in Sicht blieb . Am 22 . d . M . wird sich Hill auch im Coneert -
Saale in Schwerin verabschieden ; an diese allerletzte Wirksamkeit in Schwerin
schließt sich ein Festessen an , welches dem scheidenden Künstler zu Ehren
gegeben totrb . — Mainzer Blätter berichten : Statt des erkrankten Herrn
Sconoff fang Herr Walther Presting , Caneertfäuger aus Berlin , der
sich eben in Wiesbaden auf hält , den Heerrufer im Lohengrin ; fein Organ
ist wohlgefchult und von sehr sympathischem Klange und in Anbetracht
dessen , daß er zum allerersten Male auf der Bühne stand und die Parthie
in Zeit von einem Tage lernen und quasi ohne Probe fingen
mußte , verdient feine Leistung volles Lob . Herr Presting erscheint alle
Jahre in Wiesbaden als Kurgast . — Frau Cosima Wagner ist von
Wien nach Frankfurt zurückgekehrt . — Frau Hof -Schauspteler Radius
in Mannheim , Gattin , unseres ersten Liebhabers , hat für den 1 . October
d . J . um ihre Pensionirung nachgefacht . Die Mannheimer Bühne verliert
dadurch eines ihrer thätigsten und besten Mitglieder . — Herr August
Ellmenreich , der von feinen Engagements in Frankfurt a . M . und
Berlin ( „Berliner Theater

"
) her bekannte jugendliche Held und Liebhaber

welcher z. Z . mit Erfolg im Deutschen Kaiserlichen Hoftheater in Peters¬
burg wirkt , ist mit mehrjährigem Gontract für das Hoftheater in Stutt¬
gart verpflichtet worden .

* Literarisches . Der 4 . Band von H . v . Sybel ' s Gefchichts -
werk : „ Die Begründung des deutschen Reiches durch Wilhelm I ." wird
Anfang nächsten Monats im Verlage von R . Oldenbourg in München
zur Ausgabe gelangen . — Das Partfer Schwurgericht sprach Deseaves
den Verfasser , und Tresse und Stock , die Verleger des Romanes

h . Frankfurter Ltadttheatrr . Man schreibt uns ans Frank¬
furt a . M . vom 17 . März : Unsere Theaterleitung hatte sich in der letzten
Woche den Wahlspruch gestellt : „ Wer Vieles bringt , wird Manchem etwas
bringen " — und so hatten wir denn eine kleine Novität im Schauspiel¬
hause , ein mehrere Abende umfassendes Gastspiel des Hofburgschauspielers
Hartmann eben daselbst , und gestern Abend die neue große Oper „Vater¬
land " von V . Sardou und L . Gallet , Musik von E . Paladilhe im Opern¬
haus . Ueber den kleinen Einaeter „Nur kein Talent " von Waldau läßt
sich nur soviel sagen , daß er unserem liebenswürdigen Bonvivant , Herrn
Schönfeld und der charmanten Naiven , Frl . Minow , Gelegenheit gab , zu
beweisen , daß auch recht mittelmäßige Stücke durch die Kunst der Dar¬
steller gefallen können . Wäre nicht so vortrefflich gespielt worden — das
kleine Lustspiel hätte eine entschiedene Ablehnung erfahren . — Daß Herr
Hartmann , der ja auch bei Ihnen so großen Beifall fand , hier außer¬
ordentlich gefiel , namentlich als „Pettuchio " in der „ Widerspenstigen
Zähmung " eine echt künstlerische , prächtige Leistting bot , wollen wir mit
Freuden conftatiren . Nichts destoweniger läßt sich an seiner zweiten Gast¬
rolle , dem „ Bolz " in den „Journalisten " mancherlei aussetzen . Gerade
von entern so vortrefflichen Künstler , wie Herr Hartmann , hätten wir in
eben dieser Rolle mehr erwartet . Es liegt dies für uns vielleicht
nur in dem Umstande , daß unser seitheriger Vertreter dieser
prächtigen Lustspielfigur , Herr Emil Schneider , anerkanntermaßen
einer der besten Darsteller des Bolz von jeher war und noch ist !
Dir Aufnahme der neuen Oper „Vaterland " von Seiten des Publikums
war die denkbar beste und für das interessante Werk wohlverdiente . Das
Textbuch befriedigt die Erwartungen , die man an Meister Sardous Namen
stellt , vollauf ; es ist packend und voll dramatischer Handlung . Letztere
spielt in Brüssel , zur Zeit der niederländischen Aufstände unter Herzog
Alba . Daß dabei eine interessante Ehebrnchs -Comödie mitspielt , ist nun
einmal für die Franzosen unerläßlich . Die Musik , zwar oft an Massenet
und andere französische Componisten anlehnend , ist trotzdem bedeutend ,
einzelne Nummern des Werkes von geradezu packender Schönheit . Ganz
reizend ist auch die Ballet -Einlage im dritten Acte , welche rauschenden
Beifall fand . — An die Sänger und Sängerinnen werden , wie das in
allen neueren Werken ja der Fall ist , auch in dieser Oper wieder sehr
große Anforderungen gestellt , unsere heimischen Künstler wußten sich aber
aufs Glänzendste derselben zu entledigen , was um so höher anzuerkennen
ist , da auch in schauspielerischer Beziehung sehr Gutes geboten werden
muß , soll die Handlung nicht an Interesse verlieren . Ganz vorzüglich
waren Frl . Jager als „ Dolores " und Herr Heine , dem die Parthie ——

stimmlich etwas unbequem lag , als „Grat Rysoor "
. Das Orchester , unter

Dessos 's Leitung , hielt sich, wie immer , musterhaft .

lichkett freT’ bcr StnHa0e auf Beleidigung der Armee und auf Unsitt -

* Uo « den Hochschulen . Soeben hat in München ein akade¬
mischer Lehrer znm letzten Male vom Katheder zu seinen Hörern gesprochen
der , wie selten einer , die Gabe des Lehrens besitzt : der berühmte Literar -
Historiker Michael B er nah s . Er verläßt seinen Lehrstuhl und
München die Statte seiner fruchtbaren Lehrthätigkeit , um sich zu lediglich
schriftstellerischer Thatigkett m das stille Karlsruhe zurückzuziehen . Bernayz
ist der erste deutsche Literar -Historiker , welcher einen eigenen Lehrstuhl für
das von ihm vertretene Fach besaß , nachdem er zuvor auch als einer der
Ersten die Literatur -Geschichte als besondere Wisfenschaft hatte begründen
Helsen , vorzüglich dadurch , daß er die philologische Behandlung der
modernen Literatur anbahitte .

Vreußischrr Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 17 . März .

Fortsetzung der Berathung des B e r g - E t a t s . Der Versuch des Ma .
Szmulas , dre Strike - Debatte sortzufetzen , wird zurückgewiesen . — Zwischen
deu Abgg . Arendt und B r ö m el enrspinnt sich eine Debatte über Währung und
Sstberentwerthuug . — Abg . Schultz (Lupitz ) verbreitet sich in längerer Rede
über die Mißstände der Kali -Bergwerke . — Im Verlaufe der weiteren Be¬
rathung widerspricht der Regieruiigs -Commifsar v . Rönne den früheren
Anssührungen Ritter ' s über den Kohlen -Großhandel und erklärt , die Ein¬
richtung des staatlichen Kleinverkaufs sei in den oberschlesischen Gruben
nicht angängig . — Die Abgg . Lehmann , Dasbach , Szmula und
Stotzei kommen auf die allgemeine Besprechung des Bergarbeiter - SttikeS
zurück , worauf der Rest des Etats ohne größere Debatte genehmigt wird . —
Dienstag Cultus -Etat .

Deutsches Reich .
* Hof - »ind Personal - Nachrichten . Ueber die Sommerpläne

der Kaiserin Friedrich verlautet nunmehr in bestimmter Weise , daß
sich dieselbe im Monat Mai nach Hornburg begeben wird , wo sie de »
ß « uien Sommer zu verweilen gedenkt . Eine Unterbrechung wird
dieser Aufenthalt nur erfahren durch eine Reise nach Potsdam , wo die
Kaiserin nebst denPrinzessinnen -Töchtern dem 150 -jährigen Regiments -
Jubiläum der Gardes du Corps beizuwohnen gedenkt . Dasselbe soll
in glänzender Weise , u . A . auch durch ein Reiterfest , begangen werden und
es besteht die Hoffnung , daß die Prinzessinnen -Töchter sich persönlich an
emer Reiterquadrille betheiligen werden . Die Nachrichten über eine ge¬
plante Reise nach Griechenland entbehren jeglicher Unterlage und es stehl
fest , daß die Kaiserin Friedrich die Kronprinzessin von Griechenland in
diesem Jahre in ihrer neuen Heimath nicht besuchen wird . — Aus Cannes
wird gemeldet , daß der Großherzog von Schwerin sich in fort¬
schreitender Besserlmg ^ befindet . Nach dem heftigen Influenza - Anfall
scheint die Neuralgie gänzlich aufgehört zu haben . — Die Herstellung des
Königs von Württemberg macht so befriedigende Fortschritte , daß
er fett dem Eintritt der wärmeren Witterung das Zimmer verlassen und
täglich im Privatgarten sich ergeben kann .

* Der Kaiser und die Cadettrtr . Nach einer Felddienst -
Uebutig der Cadetten bei Dahlem hielt der Kaiser auf dem
Hofe der Gardeschutzen -Kaserne , der „Post "

zufolge , etwa folgende An¬
rede an die Gabelten : „Na , Jungens , es hat Mich gefreut . Euch auch
einmal gesehen zu haben Es freut Mich , daß Ihr über Euren Büchern ,
SWernunb .sonstigen E>elehrten die Euch die Köpfe erleuchten sollen ,das Fechten nicht verlernt habt . Ihr habt Eure Sache recht gut gemachtunb Meine volle Zufriedenheit - und das ist viel ! — erlangt 'M
werde auch dafür forgen daß Ihr Patronen bekommt , damit Ihr ein
anderes Mal mehr Spektakel machen könnt , Ihr bekommt heute pro Man »
eme Flasche Wein und einen ordentlichen Braten . Wer urlanbberechtigt ist,
darf heute noch nach Berlin fahren . Es hat Jeder bis 9 Uhr Urlaub ."

* Die Reichskanzler - Krista . Das Abendblatt der „ Köln . Ztg .
'

signalisirt in einer Berliner Meldung den Rücktritt des Reichs¬
kanzlers von allen Aemtern als schon in allernächster
Zeit bevorstehend . Man glaubt , daß schon der Ministerrath am
Montag , der um 3 Uhr unter dem Vorsitze des Reichskanzlers versammell
war , sich mit der Thatsache des Rücktrittes beschäftigt habe . Die „Franks
Ztg . läßt sich unterm 17 . ds . von Berlin folgende Mittheilungen . in dieser
sensationellen Sache telegraphiren : Der Rücktritt des Kanzlers
gilt nach dem heutigen Ministerrath in unterrichteten Kreisen für wahr¬
scheinlich . Das gleichzeitig aufgetauchte Gerücht von der Demissioii
HerbertBismarcksist vielleicht verfrüht . - Die Nachricht , daß
der heute um 3 Uhr

.
stattgehabte Ministerrath sich mit dem Rücktritt deS

Reichskanzlers beschäftigt habe , erregt hier weniger Ueberraschung als man
glauben follte , denn man ist in politischen Kreisen seit längerer Zeit aus
dieses Ereigniß gefaßt . Gerade in den letzten Tagen glaubte man jedoch ,
daß die Krisis durch den Reichskanzler noch hinausgezogen würde . Der
Kaiser hat im Laufe deS Nachmittags den Reichskanzler besucht ; ob der
Rücktritt damit noch einmal vermieden wird , weiß man noch nicht . -
-tzie Demission des Fürsten Bismarck soll — umlaufenden Meldungeii
zufolge — angenommen sein . Das Abschiedsgesuch des Grafen Her¬
bert BiSmarck dagegen scheint abgelehnt . — Als eventuelle Nachfolger des
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Reichskanzlers nennt man bereits Caprivi , Puttkamer und Miquel . In

der Nacht zum Dienstag wird dem citirten Blatte noch depeschirt : Die

Gerüchte über den Rücktritt des Kanzlers erscheinen nunmehr

als Thatsache . — Es ist , so sagt das „ Fr . I .
"

, unmöglich , den Ein¬

druck zu schildern , welchen die Nachricht hervorbrachte , daß Fürst Bis¬

marck seine mit unvergleichlicher Größe durchmessene staatsmännische Lauf¬

bahn beschließen wolle . Ja , man darf sagen , daß bis zur Stunde die

Köpfe und Herzen den Gedanken nicht zu fassen wissen , so oft er auch in

letzter Zeit als eine Möglichkeit , als eine natürliche Nothwendigkeit kritisirt

worden ist . Selbst die politischen Gegner des gewaltigen Schmiedes des

deutschen Einheitsstaates überkommt tiefer Ernst , ein Gefühl der Be¬

klommenheit , in der richtigen Empfindung , daß mit dem Entschlüsse des

Fürsten Bismarck eine große Epoche mit klar zu Tage liegenden

herrlichen Erfolgen einer neuen , manches dunkle Näthsel bergenden Zeit
den Platz räumt .

* Zur Arbriterschutz - Coufereuz . In der Soiree der Conferenz -
Mitglicder im Hotel de Rome am Sonntag fand ein zwangloser Verkehr
und Meinungsaustausch statt . Es wächst die Hoffnung , daß die Conferenz
ein positives Resultat erzielen wird . Montag erfolgte die Bildung der
Ausschüsse . Die Conferenz dauert wahrscheinlich nicht länger als 10 Tage . —
In der Conferenz am Montag wurden drei Ausfchüsse gewählt , und
zwar für Bergwerksarbeiten , Sonntagsarbeiten und Arbeiten von Frauen ,
Kindern und jungen Personen . Zum Präsidenten des ersten Ausschusses
wurde der preußische Bergrath Hauchecorne gewählt ; in dem zweiten wird
Fürstbischof Kopp als Präsident und der dänische Etatsrath Tietgcn als
Vicepräsident fungiren , während in dem dritten Jules Simon bezw . der
ungarische Bergwerksrath Schnierer diese Aemter versehen werden . Der
Kaiser beabsichtigte , dem Vernehmen nach , Dienstag Nachmittag um 5 Uhr
den Conferenz -Delegirten Audienz zu ertheilen , woran sich ein ausgedehntes
Galadiner in der Bildergallerie schließen sollte . — Morgen findet zu Ehren
der Mitglieder der Conferenz auf kaiserlichen Befehl eine Fcstvorstellung
im Opernhause statt ; ebenso beabsichtigt der Freiherr v . Berlepsch , der
allerdings noch im Gasthofe wohnt und die von ihm gemiethete Wohnung
in der Behrenstraße erst Mitte April wird beziehen können , die Mitglieder
zu einem Festmahl im Laufe der nächsten Woche einzuladen .

* Kerlm , 17 . März . Die Commission für das Wilds chaden -

gesetz nahm Paragraph 1 des Konrad ' schen Gesetzentwurfs in der
Fassung an , daß der durch Schwarz -, Roth - , Elch -, Dam - oder Rehwild ,
tote Fasanen auf Feld - ( nicht auf Wald -) Grundstücken angerichtete
Schaden an Boden , Einsaat , Pflanzung und Erzeugnissen den Nutzungs¬
berechtigten zu ersetzen ist . Die Provinzen Hessen und Hannover
wurden ausdrücklich von der Geltung dieses Gesetzes ausgenommen .
— Die von der „ Kreuz -Zeitung

" verbreitete Nachricht , Wind Ihorst
sei auch am Samstag beim Fürsten Bismarck gewesen , ist unwahr . Eben¬
so ist das in Abgeordnetenkreisen verbreitet gewesene Gerüst , Windthorst
sei vom Kaiser empfangen worden , ans der Luft gegriffen . — In der
Eisenbahn - Tarifcommission des Abgeordnetenhanses be¬

antragten die Nationalliberalen , die Negierung zu ersuchen , das Freigepäck
auf den Staatsbahnen unter entsprechender Herabsetzung des Personen¬
tarifs abzuschaffen , eine Ermäßigung de ? Gepäcktarifs in fallender Skala
eintreten zu lassen und auf gleichmäßige Durchführung dieser Tarif¬
grundsätze im Gcpäckverkehr sämmtlicher deutschen Bahnen hinzuwlrken .
Dazu beantragt Brömel , das Freigepäck abzuschaffen unif gleichzeitig eine
durchgreifende Ermäßigung des Gepäcktarifs auf der Grundlage des

Zonentarifs vorzunehmen . — Im ersten Berliner Reichstags -Wahlkreise ,
tti dem der Dichter Träger die auf ihn gefallene Wahl abgelehnt hat , ist
Dr . Alexander Mever , der Humorist der Fortschrittspartei , als
deutsch - freisinniger Candidat aufgestellt worden . Nach seiner vorgestrigen
Candidatenrede wurde er öffentlich befragt , weshalb Eugen Richter
aus dem Vorstande der LandtagSfraction ausgeschieden
sei . Dr . Meyer bedauerte , die Gründe nicht mittheilen zu können , da er
dazu nicht befugt sei , doch wolle er zur Beruhigung mitthcilen , daß

untergeordnete Differenzpunkte Herrn Richter zum Austritt
veranlaßt hätten . — Dem Herren Hause ist ein Gesetzentwurf , bett ,
die Gründung neuer Ansiedelungen in der Provinz Hessen -

Nassau zugeganaen . (Wir haben seiner Zeit im „ Wiesbadener Tagblatt
die wesentlichsten Punkte des vom Provinzial -Landtag von Hessen -Nassau
begutachtet Entwurfs gebracht . D . R .)

* Rundschau im Reiche . Bichl und Genoffen haben eine Inter¬
pellation in der Bayerischen Kammer über den bayerischen ^ ndustrie -
vcrein , Waarenhaus für Beamte und Officierc , eingebracht .
— Nachdem kleine Lohnerhöhungen bewilligt worden , ist der Ausstand
auf den Braunkohlengruben bei Offlebcn in Braunschweig bezw . HoetcnS -
keben überall als beseitigt anzusehen . Etwa 100 meist polnyche Arbeiter
wurden entlassen . Gegen eine etwaige Wiederkehr der Unruhen sind Vor¬

sichtsmaßregeln getroffen . — Die bei Gelegenheit des längsten Ausstandes
in Barmen häufig gebrauchte Bezeichnung Riemendreher hat vielfach
zu Mißverständnissen Anlaß gegeben . Unter Riemendreher werden , wie
mitgetheilt wird , diejenigen Arbeiter verstanden , welche die sogenannten

„ Riementische "
, d . h . durch Riemcnüberttagung bewegbare Tische bedienen ,

auf welchen Besatzartikel ( Litzen und Kordeln ) in mechanischer Weise ge¬
flochten werden .

Ausland .

* Gesterreich -Ungarn . Aus Pest , 17 . März , wird gemeldet :
Das neue Cabinet hat sich heute dem Parlament vorgestellt . Mimster -

präsident Graf Szapary entwickelte das Programm der Regierung ,
welche stets auf dem Äusqleichsprogramm von 1867 stehe . Sic halte fest
an der seit dem Jahre 1878 befolgten äußern Politik und an dem Drei¬
bund , was nicht allein im Interesse Oesterreich -Ungarns , sondern auch
aller betheiligten Mächte liege , nämlich Entwickelung des hergestellten
Gleichgewichts . Sie werde eine vernünftige volkswitthschaftllche Politik
und die Ailfrechterhaltung des gesetzlichen Verhältnisses mit Croatten be¬

obachten . Der Ministerpräsident erklärte ferner , das Heimathsgesetz ab¬

zuändern , sei durch die veränderten Verhältnisse nicht nothwendig . Er
betone die strenge Beibehaltung der bisherigen liberalen Politik , gestutzt auf
die gegenwärtige Mehrheit . Er fordere das ganze Haus auf , die Wurde
des ungarischen Parlaments aufrecht zu erhalten , damit dessen Thatigkett
eine patriotische , fruchtbringende sei .

* Frankreich . Der Prinz von Orleans hatte erfahren , daß
mehrere Blätter Petitionen um Begnadigung , ohne die Meinung des
Grafen von Paris einzuholen , an Carnot richten wollten . Der Prinz
schrieb hierauf an den Herzog d 'Oudeauville folgenden Bries : „ Lieber

Herzog , ich danke den Blättern für ihre gute Absicht , bitte sie aber, . diese
Absicht aufzugeben . Ich ersuche meine Freunde , das Wort Begnadigung
nicht auszusprechen . Das Gefängniß ist weniger hart , als das Exil ; denn
das Gefängniß gestattet mir wenigstens , auf französischem Boden zu
weilen ." Wen soll diefe Crmödie wohl täuschen ? — Der Herzog von
Polignac ist in Paris gestorben . Jules Armand , Herzog von

Polignac , war der Sohn jenes Polignac , der als Ministerpräsident unter

König Karl X . durch seine Mißwirthschaft nicht wenig zum Sturze dieses
Monarchen beitrug . Der Verstorbene , der ein Alter von 72 Jahren er¬
reicht hat , ist politisch nie hervorgetreten . — Der Eindruck des neuen
Eabinets in den Parlamentskreisen ist nach den Gesprächen in den

Wandelgängen günstig . Constans übernahm bereits das Innere und

empfing zahlreiche politische Persönlichkeiten , darunter auch Clemcnceau .
— Wie aus Marseille mitgetheilt wird , hat der Deputirte , welcher mit
dem Könige Glele auf einer Schulbank gesessen haben wollte , sich einen
schlechten Scherz erlaubt . Die beiden kleinen Neger , welche eine Zeit lang
das dortige Gymnasiuin besuchten , waren nämlich einfache Sclavenkindey ,
welche der König Glele Herrn Rögis , der bekanntlich Factorcien in
Dahomey besitzt , zum Geschenk gemacht hatte . — Wie das „Mömoriaf
diplomatique

" mittheilt , Hütte der französische Botschafter in London ,
Waddington , dem englischen Premierminister Salisbury auf eine Anfrage
bezüglich des Vorgehens Frankreichs in Dahomey erklärt ,
Frankreich beabsichtige nicht die Annexion Dahomey ' s , indessen
könnten die Uebelthaten des neuen Königs von Dahomey nicht geduldet
werden .

* Schmelz . Dem Genfer Staatsdath wurde eine Massen -

Petitron gegen die Spielhöllen überreicht .
* Belgien . Wie Frankreich , so nimmt auch die Pforte und Persien

eine oppositionelle Haltung auf deui Ä ntiscla verei - Congreß ein . Der
türkische Vertreter will von dem Verbote der Sclavcnmärkte nichts wissen ,
da hierdurch die Hoheitsrechte des Sultans beeinträchtigt würden ; das¬
selbe erklärt der persische Gesandte für seinen Herrscher . Der russische
Vertreter , Martens , hat Brüssel bereits verlassen . Unter solchen Um¬
ständen ist eigentlich nicht recht abzusehen , weshalb sich der Congreß nicht
ad Calendas Graecas vertagt .

* Großbritannien . England steht in einem der größten Arbeits -
kämpse der Neuzeit . Wie groß die Zahl der Strikendcn in England
bereits ist , läßt sich mit Bestimmtheit nicht angeben , da jeden Augenblick
eine Aenderung eintritt , indem die Arbeitgeber bald hier , bald dort nach¬
geben . In Liverpool striken über 50,000 Dockarbeiter . Die Zahl der
ausständischen Kohlengräber wird verschieden bis zu 250,000

« t , doch haben viele mit Rücksicht auf die bevorstehende Zusammcn -
icr Grubenbesitzer ihre Geräthe in den Gruben zurückgelassen . Die

Versammlung der Grubenbesitzer beschloß , die verlangte 5 -procentige Lohn¬
erhöhung jetzt zu bewilligen , auf die weitere 5 -proceutige im Juli jedoch
nicht eiuzugehen . Die Grubenbesitzer erklärten sich aber bereit , mit der
Deputation der Arbeiter am Donnerstag weiter zu verhandeln . Am
Samstag haben auch gegen 30,000 Maschinenbauer am Tyne , Wear
und Tees einen Sinke begonnen . — In Liverpool fand Montag Nach¬
mittag eine große Versammlung der strikendeu Dockarbeiter
statt . Schiffsrheder Houston fragte , warum die Leute die Arbeit auf
feinen Schiffen nicht wieder aufnähmen , nachdem er ihre Forderungen
bewilligt habe . Diachugh , der Secretär der Arbeiter -Association , änderte
sich in ähnlichem Sinne . Er wurde jedoch von der lärmenden Menge mit
dem Rufe unterbrochen : „Niemand soll arbeiten , während Andere Hunger
leiden !" Machugh erwiderte , er werde , da die Menge vernünftigen Vor¬
stellungen nicht zugänglich scheine , überlegen , ob er seine Entlassung nehmen
solle. Während er sprach , fuhr ein großer , mit Getreide beladener Wagen
vorbei . Der Haufen stürzte sich trotz der Proteste Hughs und Anderer
auf den Wagen , bemächtigte sich des Getteides und verstreute dasselbe auf
die Straße . Der Kutscher erhielt im Handgemenge einen Messerstich ,
mehrere Andere wurden durch Fußtritte schwer verletzt . Die Polizei¬
mannschaft von 6 Officieren und 50 Constablcrn wurde bei ihrem Ein¬
treffen mit Steinwürfen empfangen , zerstreute aber schließlich die Menge .
Die Behörden Liverpools sind unter Vorsitz des Bürgermeisters Nach -
mittaqs versammelt , um die Situation zu berathen . Die Verlegung von
500 Soldaten von Preston nach Liverpool sott beantragt werden .

* Bulgarien . Wie ein Privat -Telegramm meldet , hat die Pforte
das Gesuch der bulgarischen Regierung , die Anerkennung des Fürsten
Ferdinand zu erwirken , abgelehnt . — Infolge Auffindens neuer chiffrirter
Dokumente , sott der Proceß Panitza ' s erst Ende März beginnen . Ein
gewisser Usunofs wurde wegen Betheiligung bei der Panitza -Affaire
verhaftet .

'
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* Rumänie « . Die rumänische Regierung verlangt vom Parlament
60 Millionen zur Vollendung der 32 FortS um Bukarest und der ersten
Bertheidigungslinie im Serehthal , was vielleicht im Zusammenhang mit
der bedeutenden russischen Trupvenvcrmehrung bei Kamenitz -Podolsk steht . —
Der Kronprinz von Italien ist Sonntag Vormittag in Bukarest angekommen .

* Montenegro . Anläßlich des Ablebens der Tochter des Fürsten ,
Prinzessin Zorko Karageorgewitsch , glaubt man in cingeweihtcn
Kreise in Belgrad , der Tod per Prinzessin werbe einen Bruch des ohne¬
hin gespannten BeMltnisses zwischen dem Fürsten und seinem Schwieger¬
sohn , dem Prinzen Peter Karageorgewitsch , zur Folge haben .

* Afrika . Unterstaatssecretär Fergussyn theilte im englischen Unterhause
mit , es herrsche große Noth im östlichen Sudan . In der Umgebung
Suakims werden die Einwohner täglich durch ein Comitö gespeist .
Trotz militärischer Bedenken sei die Getreideeinfuhr in gewissen Häsen
gestattet . — Aus Sansibar wird der „Times "

gemeldet, . daß die
unter Lieutenant Schmidt nach Usambara entsandte deutsche
Expedition zurückgekommen ist . Die HäuptlingeSimboja nnd Kimmen
erkannten die Hoheit der Deutsch -Ostafrikanischen Gesellschaft an und
leisteten volle Entschädigung für die Verluste Dr . Meyer ' s . — Wie ver¬
lautet , kehrt Major Liebert im April nach Deutschland zurück . — Die
Regenperiode hat begonnen und die Witterung ist ungesund . — Es
ist unwahrscheinlich , daß Bwana Heri sich unterwerfen wird oder daß
er gefangen werden kann . — Die aus Uganda kommende Karawane
unter Führung von Stoke ' s wird in Sansibar Anfangs Mai erwartet .
— Es liegen keine Nachrichten über vr . Peters vor .

Handel , Industrie , Statistik .
* Schlohfreikeit - Lotterio . Unter colossalem Andrange des Publi¬

kums begann am Montag Nachmittag ein Uhr die Ziehung der ersten
Classe der Schloßfreihcit -Lotterie in einem Parterre - Saale der „ Dresdner
Bank " zu Berlin . Bis gegen 2 Uhr waren an Haupt -Gewiunen , nach der „ ohne
Garantie " gemachten Meldung einer Local - Correspondeuz , herausaekommen :
400,000 Mk . auf Nr . 110,753 , 50,000 Mk . auf Nr . 103,616 , 80,000 Mk .
auf Nr . 93,172 , je 25,000 Mk . auf Nr . 119,158 , 165,195 und 175,100 ,
20,000 auf Nr . 165,875 .

'

-m - Courobrricht der Frankfurter Körfe vom 18 . März ,
Nachniittags 3 Uhr — Mm . Credit 2631 - , Disconto -Commandit 227 ' / -,
Staatsbahn 186 ' / -, Galizier 164 ' / - , Lombarden 106 ' /, , Egypter 95 ,
Italiener 92 , Ungarn 86 ' / - , Gotthard 163 “(», Schweizer Nordost 131a/ . ,
Schweizer Union 119 ' /«, Gelsenkirchen 173 , Laura 147 “/. , Dresdener
Bank 151 . Auf die Demission Bismarck '? eröffnete die Börse matt und
schließt nach mehrfachen Schwankungen etwas befestigt , besonders sind
Bergwerke erholt und höher . _ _ _ _ _ _ _

Kund - und Hauswirt !,schäft u . dergl .
* Gin erfolgreiches Manren Vertilgungsmiltet . Bon allen

hiergegen angepriesenen Mitteln ist keines so wohlfeil und Wirksam wie der
Alaun . Die Wanzen verschwinden sofort und kxhren nie zurück , wenn
man die Wände , Bettstellen 2C„ worin sie nisten , mit einer kochenden Alann -

lösung bestreicht . Wenn man die Zimmerwände und die Zimmerdecken
mit Kalk weißt und dem Kalk vor dem Gebrauch etwas Alaun zusetzl , so
halten sich die Fliegen ebenfalls nicht in den Zimmern auf . Dabei kann
die Anwendung des Alauns in diesen Fällen der Gesundheit der Menschen
nicht den mindesten Schaden zufügen . Ein anderes erprobtes Mittel ist

Herstellung von Zugluft durch Offenlassen von Thüren und Fenstern 2C.
Diese können die Wanzen nicht ertragen . Geduld gehört aber zur Ver¬
treibung und größte Reinlichkeit .

* Welke oder rvritze Ktryststüte zu reinigen . Der Strohhut
wird gut ausgebürstct und mit einer schönen saftigen Citrone vollständig
abgerieben , dann noch feucht mit fein geriebenem Schwefel dick bestreut
und mit einer reinen Bürste tüchtig gebürstet . Er wird wieder wie ne » .

Ans dem Kerichtssaal .

- o - Wiesbaden , 18 . März . Das König ! . Schwurgericht be¬
schäftigte in der heutigen Sitzung die Anklage gegen den Knecht Peter
Klein von Remscheid wegen Brandstiftung . Die Geschworenen¬
bank wird gebildet aus den Herrn Streubisch (Heftrich ) , Baßler (Michel¬
bach ), Fabrikant Daminger ( Lorsbach ) , Rentner Gehrenbcck (Wiesbaden ) ,
Ingenieur Henzel ( Wiesbaden ) , Kaufmann Gottschalk (Wiesbaden ) , Ver¬
walter Schmidt (Niederselters ) , Kaufmann F . von Hirsch (Wiesbaden ) ,
Kaufmann Stein (Cronberg ), Hauptmann a . D . Fltfch ( Wiesbaden ) ,
Reifenhctmer ( Griesheim ) und Rentner Speher (Oberlahnstciu ). Tie
König ! . Staatsanwaltschaft ist durch Herrn Gerichts -Assessor Dr . Krause
vertreten . Die Vertheidiguug führt Herr Rechtsanwalt Frey . Der
Angeklagte , ein blutjunges Bürschchen von 18 Jahren , ist als
der Sobn armer Eltern in Remscheid geboren nnd schon in
seiner frühesten Jugend ein rechter Thunichtgut geworden . Die Straf -

behörde brachte ihn in eine Besserungsanstalt , aus der er am 22 . Januar
1887 , also 15 Jahre alt , in diejenige zu Boppard ausgenommen wurde .
Am 1 . September 1889 kam er dann in den Dienst eines Bauern zu
Mettmann , wo er cs aber nicht länger als 4 Tage aushiett und dann

K verschwand . Tie mehr als zweiiährjgc Anstaltserziehung war ipur -

ihm vorübergcqangen . Alsbald wurde er gefaxt und per Schub
in die Anstalt zu Boppard zurückgeliefert . Im November wurde « hin
nochmals in Vallendar untergebracht , floh aber auch hier nach wenigen
Tagen und vagabondirte rheinauswärts . Am Abend des 13 . Decembcr V- I -

traf er in Bornich ein und fand in einer auf dem Felde nach Weisel zu ge¬
legenen Scheune Nachtquartier . Ehe er dieselbe am anderen Morgen ver¬
ließ , steckte er sie in Brand und weidete sich an den qlsbqld mächtig aus¬
schlagenden Flammen , welche Gebäude und Inhalt völlig verzehrten , Da
beides versichert war , hatten zwar nicht die vier Eigenthümer , wdhl aber
die Versicherungs -Gesellschaft einen Schaden von 2670 Mk . Der Brand¬
stifter entkam unbemerkt . Am anderen Tage wurde er in Rüdesheim
bettelnd aufgegriffen und zu einigen Tagen Haft verurtheilt . Während
derselben erklärte er , nicht mehr ruhig schlafen zu können , er müsse Etwas
sagen . Auf dem Gerichte gestand er dann ein , die Scheune angezündet zu
haben , damit er ins Zuchthaus komme und nicht mehr in bte
Anstalt brauche . Auch in der heuttgen Verhandlung wiederholte Klein
das Geständniß . Die Geschworenen beiahten die Schuldfrage nach vor¬
sätzlicher Brandstiftung und verneinten die Frage nach mildernden Um¬
ständen , worauf der Gerichtshof auf 3 Jahre Zuchthaus erkannte .
Morgen Vormittag 9 ' / , Uhr Verhandlung gegen 1) den Landmann Carl
Christian Diefenbach und 2 ) den Landmann und Bürgermeistera . D -
Joh . Georg Diefenbach , Beide vonLindschied , wegen betrügerischen
Bankerots nnd Beihilse dazu .)

- o - Wiesbaden , 18 . März . In der heutigen Strafkammer -
Sitzung wurden zunächst einige Wehrpflichtige aus verschiedenen Orten
des Genchtsdezirks , welche sich durch unerlaubtes Auswandern dem
Militärdienst entzogen haben , in contumaciam zu je 200 Mk - Geldstrafe
verurtheilt , auch deren Vermögen in Höhe von je 300 Mk . für Strafe
und Kosten beschlagnahmt . — Der schon mehrfach vorbestrafte 24 Jahre
alte Maurer N . von Hornau hat sich in Unterliederbach eines recht
raffinirten Diebstahls schuldig gemacht . An einem Specereiladen drückte
er Nachts eine Scheibe ein , riegelte durch diese Oeffnung die Thüre
auf , eignete sich die Ladenkassc sammt 1700 Mk . Inhalt an und ver¬
schwand . Die leere Kasse fand man anderen Tages im Felde .
Als man ihn faßte , wurden ihm noch 1683 Mk . abgenommen . Das
Urthetl gegen N . lautet auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus . — Dem Dienst¬
mädchen Catharine D . von Ruppertshain , jetzt Ehefrau L . zu Fischbach
im Taunus , fehlte zum Heirathen nur noch der nöthige Hausrath . Ob¬
wohl sie nun durch das bedeutende Vermächtniß eines früheren Dienst¬
herrn von 11,000 Mk . in der glücklichen Lage war , sich anständig aus -
zustatten , zog sie es vor , einen großen Theil ihrer Eßgeräthe und viele
andere Gegenstände aus den Beständen ihrer Dienstherrin , einer hiesigen
Dame und deren Logisgeberin zu entnehmen . Ihr Bräutigam , den sie
die Rolle ihres Bruders spieleu ließ , soll ihr hierbei durch das Weg -
bringen vieler Sachen , unter denen sich mehrere Flaschen Arrac und andere
feine Spirituosen befanden , und deren Werth sich überhaupt auf
ca . 180 Mk . beläuft , behilflich gewesen fein . Der Entwendung
einiger Goldstücke war die D . auch sehr verdächtig , aber nicht
zu überführen . Der Gerichtshof betrachtete die Reihe der Diebstähle
als eine Handlung und verurtheilte die . D . zu 9 Monaten Gefängniß ,
wovon zwei Monate verbüßt sind . — Wegen Diebstahls und gemein¬
schaftlicher Körperverletzung ßnd der Fuhrmann Wilhelm B . zu 5 Wochen
und der Knecht David B , zu 2 Monaten Gefängniß vom Schöffengericht
verurtheilt worden . Auf die Berufung der Angeklagten erkannte die
Strafkammer unter Aushebung des ersten Urtheils gegen Wilhelm B . auf
24 Tage und gegen David B . auf 1 Monat Gefängniß , — Der wegen
Bettelns und Cigeiithumsvergeheiis 27 Mal vorbestrafte Carl H . von
Merzhausen fälschte einen Bestellschein auf 3 Malter Hafer , im
Werthe von 27 Mk ., erhob dieselben und veräußerte sie für
15 Mk . Bei einem anderen Geschäftsmanne entnahm er iin angeblichen
Auftrag seines . Dieustherrn in zwei Fällen je 1 (Str . Weizeuschalen und
Kleien tut Werthe von 10 — 16 Mk ., um dieselben alsbald wieder zu ver¬
kaufen . Urtheil ; 1 Jahr Gefängniß und 1 Jahr Ehrverlust . — Die
beiden hier wohnhaften Taglöhner Carl Sch . aus Sansgo und Nico¬
laus N . aus Galouze treuen wegen Diebstahls nnd Körperverletzung je
8 Monate Gefängniß . — Den letzten Gegenstand der Verhandlung bildet
ein Sittlichkeitsverbrechen . Angeklagter ist der 45 Jahre alte Dachdecker
Georg Adam K . von Königstein . Die Verhandlungen enden mit der
Verurtheiluna des Angeklagten zu 2 Jahren Zuchthaus und Ehrver¬
lust auf die Dauer von 3 Jahren .

* Frankfurt , 15 . März . Ein hiesiger Bürger abonnirte sich auf
ein Jahr auf eine Zeitung , und erhielt fte auch zugeschickt . Nachdem ex
daß Blatt brieflich abbestellt hatte , erhielt er es dennoch zugesandt .
Jetzt wird der Abonnementsbetrag eingeklagt , indem Kläger behauptet , der
bte Abbestellung enthaltende Brief sei nicht angekommen , im Zeitungs -
Verkehr sei es üblich , die Zeitung weiter zu schicken , falls eine Abbestellung
nicht erfolge . Der Beklagte habe übrigens über die zngesandteu Zeitungen
verfügt und sie verbraucht . Beklagter erklärt , hie Zeitungen ständen noch

iur
Verfügung des Klägers . Tas Urtheil besagte : Es kann dahin ge-

tellt bleiben , ob der Beklagte die Zeitung nur auf öie Dauer einej Jahres
^ stellt hat , ebettfo , ob es im ZeitungSverkehr üblich ist , die Zeitungen

weiter zu schicken, falls ein Abbestellung nicht erfolgt . Denn soviel steht
fest , der Beklagte hat die ihm übersandten Zeitungsnnmmerii Jahre hin¬
durch angenommen . Treue und Glauben im Geschäftsverkehr verlangen
jedenfalls , daß der Abonnent dem Miteontrahenten nach Ablauf der
Abonnententszeit in irgend einer Weise zu erkennen giebt , er verzichte auf
die weitere Zusendung , Wenn auch durch Eid feststeht, daß der Beklagte
vor dem 1. Oelober 1886 an die Zeitungs -Expedition geschrieben , er be¬
stelle das Blatt ab , fo ist nicht dargethan , daß dieser Brief auch angelangt
tst . Setne Verpflichtttng war , dem Mltcontrenbenten Kunde von seinem
Willen zu geben und sich hierzu de « geeigneten Mittels zn bedienen . Der
gewöhnliche Brief ist jedenfalls kem genügendes Mittel hierzu , da immer¬
hin mit der Möglichkeit des Verlustes zu rechnen ist . Demnach wurde der
Angeklagte zur Zahlung des Abonnements und der Kosten verurtheilt .
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mittels starker Schläge auf den Kopf , durch zwei tiefe Mcsserschnitte in
den Hals hcrbeigefuhrt sei . Ein Kampf konnte wohl kaum vorausgcgangen
sein , weil in der vermuthlichen Zeit der That , zwischen 9 und 10 Uhr
Abends , in dem kaum 30 Schritte abseits gelegenen Steuerschuppen noch
Beamte bei geöffnetem Fenster arbeiteten und kein verdächtiges Geräusch
oder Schreien gehört hatten . Die Ermordete ist als eine25 Jahre alte

unverehelichte Arbeiterin erkannt worden . Sie wird als hübsche , ehrbare ,
ordentliche Person geschildert . Bon dem vcrmuthlichen Mörder verlautet

noch nichts Bestimmtes , obwohl schon mehrere Verhaftungen vorgenommen
sind . Unverständlich tft es , wie und wodurch sich das Mädchen an den

ziemlich entlegenen Ort hat locken lassen . . Polizei , Staatsanwalt und

Untersuchungsrichter sind in fieberhafter Thätigkeit .
* Kcandal im englischen Kigst Life . Aus London , 15 . ds .,

wird der „Fr . Ztg .
" u . A . geschrieben : Vor einigen Monaten wurde ge¬

meldet , daff der junge Earl Dunlo , ein kaum 20 -jähriget Masher , fich
mit Miß Belle Bilton , einer Choristin aus dem Empire Theater ,
vermählt hat . Die Trauung fand vor einem Civilstandsbeamten statt
und am Tage nach der Hochzeit liefe der gestrenge Papa , Lord Clancarty ,
seinen Sohn und Erben , begleitet von seinem Hofmeister , nach Australien
reisen ; dort ist er noch . Inzwischen hat Lady Dunlo ihr Bühnenleben
nicht aufgegeben und ihr aristokratischer Titel zog in allen Theatern das
Publikum gewaltig an . Leider hat sie auch zu gleicher Zeit ihren alten
Liebhaber nicht aufgegeben , denn der Notar Georg « Lewis hat soeben ttn
Auftrag der Verwandten des Lord Dunlo gegen die lockere Schöne eine
Vorladung wegen Ehebruchs erwirkt . Als Haupt -Mitschuldiger ist , ein
Herr Isidor E . Wertheimer , der Sohn des bekannten reichen
Bric - ä - Brac -Händlers in Ncw -Bondstreet , angeklagt . Natürlich freut sich
das scandalsüchtige Publikum auf die pikanten Enthüllungen , welche dieser
Proccß ohne Zweifel bringen wird . Sir Charles Ruffel tyjxd Lord
Dunlo ' s Sache führen .

* Kus dem Krim des Kaisers von China . Kaffer Kwang -

Hsü , der achtzehnjährige Beherrscher eines Viertheiles der ganze » Mensch¬
heit , bewohnt dasselbe Gebäude , welches seinen Vorfahren seit der Grün¬
dung der Dynastie im Jahre 1644 zur Residenz gedient bat ; dasselbe
führt den Namen „ Nana Hsien Tien " . Die Zimmer des Kaisers sind im
Ganzen ungefähr 90 Fuß lang und 30 Fuß breit und in drei Ab »
theiluNgen eingetheilt , von welchen die mittlere den Thronsaal blldet .
Zehn Fuß hohe Flügelthüren führen aus dem Freien in die an den
Thronsaal angrenzenden Nebenzimmer . Der obere Theil dieser Thüren
besteht aus künstlich geschnitztem Gitterwerke , dessen Muster hauptsächlich
„glückbringende

" Schriftzeichen und Blumen bilden . Die THÜren stehen
das ganze Jahr hindurch offen , doch werden sie während de » Winters
durch dicke, mit reichen Stickereien versehene Damastteppiche verhängt ,
welche vermöge ihrer Schwere sich dicht an die Thürpfosten anschmiegen
und somit die Külte nicht cinlassen . Im Sommer wird dieser Vorhang
durch Gardinen ersetzt , die aus dünnen Bambussasern und buntfarbigen
Seidensäden gewirkt sind . Stühle giebt cs in den Zimmern des Kaisers
nicht , doch Sitze , oder Divans , hier „ KaNg "

genannt , die zwei Fuß hoch
und mit rot 'eem in China hergestelltcm Fuz bezogen sind ; der Thron ist
mit gelber Seide überzogen , auf welche Drachen und Phönixe gestickt sind .
Der Kaiser schläft In einer großen sogenannten Ningpo -Bettstelle . welche
reichlich mit kunstvollen Holzschnitzereien und Mit Elfenbein und Gold
verziert ist . Die Mahlzeiten nimmt er stets allein ein ; die Eßstäbchen ,
welche er statt unserer Gabeln und Messer gebraucht , sind aus Elfenbein
verfertigt und mit goldenen Spitzen versehen . Eine große Menge von
hübschen und äußerst werthvollcn chlncflschen und ausländischen Curio -
fitäten und Kunstgegenständen befinden sich zerstreut in den verschiedensten
Theilen der kaiserlichen Gemächer . An der neunzig Fuß langen Favade
des Gebäudes laufen überdeckte Treppenstufen entlang ; das Dach zu dieser
Art Veranda ruht auf zwei Reihen von Säulen , die scharlachroth gefärbt
sind ; die Säulen , auf welchen das Dach der inneren Gemächer ruht ,
haben dieselbe Farbe und theilweise vergoldete , theilweise gefirnißte Ver¬
zierungen . Die Hof -Etiguette verlangt cs , daß die Eltern des Kaisers ,
wenn sie ihrem Sohne einen Besuch abstatten , sich bei der ersten Begegnung
auf ein Knie niederlassen ; nachher wird natürlich di « Zusammenkunft
vertraulicher . Einer gleichen Ceremonie muß sich der jüngere Bruder des
Kaisers , welcher etwa 10 Jahre alt ist , unterziehen . — E » mag nicht all¬

gemein bekannt sein , daß Kaiser Kwang - Hsü geimpft worden ist und zwar
tn einem Alter von kaum zwei Jahren , al » überhaupt noch Niemand an
seine hohe Bestimmung dachte . Da nämlich die Person des Kaisers als
heilige erachtet wird , so hätte keine Lanzette ihn berühren dürfen , wenn
er , was nicht der Fall war , Erbrecht durch Geburt gehabt hättet

* Eine veritable Kommer - Eivdahn von mächtigem Umfange
wird in Paris in den nächiten Tagen eröffnet werden . Die große Stier¬
kampf -Arena in der Pergolese - Strahe , auf welcher bi » vor Kurzem noch
ganz Paris die stiermordendell Toreros und Espados bewunderte , ist in
einen kleinen See verwandelt worden . Die Einrichtungen , durch welche es
möglich weiden soll , diesen See im Hochsommer in eine Eisfläche zu ber «
wandeln und zu erhalten , erregen durch ihre Großartigkeit dir allgemeine
Bewunderung , und cs wird auch unsere Leser interejsiren , wenn wir ihnen
Einiges hierüber mittheilen . Der Boden der Arena , welcher ebenso wie
das ganze Bassill durch eine starke Schicht von Beton auscementirt wurde ,
ist mit lauter parallelen Schlangcnrohrwindiingen dicht belegt . Durch diese
Windungen , zu welchen Über zwei Meilen schmiedeeiserner Röhren verbraucht
worden find , wird mittelst mächtiger Dampfpumpen Ammonlakflüssigkeit
hindurchgepreßt , welche sich in Ammoniakvampf verwandelt und bei diesem
VerdunsmngSprocetz eine ungemein hohe Kälte erzeugt . Die Intensität der
Kälte ist im vorliegenden Falle so bemessen ( fit betragt 30 Grad ), daß ein
Spiegel von über r/i Fuß starkem , dabei klarem und hartem Eis gebildet
wird . Der aus den Röhren kommende Ammoniakdamps wird wieder in
CoMpressionSpumpen zu flüssigem Ammoniak verwandelt , welche » dann bei '

Vermischtes .

* M » m Tage . In Wallis ist in der Nacht vom 15 . zum 16 . d . M .
das Dorf Gampel am Eingang des Lötschthalcs zu zwei Dritteln
niedcrgebrannt . 70 Familien mit 30Ö Personen sind dadurch obdachlos
geworden . — Langenbielauin Schlesien , das größte Dorf der preußische »
Monarchie mit etwa 14,000 Einwohnern , beabsichtigt , eine Stadtgemcinde
zu werden . Mit der Umwandlung ist eine nennenswerthe materielle Mehr¬
belastung der Gemeinde nicht verbunden . — Seit Sonntag Nachmittag
hat nun auch Stettin seinen diesjährigen Theater brand . Dicht
neben der infolge eines ProcesseS noch immer nicht abgeräumten Trümmer -

stätte des im November 1884 in der Birken -Allee niedergebrannten „Thalia -

Theaters
"

, liegt jetzt , binnen wenig mehr als einer Stunde in einen
rauchenden Aschenhaufen verwandelt , der Wolff ' sche Saal , auf dessen
Winter - und Sommerbühne seit zwei Jahren die leichtgeschürzte Muse der

„Specialitäten
" ihr Wesen trieb . Wie es heißt , sollen einige der Künstler

an Garderobe und Requisiten schwere Verluste erlitten haben , der Pächter
hat fast sein ganzes Mobiliar verloren , während von der Saaleinrichtuna
an Tischen , Stühlen und Spiegeln ein erheblicher Theil hat gerettet
werden können ; die Bühnencinrichtung ist gänzlich zerstört . Wie viel durch
Versicherung gedeckt ist , steht noch nicht fest . — Die spanische Stadt Murcia
ist wieder von großen Ueberschwemmungcn heimgesucht . Seit del
großen Katastrophe von 1879 , welche ganz Europa zu bereitwilliger Unter¬
stützung heranzog , ist Murcia wiederholt überschwemmt worden — in
diesem Jahre aber ist nach Allem , was gemeldet wird , eine Ueberschwcmung
in großem Maßstabe eingetreten . Gleiche Nachrichten kommen aus ganz
Süo - Spanien . Ueberall sind Häuser demolirt , die Ernten zerstört ,
die Einwohner dem Elend preisgegeben . — Auf der Eisenbahnstrccke
Jsmid - Angora (Türkei ) wurden ein Aufseher mit Frau und
ein italienischer Assistent ermordet . Letzterer konnte noch die
Thäter bezeichne » , vott denen einer verhaftet wordeü ist . Derselbe hat ein
Geständnis abgelegt . Die Thäter sind muthmaßlich eiNgewünderte
TscherkcffcN. Der österreichische und der italienische Botschafter haben
Beamte an den Thatört entsandt . — Das Innere Sardiniens ist auf
weite Gebiete überschwemmt . Einige Häuser sind eingestürzt ; e» solle »
auch Menschen umgekommen sein . — Aus Berlin , 17 . März , wird ge¬
meldet : Durch eine Gasexplosion stürzte heute Abend ein Theil der
neuen Kaifer - Wilhelm - Brücke ein , wodurch mehrere Personen ver¬
letzt feilt sollen . Einzelheiten fehlen noch .

* Große » Gisenbahn - Ungluck . Am Sonntag find von dem

Sen Viaduct zu Sonnborn bei Elberfeld 33 Waggons in die

ipper gestürzt . Eine amtliche Mittheilnng über das Unglück lautet :

„Am 16 . März 1890 , Nachmittags gegen 4 Uhr , entgleiste infolge Rad -

bruch » ein in der Richtung von Vohwinkel nach Elberfeld fahrender Güterzug
vor dem etwa 15 Meter hohen Wnpper -Viaduct bei Sonnborn und stürzten
die letzten 38 Wagen desselben mit zwei Bremsern , welche voraussichtlich
verunglückt sind , in die Wupper ; zwei weitere Bremser erlitten beim Ab¬

springen vom Zuge Verletzungen . Der Betrieb wird durch den Unfall
keine Unterbrechungen erleiden , weil das zweite Geleise fahrbar geblieben
ist . " — Das große Unglück in Sonnborn ist nach einer weiteren Mit -

theilung höchst wahrscheinlich auf einen Achsenbruch znrückzuführe » . Der
Bruch trat auf der abfallenden Strecke etwa 10Ö Meter oberhalb der
Station Sonnborn ein , als der Güterzug mit voller Kraft dahinbraust «.
Von dieser Stelle an bis zu der die Landstraße nach Elberfeld Und die

Wupper in sechs großen , über 20 Meter hohen Bogen überspannenden
Brücke , die vielleicht 300 Meter weiter unterhalb liegt , sind die eisernen
Querschwellen in der Mitte fast durchbrochen , die Schienen selbst jedoch
nur auf der Brücke an der Absturzstelle gesprengt und verbogen . Der
Sturz der 33 Wagen in die Wupper und ans das linke Flußufer erfolgte
ungefähr in der Mitte der Brücke unter gewaltigem Getöse . Die hoch
emporragenden Trümmermasseu bieten ein schreckliches Bild der Zer¬
störung . Da liegen die zerschmetterten Thcile der Wagen über - und
nebeneinander geschichtet , dazwischen bunt durcheinander gestreut
die volle Ladung , wie Bretter , Spiegel , Bilder , Geschirre , Sacke
mit gestampftem Zucker , Schwemmsteine und Andere « mehr .
Itcberrafdjcnber Weist ist ein großer Theil der zcrvreck >lichen
Sachen unversehrt geblieben , so in einem an de » Flußrand in den
Sand . gestürzten geschlossenen Wagen , der mit Porcellan -Geschirr

ganz gefüllt ist . Die Sonnborner und di « alarmirte Elberfelder
Feuerwehr , sowie Bahnarbeiter begannen sofort die Aufranmungr -
atbeiten , welche während der Nacht bei Fackclbeleuchtuna fortgesetzt
werden . Die Leichen der beiden bei dem Sturz in die Tiefe so iah um ' s
Leben gekommenen Hilfsbremser , von welchen einer verheirathet war , waren
bis zum späten Abend noch Nicht aiifgefiinden . Von den beiden andern ,
welche sich kurz vor dem verhangnißvollen Sturz durch Ablpnngen vor
der Brücke retteten , hat dem Vernehmen nach der etne eilten Beinbruch
und der andere Verletzungen am Kopse erlitten . Tausende von Menschen
umstehen die abgcsperrte UnglückSstätte . — DaS Eisenbahn - Hilfspersonal
von Elberfeld , Witten , Langcnberg arbeitet unausgesetzt an der Unglücktz -
stätte bei der Wegräumung der Wagentrümmer in der Wupper . Ti « Arbeit
schreitet langsam fort Die Behörde ließ Hilfsgeleise nach der Stelle hinab -

ligen , UM zu versuchen , durch LocomotiveN die Eisenmasscn auseinander¬
zuziehen .

* Ueder den Frauenmord in Krannschmeig , den wir schon
Airz erwähnten , schreibt man von dort noch folgendes Nähere : I » der
Nähe des Staatsbahnhof « wurde gegen 11 Uhr Nachts von dem Bahn¬
wärter Schumburg die Leiche eines förmlich abgeschlachteten Mädchens auf¬
gefunden , dessen Kopf durch mehrere Messerschnitte halb vom Rumpfe ge¬
trennt war , während der Unterkörper verschiedene Schnittwunden aufwies .
Der Arzt erklärte , daß der Tod , anscheinend nach vorangegangener Betäubung
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seinem Durchgang durch die Röhren von neuem Kälte erzeugt u . s. f . Es
macht also der Kälteträger Ammoniak einen fortwährenden Kreislauf , so
datz die Ausgaben für diesen verhältnißmäßig thcuercn Stoff , abgesehen
von geringfügigen und unvermeidlichen Verlusten , nur einmalige sind . Zum
Betriebe der Pumpen ist eine große Dampfmaschine und Kesselanlage von
nsgesammt 200 Pferdekräften aufgestellt worden .

* Knmoristifchrs . Das schwäbische Landgericht . Fremder
( in einer Wirthschaft ) : „Kellner , giebt es hier eigentlich auch ein Land¬
gericht ?" Kellner : „ Gewiß , Herrle , wünsche Sie vielleicht Spätzle mit
Sauerkraut ? "

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Berlin , 18 . März . Die kaiserliche Genehmigung des gestrigen

Entlassungsgesuches Bismarck ' s als Reichskanzler und Minister¬
präsident wird unmittelbar erwartet . Graf Herbert Bis¬
marck würde im Amte bleiben .

* Berlin , 18 . März . Das Gesammt - Ministerium hat seine
Entlassung gegeben . Cultus -Ministcr von Goßler nimmt übrigens
an der Cultusdebatte Theil . Graf Herbert Bismarck ' s Entlassung
soll gestern abgelchnt worden sein . ( Fr . Journ .)

* Berlin , 18 . März . Außer Caprivi scheint Bötticher die
meiste Aussicht auf die Nachfolge Bismarck ' s zu haben . Sämmtliche
commästdirende Generäle sind nach Berlin berufen worden , was aber
schon früher beabsichtigt war , wahrscheinlich um Instructionen über ihr
Verhalten und ihre Beziehungen zu den Civilbehörden bei Strikes und
dergleichen zu empfangen .

* Berlin , 18 . März . General Caprivi ist gestern hier ein -

getroffcn . Die Annahme der Demission Bismarck ' s verzögert sich
vielleicht , weil die Besetzung des Kanzler -Postens und was damit zu¬
sammenhängt , Schwierigkeiten macht . Das Reich kann nicht ohne Kanzler
sein und eine Stellvertretung ist nicht möglich , wenn der Kanzlerposten
nicht besetzt ist . ( Fr . Ztg .)

* Konrr . 18 . März . Heute Nachts 11 Uhr 6 Minuten fand ein
heftiger Erdstoß in Bonn und Umgegend statt .

* Dresden , 18 . März . Der apostolische Vicar Bischof Bcrnert
ist heute früh gestorben .

* Stettin , 18 . März . Sämmtliche Schiffs - Zimmerleute auf
allen Werften Stettins stellten die Arbeit ein .

* Wien , 18 . März . Die Meldungen über den Rücktritt des
Fürsten Bismarck erregten selbstverständlich überall größtes Anfsehen .
In den Abgeordnetenkreiscu herrscht große Älifrcgung , da Differenzen
zwischen Bismarck und dem Kaiser nicht nur bezüglich der socialen Frage ,
sondern auch bezüglich der auswärtigen Politik befürchtet werden .

* Daris , 18 . März . Fürst Bismarck 's Rücktritt erregt großes Auf¬
sehen und wird lebhaft erörtert . Die „Republ . Frangaise

"
findet es be¬

zeichnend und ernst , daß der Rücktritt mit der Eröffnung der Arbeiterschutz -
Conferenz zusammenfalle , für welche Fürst Bismarck die Verantwortung
ablehne . (Fr . Ztg .)

* Pari » , 18 . März . Das neue Cabinet wird von den gemäßigten
republikanischen Organen freundlich aufgenommen . Die „Revublique
frangaise

" sagt , die Namen der neuen Minister flößten fast zu viel Ver¬
trauen ein , sie erinnerten an Gambetta 's großes Ministerium . Man sei
überzeugt , daß das Ministerium regieren werde , ohne eine Verantwortlich¬
keit zu fürchten . Das ^ Journal des Dsbats " ist zurückhaltend , jedoch
überzeugt , daß das Mmisterium sich bemühen werde , der Politik einen
neuen Weg anzuweisen und die früheren Fehler zu verhüten . Die Ge¬
mäßigten müßten die Regierung je nach ihrer Haltung unterstützen und
dem übergroßen Einfluß der Radicalen entschieden entgegentreten . Die
radikalen Organe finden bei dem neugebildeten Cabinet ihre Partei zu
wenig berücksichtigt . Die monarchistischen Blätter sagen dem Cabinete
einen baldigen Sturz voraus , nur der „Figaro " lobt den Vorsatz des
Cabinet «, die radicalen Fordemngen herabzustimmen .

* Bukarest , 18 . März . Der Senat nahm mit 43 gegen 5 Stimmen
die Handels -Convention mit Serbien an .

Für die bedrängte Familie mit sechs Kindern
erhielten wir noch : Von einer Wittwe 1 Mk ., Eva 3 Mk ., Ungenannt 3 Mk .
Bis jetzt sind im Ganzen eingegangen 119 Mk . 50 Pf . Weitere Gaben
werden von uns dankbar entgegengenommen . ...

Icr Verlag des „ Wiesbadener Uagökatt " .

^sWZWWMW 3 ^ WW ^ lsiWZ ^ Mi !

Richt allein jeder Kopfschmerz und Migräne wird durch den
Gebrauch von Apotheker Dallmann 's Mola - B

*

* « stillen beseitigt , son¬
dern dieselben sind gleichzeitig ein anregendes , den Magen und die Nerven
stärkendes Mittel , welches in keiner Familie fehlen sollte . Schachtel
ä 1 Mk . zu haben in allen Apotheken . Haupt -Depot : „ Victoria -
Avotheke " , Rheinstr ., „ Löwen - Apotheke "

, Langgasse 31 . ( H . 314 ) 5j

Rademann '
s Kindermehl , KW

Medaille , unerreicht in Nährwerth und Leichtverdaulichkeit , ist nächst der
Muttermilch « tatsächlich die beste und zuträglichste
Nahrung fiir Säuglinge . Zu haben ä Mk . 1.20 pro Büchse in allen
Apotheken , Droguen - und Colonialwaarenhandlnngen . (Man .-No . 232 ) 351

Leidenden kann Vtillner ’s Rheumatismus -
, - aVci,

* Watte als sehr gut empfohlen werden . Das Packet
ä 50 Pfg . und 1 Mark zu haben bet 4959

Carl Claes , 5 Bahnhofstraße 5 .
1

j »

Theater tt . Corrrerte
*

Serr
Grobecker ,

rau Rathmann .

Herr Siegwart Friedman » .

Anfang ti1/2 Uhr . — Erhöhte Preise .

Im

*
* ♦ * Schummrich (

* * Bonjour J

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 19 . März . 61 . Vorst . ( 109 . Vorst , im Abonnement .)

Original -Posse mit Gesang und Tanz in 8 Akten von Salingrö .
Musik von A . Lang .

Personen :
Friedrich Schulze , Rentier
Auguste Schulze , dessen Frau . . . .
Louise Schulze , deren Tochter . . . .
Friedrich Schulze , Restaurateur . . . .
Marie Schulze , dessen Frau .....
Friedrich Schulze , Hof -Photograph . .
Friedrich Schulze , Partikulier . . . .
Ida Schulze , dessen Frau . . . . . .
Ninni Schulze , deren Tochter . . . .
Musketier Schulze .....
Minna Schutze
Karl Müller
Ein Hauswirth
Malviue Schulze , Tänzerin
Ein Photographengehülfe

Zweiter I Dienstmann j
' ' -

;
' '

Ein Polizeibeamter ........
Ein Gast ............
Eine Dame ...........

Nefier ! K -gelschi °bcrj
Ein Bänkelsänger .....
Ein Secundaner .......

’

Ein Schütze ..... .....
Erster 1 M f ........
Zweiter J

steU1,er
\ .....

. . Frl . Dallgo .

. . Herr Dornewaß .

. . Herr Bethge .

. . Fran Arndt .

. . Crufius .

Ierr

Greve ,
rl . Lipski .
err Neumann ,
err Berg ,
rl . Graichen .
err Brüning ,
err Röhrke .
err Börner .

. . Herr Spieß .

. . Herr Hoßfeld .

. . Frau Stengel .
. . Herr Roscher .
. . Herr Böwe .
. . Herr Winka .
. . Frl . Schumann .

. Herr Schott .
. . Herr Dilger .
. . Herr Geisenhofer .

Freitag , 21 . März . 63 . Vorst . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)
Gastdarstellung des Herrn Siegwart Friedmann ,

Societär des Deutschen Theaters in Berlin .
Neu einstudirt : Dir zärtlichen Verwandten . — Fächertanz . —
Reu einstudirt : Die Wiener in Paris , oder : Der zwölfte Februar .

Akt 2 : Tanz - Potpourri . Arrangirt von A . Balbo .
Borkommende Tänze :

1 . Walzer , anrgeführt von Frl . Stuke , Bethge , Kleschatzky I . und
Heumann .

2 . Tarantella , ausgeführt von Frl . Matt uud Kleschatzky II .
3 . Tirolirnnr , attsgeführt von B . v . Kornatzki .
4 . Spanisch , ausgeführt von den Frl . Koppe und Kapper .
5 . Kraronirnnr , ausgeführt von den Frl . Schrader und Fuchs
6 . Schottisch , ausgeführt von B . v . Kornatzky .
7 . Galopp , ausgeführt von dem gesummten Ballet -Personale .

Anfang « ' / - Uhr . Ende gegen » Uhr .
’

Donnerstag , 20 . März . 62 . Vorst . ( 110 . Vorst , im Abonnement .)
Die Walküre .

Anfang « Uhr . — Erhöhte Preise .

Mainzer Stadttkeater .
Mittwoch , 19 . März : Symphonie -Concert .

Frankfurter Stadttsteater .
Mittwoch , 19 . März : Schauspielhaus : Die Ehre .
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Hie Direction .

Heinrich Faust
dorten , wenden wolle .

Neuwied , den 15 . März 1890 .

Brauereien der Brüdergemeine ( Herrenhuter )
Neuwied - Niedermendig.

Unser dunkles Bier wird von jetzt ab im

„ Heidelberger Fass44
,

" " ’ '

,
zum Ausschank gebracht .

Insbesondere machen wir noch darauf aufmerksam , dass man sich bei Bezug von Bier
aus unseren Brauereien nur an unseren Vertreter , Herrn

HDtaiett Suppräligti .

Oeheoioiie -
sche Hafergrütze N ' u,,b

» « heoiobeWs Hafermehl bestes Kindernahrungsmittel ,

Boheniohe ’
scher Griinkerngries

Hoheniohe ’
sches Grüiikernmelil

eine der vorzüglichsten
und schmackhaftesten

Suppen ,

Hoheniohe ’sches Erbsenmehl

Hoheniohe ’
sches LiUSenmehl

Hoheniohe ’
sches Bohnenmehl

zu Suppen und Gemüsen
von hohem Mhrwerthe ,

Hohenlohe ’
sche

Reis - JulienneHohenlohe ’
sche

Hohenlohe ’
sche

liefert eine köstliche Suppe ,

IlllieilllP aus den besten Küchenkräutern und
ui u iiu

Wurzelgewächsen , eine sehr beliebte
Suppe ,

wegen ihres hochfeinen Ge¬

schmacks viel begehrt ,

5155

Eduard Weygandt .

Hoheniohe ’
sches GerSteilSCllleifflnielll inftänb

™
iTfeih?genII

=

Schleim und eine kräftige , wohlschmeckende
Suppe liefernd ,

B - benWscles Reismelll Jyg KÄ “

ifhenlohe 'stberKaiSerSUppengriCS

Tapiwa -
„

halte ich anZelegentlichst empfohlen .

Die erste und älteste

Wiesbadener Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von
'

A . H . Linnenbohl
,

15 Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt nachstehend verzeichneten

gebrannten Kaffee
in vorzüglichster Qualität sehr preiswurdlg :

No .
5
6
7
9

10
12
13
14
15
16
17
18
19

per Pfd .

Santos und Campinas , candirt, . . .
Ceara und Campinas ......
fst . Campinas und Probolingo . . .
fst . Manilla und W . J . Java . . .

do . do . candirt ,
fist . Neilgherry und Soemaniec . .
fist . Nangoon und Soemaniec . . ,
hochfeinst . Neilgherry Perl . . . .
feinst , braunen Java ..... .
hochfeinst , braunen Java Preanger .
ächt arabischen Mocca , feinste Marke ,
grossbohnigen hochfeinsten Öeylon .
hochfeinsten

‘
braunen Menado . . .

Mk .
1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
2
2
2

Xueker in grosser Auswah

ptg .
40
50
60
70
70
80
90
90
90

40

20

zum billigsten Tagespreis . 4430

Die Eröffnung der Schulgasse 5 , im Hause des Herrn
Schuhmachermeisters Kappus errichteten Verkaufsstelle der
Höringhauser Molkerei für deren feinste Theebutter erfolgt
Donnerstag , den 20 . März . — Preis der Theebutter Mk . 1,30
das Pfund , 66 Pf . das Pfund . 5210

Fertige Damen -

, r ‘ ' " '

,

Schürzen , Hemden , Hosen etc . 5193

Kirchgasse 27 . Phil . Peusch , Kirchgasse 27 .
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152Hoff . , Taunusstraße 4 und 6 .

Weidig
2 .40 1 .35

3 .— 1 .65

1 .152 .—

1 .80 1 .—

Schutzmarke 1 .80 1 .—

5191

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , Gr . Burgstrasse 1 .

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor
Dr . B . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

schwächlichen Personen empfohlen .

In Wiesbaden zu haben bei :

Per
1/2EL

1 .15

JOHAVSi Hoff ’» conccntrirtrs W - Uextract für
Lungenleidende , Ei !cn .Mal ; . r5hocolade für Blcichfüchlige .

MenescberÄ -'^
Carlo witzer ^ ’

jXw .

Rüster Ausbruch , Med .-Wein

klkdroG.

Grabschütz b . Zwochau i . Sachsen , 3 . October 1889 .
Das concentrirte Malz - Extract und Ihre Malz - Ge -

sundheits - Chocolade hat sehr Vortheilhaft auf mein Brust -

und Lungenleiden eingewirkt und bitte ich mir wieder eine

große Büchse concentrirtes Malz - Extract ä 3 u . 2 Mk . ,
Malz - Chocolade ä 3,50 Mk . zu übersenden .

Selma Kohlmann .

Hie Brust - Malz - Bonbons wurden in dem Laboratorium

des Herrn Professor von Kletzinsky chemisch untersucht .
Es ergaben sich hier Bestandtheile , welche bei Brust - Affcc -

tionen wegen ihrer beruhigenden , stärkenden Eigenschaften
mit großen und gewünschten Erfolgen in Anwendung

gebracht worden sind .

Prof . Dr . Granichstätten ,
Kaiser ! . König ! . Stadt - Physikus in Wien .

Alleiniger Erfinder der Malz - Präparate Johann Hoff ,
Hoflieferant der meisten Fürsten Europas ,

in Berlin , Neue Wilhelnrstraße 1 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden BeiA . Schirg ,
Hofl . , Lcknllerplatz 2 , F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 ,
H . J . Viehoever , Marktstraße 23 , August Engel ,

— ufid mag es ihr auch schwer geworden sein — legt
die Firma Kuntz auf meine Interpellationen
hin in der „ Kölnischen Zeitung " ( No . 301 ,
2 . Blatt ) das « » freiwillige Bekenntniß ab ,

daß das Preisgericht ihr oder

ihrem Kaffee keinerlei Aus¬

zeichnung zuerkan ^ rt hat .
re . Zuntz giebt also die Wahrheit meiner
Aufklärung in allen Theilen zu .

Wie die offizielle Prümiirungsliste ausweist, -hat das
zu einer Prämiirung einzig und allein befugte Preis¬
gericht unter den hiesigen Ausstellern ausschließlich
meinen gebrannten Kaffee ' s den höchsten Preis , die
goldene Medaille , zuerkannt . Auch auf der Fach - Aus¬
stellung haben meine gebrannten Kaffee ' s den höchsten
Preis , die goldene Medaille , errungen . -

Der ic . Zuntz hat nach Schluß der Ausstellung
von der Leitung — nicht von dem Preisgerichte —
ein „ Ehrendiplom mit Stern "

erhalten . Dieses erhält
bekanntlich jeder hors concours - Aussteller , wie auch
viele Andere , welche gar nicht mal ans -

gestellt haben , als — ein Andenken . Auch mir wurde
ein solches Diplom nebenbei noch gegeben mit genau der¬
selben Begründung , welche ?c. Zuntz in so fetter Schrift
veröffentlicht . Mit einer Prämiirung oder Auszeichnung
hat das aber selbstredend gar nichts gemein .

Wenn nun der re . Zuntz , dessen Waare gar nicht
mal prämiirt wurde , dieses auch selbst öffentlich
eingestande » und bekannt hat , dennoch fortfährt ,
mit solch seinem „ Diplome " Rcclame zu machen , oder das¬
selbe als „ einzig höchste Auszeichnung für die Branche "

zu verwerthen sucht , so müssen schließlich auch selbst „ Die¬
jenigen , welche nicht alle werden "

, den --- Zweck
merken .

Dem Leser dieser Zeitung aber wird cs jetzt klar sein ,
weshalb die re . Firma schreibt : „ Auf weitere Zeitungs¬
polemik lasse ich mich nicht ein "

; sie hat , wie man sieht ,
ihre triftigen Gründe dafür .

P . H . Einhoffen
,

Hoflieferant Ihrer Majestät der Kaiserin
und Königin Friedrich .

Erste und grötzte Dampf - Kaffeebrennerei in
Boni ».

Niederlagen in Wiesbaden bei :
Will » . Heini *. Birck , Adelhaid - und Oranien -

straße - Ecke .
W . Brettle , Taunusstraße 39 .
Crolow & Füssgen , Häfncrgasse .
Wilh . Dienstbach , Ludwigstraße 4 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
Georg Hades , Moritzstraße .
E . Mob us , Taunusstraße 25 .
F . A . Müller , Adclhaidstraße 28 .
J . Manheim , Adlcrstraße .
Hch . Pfaff , Dotzheimcrstraße 22 .
J . Papalau , Rüderstraße 27 .
Heh . Tremas , Goldgaffe 2 a .
Otto Unkelbach , Schwalbacherstraße 71 ,
J . W . Weber , Moritzstraße 18 .
Biebrich - Mosbach : J . Ph . Quint .
Nambach : Wilh . Becker .

A > Sonnenberg : Joh . Siedler . 5182

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
C . W . Leber , Saalgasse 2 und Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Bahnhofstrasse 8 .

Tokayer Ausbruch 1881er 2 .—

Tokayer
Tokayer Cabinet 1868er .

„ 1876er .

Oer beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvalesccnten , alte Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per */i Original -Flasche Mk . 2 .20 ,
per l/i Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade
'
s Hofapotheke . 227

Die Eröffnung der Schulgasse 5 , im Hause des Herrn

Schuhmachermeisters Kappus errichteten Verkaufsstelle der

Höringhauser Molkerei für deren feinste Theebutter erfolgt
Donnerstag , den 20 . März . — Preis der Theebutter Mk . 1,30
das Pfund , 66 Pf . das 1/» Pfund . 5210

Ein Nickel - Erkergestell , sowie eine fast neue Marquise
( ca . 4 Mir . lang ) preiswürdig zu verkaufen Langgasse 25 , im

Bürstenladen .
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Herren - Artikel
,

Hemden nach Maass , Hosenträger , Kragen , Manschetten ,
Shlipse und Cravatten . 5194

Kirchgasse 27 . Phil . Peusch , Kirchgasse 27 .

Die Eröffnung der Schulgasse 5 , im Hause des Herrn

Schuhmachermeisters Kappus errichteten Verkaufsstelle der

Höiifighauser Molkerei für deren feinste Theebutter erfolgt
Donnerstag , den 20 . März . — Preis der Theebutter Mk . 1,30
das Pfund , 66 Pf . das */$ Pfund . 5210

60 Pf . ,
garantirt reines Schweineschmalz per Pfd . 60 Pfg . ,
Schweineschmalz , sog . Speisefett , per Pfd . 45 Pfg . ,
vollsaftige Orangen per 12 Stück 70 Pf . , bei Abnahme von

la Gemüse -Nudeln per Pfd . 28 — 70 Pfg . ,
la Weizenmehl per Pfd . 16 , 18 , 20 u . 25 Pfg . ,
la türkische Pflaumen per Pfd . 20 , 25 , 30 u . 40 Pfg . ,
Catharina -Pflaume » ( große ) per Pfd . 50 u . 60 Pfg . ,
amerik . Apfelschnitzen per Pfd . 35 Pfg . , bei 5 Pfd . 30 Pfg . ,

do . do . (ff . Qual .) per Pfd . 45 Pfg . , bei
5 Pfd . 40 Pfg . ,

25 Stück ä 5 -/8 Pfg . ,
feinste Messina - Citronen ä 6 und 8 Psg .

empfiehlt 3688

Hch . Eifert , Neugasse 24 .

do . Dampfäpfel per Pfd . 70 u . 80 Pfg . ,
gemischtes Obst ( f . Sorten ) per Pfd . 40 Pfg . ,
Birnen , Kirschen u . s . w .,
feinste Süßrahmbutter per Pfd . Mk . 1 .25 ,

e feinste Margarine (ungesalzene ) per Pfd .
'

’S 85 Pfg .,
s feinste Margarine (gesalzene ) FF per Pfd .

Z ] 80 Pfg . ,
feinste Margarine ( gesalzene ) A per Pfd .

S
'

r «
. . «

2 .
cs

s s

El i Verkäufe D
+

Schloflergeschäft ,
des , beste Lage , Gesundheitsrücksichten halber zu verkaufen event . zu
verm . Näh , in der Agentur von Ctluciriich , Nerostraße 6 . 3934

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 3938

Schlafzimmer- Einrichtung ,

auf ' s Feinste ausgestattet , mit 3 - theil . Spiegelschrank , 1 Plüsch -

Garnitur und 6 Sessel , Bronzefarbe , 1 röthe Plüsch - Garnitur
und 6 Sessel , Canape ' s , Divan , Chaise - longue , 4 Betten mit

Pferdehaarmatratzen , dazu gehörigen Waschkommoden mit Marmor¬

platten und Spiegelaufsatz und je 2 Nachttische , Kleiderschränke ,
2 schöne Spiegelschränke , ovale Tische , Kommoden , 1 Kuchen -

Einrichtung , bestehend aus Schrank , Anrichte mit Thüren , Tisch
und Ablaufbrett , sodann noch 9 Teppiche in Smyrna und Ax -

minster , in verschiedenen Größen , Borlagen , ca . 16 Reale und

Glasschränke , mein eleganter Jagdwagen zum Selbstfahren und

Verschiedenes sollen in der Villa Mainzerftraße 54 sofort

verkauft werden und zwar zu jedem Preise . 4683

Wegen Umzug
stehen folgende Möbel zum Verkauf , als : eine Garnitur , Sopha
mit 4 Sessel , ein do . Sopha und ein Sessel , ein einzelnes
Sopha , drei vollständige Betten mit Sprungrahmen , Roßhaar¬
matratzen , und K » l , und werden dieselben sehr preiswürdig ab -

geaeben Schwalbacherstraße 33 , 2 St . h^ , 295

Schönes Canape für 24 Mk . Hirschgraben 26 , Ecke d . Steingasse .

Seltene Gelegenheit !
Die Möbel und Bette » in der Bel - Etage Albrecht -

ftraße 33 sollen sehr billig verkauft werden : Eine hochfeine
Schlafzimmer - Einrichtung , aus amerik . Nußbaumholz gefertigt ,
eine schwarze Salon - Einrichtung , bestehend aus Canape , 2 Sesseln
und 6 Stühlen mit gepolsterten Rücklehnen und Plüschbezug ,
1 Verticow , 1 Marie Äntoinette - Tisch , Spiegel , Etageren , Regu¬
lator und Teppich , 2 Plüsch - Garnituren in moosgrüner und

Bordeaux - Farbe mit 4 und 6 Sesseln , 1 Kameltaschen - Garnitur ,
Sopha und 2 Sessel , 1 Divan zum Schlafen , eine Schlafzimmer -

Einrichtung , auch Nußbaum , bestehend aus 2 hochhäuptigen Bett¬

stellen mit Rahmen , 1 Spiegelschrank , 1 Waschioilette mit weißem
Marmor und 2 Nachtschränken mit Marmor , eine Speisezimmer -

Einrichtung in Eichenholz , sehr gediegen gearbeitet , 2 Kleider¬

schränke in Nußbaum , 2 - thür . großer tannener Schrank , 1 - thür .

Mahagoni - Schrank , 2 Verticows , Spiegel mit und ohne Consolen ,
1 Nußbaum - Diplomaten - Schreibtisch , 1 Damen - Schreibtisch , 1 einz .
Büffet in Eichen , 1 Speisezimmer - Divan , 2 Spiegelschränke ,
5 Waschkommoden mit und ohne Marmor , prachtvolle Salontische ,
Regulator mit Gewichten , 1 Original - Singer - Nähmaschine , 1 Se -

cretär ( innen Eichen ) , Etageren , einige prachtvolle Salonteppiche
in Smyrna und Axminster , Bett - und Sopha - Vorlagen , Tisch¬
decken , Vorhänge und Portieren , Nachttische , einzelne Consolen ,
runde , ovale und eckige Tische , 1 Klapptisch , Kleiderstöcke mit

Schirmhalter , Oel - und Glasbilder , Vorplatzmöbel , 1 Kindertisch
mit Stühlen , Küchenmöbel , Porzellan - , Krystall - und Silbersachen .

Die Möbel sind sehr solid gearbeitet und sollen nun für jeden
annehmbaren Preis verkauft werden . 4684

Albrechtstratze 33 , Bel - Etage .

Ein Bücherschrank , I große Mrßh . - ÄLaschkomrnode
mit Marmorplatte , 1 Nachttisch , ein zweith . lack .
Schrank , 2 franz . Betten , 1 Oval - Tisch , 1 Sopha ,
verschiedene Oelgemälde werden billig abgegeben 381

- _____________
Emserstratze 25 .

Neue Matratze » , gr . Äuswahl von 10 Mk . ab Schachtstr . 9a , t

Zwei noch sehr gute Sprungrahme » m . Kopfpolster , 97 - f- 1,9b ,
88 -4- 1,76 , ä 20 Mk . , sowie ein l -/ - - schl . neues Bett für 54 Mk .
zu verkaufen bei F . Ow , Wellritzstraße 2 , Hth . 4917

kV Ein Hatbplattirtes Einspänner - Geschirr , ein

schwarzes Einspänner - Geschirr , zwei complette Reit¬

sättel , ein Dutzend Trensen , ein halbes Dutzend lederne

Halfter sind billig abzugeben . Daselbst noch einige Frankfurter
Pferdemarktloose zu haben . Mauritlusplatt 3 .

i - eUM, .
Ein fast neues Break ( ein - und zweispännig )

preiSwerth zu verkaufen . Näh . bei A . Fischer ,
Faulbrunnenstraße 5 , 2704

Ein eleaanter fast
'

neuer fahrbarer Kranken »

WWW ftnhl , ein Krankenwagen und ein EiS -

schrank find zu verkaufen Nerostraße 32 . 2587

50 Stück schöne Form - Obstbünme
sind wegen Anlage anderer Cultur aus dem ftüher Habel ' schen
Garten am Schiersteinerweg billig abzugeben . Die Bäume sind

nur edelste Sorten . 5080

_____________ ___________
A . Pawlitgky .

Ein gr . Gummibaum zu verk . Gustav - Adolfstraße 7 , 4 St .

Zimmerspäne
karrenweise zu haben bei 2257

________________
A . Jung , Zimmermeister , Sedanstraße 8 .

Ein Stamm Leghühner mit Hahn zu vk . Adlerstr . 16 . 50 ^ 8

Gut gelagerter reiner Kuhdnug
karren - und waggonweise zu verkaufe « . 5130

Ph . Feix , Saalgaffe 28 .
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lfsehers a . D . Johann Forst , 63 I .
"

—
>9 I . — 12 . März : Magdalene , geb . Enders ,

Kiostrich -Mosbach . Geboren : 3 . März : Den : Bahnarbeiter Simon
Wagner e. S . — 5 . März : Dem Spezereihändler Philipp Karl Krieger
e. T . — 7 . März : Dem Taglöhner Philipp Heinrich Müller e. T . —
Dem Bahnwärter Christian Eberhardt e. T . — Dem Fabrikanten

Shilipp
Victor Meyer e. T . — 8 . März : . Dem Taglöhner Joseph

ankratz e. S . — 9 . März : Dem Taglöhner Wilhelm Keßler e. T . —
Aufgeboten : Verwittw . Stations -Assistent Wilhelm Heuser aus Heisten¬
bach im Unterlahnkreis , wohnh . hier , und Lisette Karoline Margarethe
Elisabethe Riegel von hier , wohnh. hier . — Elementarlehrer Franz
Joseph Kaspar Keim aus Niederwalluf im Rheingaukreis , wohnh . hier ,
und Magdalene Arnct aus Oberwalluf im Rheingaukreis , wohnh . zu
Wiesbaden . — Postassistent Karl Hermann Christian Tölle , wohnh . zu
Frankfurt a . M ., früher zu Wiesbaden , und Sophie Marie Anna
Philippine Margarethe Hcrchen , wohnh . zu Wiesbaden , früher hier . —
Verehelicht : 8 . März : Bildhauer Wilhelm Gerncr von hier , wohnh .
hier , und Henriette Louise Matte Katharine Ruß von hier , wohnh . hier .
—

. Bäckermeister Georg Böll von Udenheim , Kreis Oppenheim in Rhein¬
hessen , wohnh . seither zu Mainz , und Louise Sirt von Nicdersaulheim in
Rheinhessen , wohnh . seither zu Amöneburg , Gemarkung Caste !. — Taglöhner
Johann Hornaus Glashütten im Obettaunuskrcis , wohnh . hier , und Anna
Matte Ficht aus Holtersberg in Rhcinbayern , wohnh . seither zu Wiesbaden .
Gestorben : 7 . März : August , S . des Fuhrmanns Karl Weimar II .,
5 M . — 9 . März : Elisabethe , T . des Taglöhners Heinrich Riegel¬
mann , 6 M . — Ernestine , geb . Böhm , geschiedene Ehefrau des Gerber -
meisters Hermann Lange , 47 I . — 10 . März : Ludwig August , S .
de« Taglöhners Franz Hennecke , 3M . — Karoline Katharine geb . Geffert ,
Ehefrau des Chaussceaufsehers a . D . Johann Forst , 63 I . —

Landmann Georg Ernst , 59 I . — 12 . März : Magdalene , geb . Enders ,
Ehefrau des Dampfstraßenbahn -Schaffners Franz Leopolo , 37 I . —
Schreinermeister Friedrich Karl Hentttt , 47 I .

Lierftadt . Geboren : 3 . März : Dem Zimmermann Heinttch Mai e. T .,
Lina Karoline Philippine — 8 . März : Ein unchel . S ., Adolf . —
Aufgeboten : Zimmermann Johann Philipp Christian Kilian von hier
und wohnh . hier , und Johannette Auguste Wilhelmine Mankcl aus
Wörsdorf im Untertaunuskreis , wohnh . zu Wiesbaden . — Verehelicht :
9 . März : Landmann Christian Ludwig Seulberger und Chttsttane
Mlbelmine Schild , Beide von hier , und wohnh . hier . — Gestorben :
9 . März : Henriette , geb . Heymach , Ehefrau des Landmanns Philipp
Christoph Bierbrauer , 57 I .

Jobb » im . Geboren : 7 . März : E . unchel . T ., Louise . — Dem Tüncher’ Wilhelm Müller e. S . , Karl Friedrich August . — 8 . März : Dem Bäcker
Jacob Seufert e. S ., Wilhelm . — Dem Maurer Fttedrich Wagner e.
T ., Bertha Margarethe Louise . — Verehelicht : 8 . Mürz : Ziegler Simon
Heinrich Karl Heithecker aus Detmold , wohnh . hier , und Kathattne
Chttsttane , geb . Weymar , Wittwe des Maurers Fttedttch Wilhelm
Andreas Reis aus Breithard im Unterlahnkreis , wohnh . dahier . —
Gestorben : 13 . März : Bäcker Johann Jacob Seufert , 59 I .

Konnenbrry und Marnbach . geboten : 5 . März : Dem Tapezirer
Karl Ludwtg Georg Roth zu Rambach e. S ., Georg Ludwig Lorenz
Karl Adolf . — 7 . März : Dem Taglöhner Anton Rothländer zu
Rambach c. T ., Karoline Chttsttne Margarethe Anna . — Verehelicht :
7 . März : Landmann Philipp Jacob Karl Denz aus Rambach , wohnh .
daselbst , und Karoline Katharine Chttsttane Friedrich aus Naurod im
Landkreis Wiesbaden , wohnh . daselbst . — Gestorben : 8 . März : Zimmer¬
mann Daniel Ludwig Fey zu Sonnenberg , 59 I . 21 T . — 12 . März :
Karoline Fill zu Sonnenberg , 20 I . 9 M . 29 T .

Sonnen - Schirme
,

vorjährige , zu bedeutend herabgesetzten Preisen .
Eine Parthie Seiden - Atlas Damen - En - tout - cas

mit feinen Stöcken ä M . 3 . 50 .
Feinste modern gestreifte Damen - En - tout - cas in

Seiden - Atlas a Mk . 2 . 80 . 4993

J . Keul , 13 Ellenbogengasse 13 .
Grosses Galanterie - und Spielwaaren -Magazin .

Firma und JUo . 13 bitte zu beachten .

Cipttstarrdsregister - AirsMg der Nachbarorte .

Angrekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 18 . März .)

Villa Langenbeck , Kapellenstrasse 54 :

Ihre Maj . d . Kaiserin Elisabeth von Oesterreich ,
Ihre K . K . Hoh . die Erzherzogin Maria Valerie ,
sowie das hohe Gefolge Ihrer Majestät der Kaiserin : Frl . von Meissl ,

Frl . Laugier , Frl . von Heidt .
Vier Jahreszeiten :

Se . Excel ). Herr Obersthofmeister Freiherr von Nopcsa von Felaö -
Szilväs , Ihre Excel ! Frau Gräfin Korniss , Herr Reg .- Rath Ritter
von Feyfalik und Gemahlin , Herr Reg .- Rath Linger , Herr Hofarzt

Dr . Kerzl — und Dienerschaften .

Adler :
Westermann , Justizrath . Mülheim .
Westermann , Stud . Mülheim .
Dittmar , Kfm . m . Fr . Eisenach .
Guckenheimer , Kfm . Berlin .
Grosse , Kfm . Berlin .
Klotsch , Kfm . Berlin .
Becker , Direct . m . Fr . Berlin .
Uihlein . Geisenheim .
Wrzeszinski , Kfm . Berlin .
Hamann , Kfm . Berlin .
Müller , Kfm . Karlsruhe .

Alleesaal :
v . Steinaecker , Fr . Baron . Berlin .
Steffens , Frl . Schöneberg .

Bären :
Riecheimann , Dr . Veltheim .
Riecheimann . Veltheim .

Hotel Block :
Wunderly m . Fr . Paris .

Central - Hotel :
Karger , Kfm . Frankfurt .
Stein , Kfm . Elberfeld .
Rothfuchs , Kfm . Frankfurt .
Langraf . Wien .
Karger , Kfm . Frankfurt .
Junior , Kfm . Wipperfürth .
Breuer , Kfm . Neuss .
Eisenbergen , Kfm . Berlin .
Sturm , Kfm . m . Fr . Köln .

Hotel Deutsches Reich :
Hartmann m . Fr . Diez .
Zobud . Düsseldorf .
Ullrich , Rent . Bamberg .
Ziegler , Kfm Barmen .

Kur - Anstalt Dietenmühle :
Steiner , Frl . Breslau .
Schmitz , Frl . Alsheim .
Stasser , Fr . Kissingen .

Einhorn :
Mohr , Kfm . Zweibrücken .
Heyer , Rent . Berlin .
Stein , Kfm . Frankfurt .
Burger , Kfm . Unna .
Gertz . Höhr .
Butz . Kfm . Düsseldorf .
Schneider , Kfm . Frankfurt .
Thiel , Kfm . Aachen .
Warrem , Kfm . Neuborn .

Engel :
Holzschuher , Baron . Tübingen .

Zum Erbprinz :
Glöser , Förster . Emmershausen .
Schulze . König .
Schuh , Frl . Strassburg .
Schreck , Frl . Strassburg .
Kratz , Kfm . Limburg .
Jacobi , Kfm . Struht .
Widmayer , Kfm . Stuttgart .
Fröhl . Leipzig .
Hinschmann , Kfm . Büdesheim .
Feucht . Laufenselden .
Schönholz , Frl . Frankfurt .
Wolf , Kfm . Frankfurt .
Kubm , Frl . Eschweiier .

Grüner Wald :
Emmert , Kfm . m . Sohn . Traben .
Arndts , Kfm . Selb .
Goeckei . Worms .
Jung , Kfm . Plauen .
Stephan , Kfm . Leipzig .

Vier Jahreszeiten :
Darius . Köln .
Hecht , Kfm . Berlin .

Goldene Kette :
Opitz , Frl . Heidelberg .

Nassauer Hof :
Se . Durch !. Prinz Alfred Salm -

Reifferscheid . Schloss Dyck .
Bock , Fbkb m . Fr . Hamburg .
Ascheberg , Freifrau . Meran .
Schlieber m . Fr . Elberfeld .
Carthy . London .

Nonnenhof :
Küster , Kfm . Hannover .
Dalitz , Kfm . Leipzig .
Krauth , Kfm . Karlsruhe .
Nachtsheim , Kfm . Höchst .
Schmidt , Kfm . Erlangen .

Pfälzer Hof :
Amis , Kfm . Lorch ,
Mille , Kfm . Lorch .
Menneken , Fbkb . Hilgart .
Schlosser , Kfm . Lauterbach .
Rhein - Hotel & Dependance :
Hundert , Fr . m . Tocht . Elberfeld ,
Frhr . v . Seideneck . Karlsruhe ,
v . Rooser , Freifrau . Livland .
Flemming , Kfm . Düsseldorf .
Oesterlin , Kfm . Mannheim . ,
Wilkinson , Rent . Paris .

‘

v . Rooser , Stud . Halle ,
v . Gersdorff , Ritterg .-B . Livland .

Rose :
Hopp , Kfm . Friedricbshagen .
Hennings , Dr . Hamburg .

Weisses Ross :
Puth . Gut Sperberslohe .

Schützenhof :
Franke , Kfm . Oschatz ,

Weisser Schwan :
Stormbom , Fr . Helsingfors . ;
de Groot , Fr . Groningen . '

Tannhäuser :
Tömlich , Frl . Homburg .
Hayn , Kfm . Hamburg .
Schneider , Bauuntern . Leutesdorf .
Hoch , Frl . Kreuznach .
Neuschäfer , Assist -Arzt . Berlin .
Schotte , Kfm . Mannheim .

Taunus - Hotel :
Smits , Frau General . Holland ,
Verdam , Fr . Rent . Holland .,
von Kufin , Freiherr . Gumbinnen,

"

v . Gersdorff , Rittergutsb . Livland .
Hoepfner , Dr . phiL Giessen ,
von Löw , Ofticier . Mainz .
Pelizaeus , Hauptmann . Mainz .
Ingenol , Lieut . Mainz .
Kritzler , Otficier . Mainz .
Breiderhoff , Officier . Mainz ,
von Ameluxen , Officier . Mainz .
Westermacher , Lieut . Mainz .
Abraham , Rent . m . Bed . Würzburg ,
von Riehl , Geh .- Rath Prof . Dr .

München .
Bertrand , Fr . Rent . m . T . Buda -Pest .
Spiess , Kfm . Baden - Baden .
Gutmann , 2 Rent . Paris ,
v . Nerde , Fr . Obersti . Rendsburg ,
v . Gersdorff , Rent . Livland ,
v . Gersdorff , Rittm . a . D . Curland .

Hotel Victoria :
Waltz - Leisler . Kesselbach .
Kaufmann , Ingenieur . Salzbergen .
Bruck m Fr . Neubabelsberg

Hotel Vogel :
Desvignes , Ingenieur . Berlin .
Schmitgen , Fbkb . Oggersheim .
Broth . London .
Liers , Kfm . Hamburg ,
Broekmann . Amsterdam .
Heede , Ober - Inspector . Berlin .
Friedrichs , Ingenieur . Berlin .

Hotel Weins :
Müller , Referendar . Stargard .
Wagner , Mühlenbes . Gnadenthal .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana .

Goldberg , Rechtsanwalt . Marburg .
Pension Internationale .

Wynne m . Fam . und Bed . Bavaria .
Wynne , Frl . Irland .

Pension Mon -Repos .
Italiener , Fr t# S . ti . Bed . Berlin .

Wilhelmstrasse 86 .
Kleineh , Kfm . ui Fr . u . Bed . Berlin
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